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f Förmliche Straßenkämpfe . — Neue Revolten . — ' mbardement mit Steinen und Bierſeidelu . — Sturm von 200

Schutzleuteu . — Eine Kirche wird geſtürmt . — Tumultanten reißen das Straßeupflaſter auf. — 3 Polizeioffiziere , 40 Schutz⸗

leute und 50 Streikende verleat .

Uns wird berichtet :
* Berlin , 27 . Sept . Im Zuſammenhang mit den Streik⸗

unruhen in Mvabit trat die Polizei , die den Kohlenplatz von

Kupfer u. Comp . mit zwei Offizieren und 50 Mann abgeſperrt
hatte , dem Anſturm der aufgeregten Menge mit der blanken Waffe

entgegen . Als dann aus der Mitte der Tumultuanten heraus , die ,

alles vor ſich niedertretend , bald hie bald dorthin ſtürmten ,

mehrere Revolberſchüſſe fielen , war das Signal zu einer förmlichen

Straßenſchlacht gegeben. Es dauerte etwa eine halbe Stunde , ehe

Gegen 9 Uhr abends hatte ſich wiederum in der Sickingerſtraße

und in den Querſtraßen eine gewaltige Menſchenmenge angeſam⸗

melt , die unter Johlen gegen die Beamten vorging . Die Letzteren

wurden mit Steinen und Bierſeideln beworfen , es fielen wieder

mehrere Schüſſe ; ein Leutnant wurde durch einen Steinwurf am

Kopfe ſchwer verletzt . Abends um 10 Uhr war das Straßenbild

kuhiger , doch trat hin und wieder der jüngere Janhagel aufreizend

hervor . Kurz nach 12 Uhr ſammelte ſich in der Beußelſtraße eine

lebensgefährlich und die Polizei faſt völlig machtlos . Mit den

Feuermelden wurde Mißbrauch getrieben . Gegen z1 Uhr wurde

die Reformkirche in der Beußelſtraße von der Menge geſtürmt .

Die ſtarken Kirchentüren wurden von der Menge zertrümmert u.

durch die wertvpollen Fenſter ſauſten Dutzende von fauſtgroßen

Steinen . Auf der Straße herrſchte vollſtändige Dunkelheit . Die

Polizei hatte inzwiſchen Hilfsmannſchaften requiriert und rückte

gegen die erregten Maſſen mit der blanken Waffe vor . Die Zahl

der verletzten Polizeibeamten wird auf 43 angegeben , die der Tu⸗

multuanten ließ ſich bis zur 2. Morgenſtunde noch nicht feſt⸗

ſtellen .

Ein ausführlicher Bericht geht uns von unſerem Berliner

Bureau zu:

EBerlin , 27 . Sept . Die Streikunruhen in Moabit , die

don den ſtreikenden Arbeitern der Firma Kupfer u. Co . verübt

wurden , haben ſich geſtern nacht fortgeſetzt . Allein in der Unfall⸗

ſtation in der Ermanuſtraße wurden bis ½10 Uhr abends 20 zum

Teil ſehr ſchwer Verletzte eingeliefert . Nachdem am Nachmittag

und ſelbſt zur Zeit des Arbeitsſchluſſes infolge der polizeilichen

ſcharfen Vorbengungsmaßnahmen die Unruhen bis auf einige kleine

Zuſammenſtüße aufgehört hatten , wurden die Straßenunruhen

unter dem Schutze der Dunkelheit mit um ſo größerer Heftigkeit

fortgeſetzt Die Streikenden hatten die Polizei durch ihre Untättig⸗

keit offenbar in Sicherweit wiegen wollen . Als ſie jedoch wie auf

unter Johlen und Schreien in die Sickingerſtraße und in die be⸗

nachbarten Straßenzüge , die von der Polizei ſtark beſetzt waren ,

eindringen wollten , zeigte es ſich, daß dieſe Abſicht mißlungen war .

Die Polizei , die den Kohlenplatz von Kupfer u. Co . mit 2 Offtzieren

und 50 Mann beſetzt hielten , trat dieſem Anſturm mit blanker

Waffer entgegen . Und als dann aus der johlenden Menge Revol⸗

verſchüſſe fielen und immer weiter neue Arbeitermaſſen anſtürm⸗
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alle Straßenzugänge geräumt und für den Verkehr geſperrt waren .

nach Tauſenden zählende Menſchenmenge au . Das Gedränge war

ein Signal , um 7 Uhr abends plötzlich im Dunkel auftauchten und
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eine halbe Stunde , bis die Straßenzügen geräumt waren . Gegen
9 Uhr hatten ſich wiederum in der Sickingenſtraße und in den

Querſtraßen gewaltige Menſchenmengen angeſammelt , die unter

Johlen und Schreien gegen die Beamten vorgingen . Der Schutz⸗

mannuſchaft gelang es auch diesmal wieder in kurzer Zeit , die

Sickingenſtraße zu ſäubern und die Menge in die Seitenſtraßen zu

drängen . In der Beußelſtraße kam es zu neuen Revolten . Die

Beamten wurden von der Menge mit Steinen und Bierſeideln be⸗

worfen , und an der Ecke der Sickingenſtraße wurden ſogar mehrere

Schüſſe abgefenert , durch die ein Schutzmann am Oberſchenkel ge⸗

troffen wurde . Leutnant Heck II , der die Beamten kommandierte ,

wurde durch einen Steinwurf am Kopfe ſchwer verletzt . Schließlich
wurden mehr als 200 Schutzleute herbeibeordert , die mit gezogener

Waffe gegen die Menge vorging . Es waren auch einige Kompa⸗
gnien des Garderegiments zu Fuß dienſtbereit gemacht worden .

Um 10 Uhr war das Straßenbild ruhig . Kurz nach 12 Uhr ſam⸗

ſcheumenge au . Das Gedränge war e ſa und die Po⸗
Iizei faſt machtlos .

Gegen ½ uhr wurde die Reformationskirche , die in der

Beuſſelſtraße ſteht , von der Menge geſtürmt . Die ſtarke Kirchentür
wurde zertrümmert und die außerordentlich wertvollen Fenſter
wurden durch fauſtgroße Steine eingeworfen . In den Straßen
herrſchte vollſtändige Dunkelheit . Die Polizei hatte inzwiſchen

Hilfsmannſchaften requiriert und rückte unter Leitung des Polizei⸗

majors gegen die erregten Maſſen mit blanker Waffe vor . Auf
der Seite der Streikenden gab es zahlreiche Schwerverletzte . Bis

um dieſe Zeit wurden an Verletzten gezählt : 3 Polizeioffiziere und

40 Schutzleute , ſowie 50 verwundete Streikende . um 1 uhr nachts

glich Moabit immer noch einem Kriegslager . Die Ecken der Haupt⸗

ſtraßen waren von zahlreichen Schutzleuten beſetzt , die ſämtlich

umgeſchnallt und ſcharf geladen hatten . Sie patrouillierten in

Gruppen von 20 —30 Mann unter Führung eines Leutnants . Die

Straßen ſehen wüſt aus . Zerbrochene Schirme und Stöcke , zer⸗
tretene Hüte und zerriſſene Kleidungsſtücke bedecken den Boden .

Zahlreiche Fenſterſcheiben ſind zertrümmert . Die Kandelaber ſind

herabgeriſſen und die Trottoirs wie auch die Straßen ſind mit

Steinen und zerbrochenen Bierſeideln beſäet . In der ganzen Um⸗

gebung der Taubenſtraße waren die Wirtſchaften ſchon in ſpäter
Abendſtunde geſchloſſen . Ueber die Zahl der Tumultuanten läßt

ſich nichts Beſtimmtes ſagen . Sicher 5 uur , daß es mehrere Tau⸗

ſende waren .

In der Roſtock⸗ der Berlichingenſtraße riß die Menge das

Pflaſter auf , warf die Fenſterſcheiben ein und ſchleuderte Wurf⸗

geſchoſſe gegen die Beamten . Vor dem Revier 84 hatten ſich unge⸗

führ 200 Tumultuanten angeſammelt und belagerten die Beamten ,
bis auf telegraphiſchen Anruf 100 Mann Verſtärkung herbei⸗

eilten , die die Menge nach kurzen Zuſammenſtößen vertrieb . Nach

Mitternacht ritten 20 Schutzleute zu Pferde gefolgt von 80 Mann

zu Fuß gegen die johlende und ſteinwerfende Menge , die ſich an

der Ecke der Taubenſtraße poſtiert hatte . Gegen 1 Uhr nachts

herrſchte endlich Ruhe . Da jedoch weitere Zuſammenſtöße be⸗

fürchtet wurden , wurden
Schubuauufchaften

in den Straßen kon⸗

Ea belaſſen .

Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
16 Seiten .
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Ferubeben .

oOc. Heibelt erg , 28 . Sept . Der der König⸗

ſtuhlſternwarte regiſtrierte am Samstag , 24 . September früh ein

FJernbeben . Das begann . 45, das etwa

8 g ubr, Seerbie Strel ! .

50rei 5 urg , 26. Sept.Der 5 treik der Möbeltransport⸗
Arheitgebern und

Zur Reichstagskandidatur Dernburgs .

Berlin , 27 . Sept . Zu der Flensburger Meldung , daß

eine Kandidatur des Staatsſekretärs a. D. Dernburg in dem

Wahlkreiſe Tondern —Huſum in Ausſicht genommen iſt , weiß die

„ Flensb . Nordd . Ztg . “ aus beſter Quelle mitzuteilen , daß von einer

ſolchen Kandidatur nur dann zu reden wäre , wenn die National⸗

liberalen ihr zuſtimmten . Eine definitive Erledigung der Frage

findet am 9. Oktober in Huſum ſtatt , wo die Vertrauensmänner⸗
verſammlung der Fortſchrittlichen Volkspartei ſtattfindet

Sturz des Fürſten Bülow vom Pferde .
* Norderney , 26. Septbr . Gelegentlich des gewohnten

Spazierrittes in den Dünen, ſtürzte v. Bülow mit dem Pferde und

zog ſich eine Queiſchungder linken Schulter zu . In wenigen Ta⸗

den Fürſt wieder böllig hergeſtellt 1 5

melte ſich in der Beußelſtraße eine nach tauſenden zählende Men⸗

Kandidaten mit voller Entſchiedenheit einzutreten . Inzwiſchen find

wären angeſichts der noch ſo überaus ſtarken ſozial

zur Behebung der nationalen Hypochondrie beiz

ſchlen bei dieſer Wahl .

11575
und 85

Der Zweiundfünfzigſtel
Die Stichwahl in Frankfurt a. . —Lebus .

W. Frankfurt a. . , 26 . Sept . Bei der heu⸗
tigen Reichstagserſatzſtichwahl im Wahlkreiſe Frank⸗
furt —Lebus wurde der Sozialdemokrat Faber mit
einer Mehrheit von 172 Stimmen gewählt . Füt
Winter ( natl . ) wurden 15 625 Stimmen oegeßFaber erhielt 15797 Stimmen .

Wir ſetzen zunächſt zum Vergleich nochmals das Ergebnis
der Erſatzwahl vom 15 . September nach den amtlichen Er⸗
mittlungen hierher . Es wurden damals insgeſamt 28 695
Stimmen abgegeben und es erhielten Schuhmachermeiſter
Faber⸗Frankfurt a. O. ( Soz . ) 14319 , Geh . Archivrat
Winter⸗Magdeburg ( Natl . ) 7754 , Arbeiterſekretär
Dunkel Berlin ( Konſ . ) 6595 Stimmen .

Geſtern ſind 31422 Stimmen abgegeben worden, mi
hin 2727 mehr als in der Wahl vom 15 . September . Dene
erhielten die bürgerlichen Parteien zuſammen 14 349
Stimmen , ſie haben alſo gewonnen 1276 Stimmen ,
Sozialdemokrat aber hat 1478 Stimmen mehr erhalten
als im erſten Wahlgang und ſo konnte er mit einer nicht
großen , aber genügenden Mehrheit den Wahlkreis Frankfurt
a . . ⸗Lebus erobern , der wie erinnerlich alter liberaler Beſitz⸗

ſtand war .

Die Konſervativen des Wahlkreiſes haben , das muß an ·
erkannt werden , reſtlos ihre Schuldigkeit getan , ſie ſind
Mann für Mann der von ihren führenden Organen aus⸗

gegebenen Stichwahlparole gefolgt , und dieſe Organe
noch bis zum Wahltage ſelbſt ihre politiſchen Geſinnt
genoſſen gemahnt , den liberalen Kandidaten tatkräfti
unterſtützen . So ſchrieb die „Otſch . Tagesztg . “ noch —5vor der Wahl :

Wir haben ſofort nach der Hauptwahl mitgeteilt , daß d
ſervativen entſchloſſen ſeien , bei der Stichwahl für den libere

von den konſervativen Organiſationen des Wahlkreiſes Maßnahm
in die Wege geleitet worden , die die Unterſtützung der liberale
Kandidatur wirkſam fördern ſollen . Auch wir möchten in letzter
Stunde unſere Freunde im Wahlkreiſe dringend auffordern , noch
einmal alle Verſtimmung und Verärgerung , ſo berechtigt ſie auch
ſein mag , zu überwinden und mit aller Kraft dafür zu ſorgen , baßder Sozialdemokratie eine Niederlage bereitet werde .

Leider haben der anzuerkennende gute Wille der Konſer
vativen , die gemeinſamen Anſtrengungen der bürgerlichen
Parteien doch nicht ausgereicht , den Wahlkreis vor der Sozial⸗
demokratie zu retten . Einem Erfolge der bürgerlichen Par⸗
teien ſtanden zwei Widerſacher entgegen, die Partei der Nicht⸗
wähler und der Kurs unſerer inneren Politik . 1907 hatte
der Wahlkreis etwa 36 000 Wahlberechtigte , die Zah

i

natürlich inzwiſchen noch etwas gewachſen , abgegeben n

ſind geſtern 31 400 Stimmen , die Partei der Nichtwäh iſt
alſo immer noch erſchreckend groß trotz der erfreulich u⸗

nahme der Wahlbeteiligung gegenüber der Wahl vom
15 . September ; die dann freilich wieder eine ſehr unerfreu⸗

liche Seite hat , inſofern der Zuwachs mehr der Sozialdemo⸗
kratie als den bürgerlichen Parteien zugute gekommen iſt .
Die bürgerlichen Parteien haben nach Tunlichkeit ihre
Reſerven herangezogen , aber es hat ſich zu nicht geringer
Ueberraſchung erwieſen , daß die Sozialdemokratie noch über

ganz beträchtliche Reſerven verfügte , während man doch
glaubte , ſie habe in der Hauptwahl vom 15 . September ihre
Kräfte ſchon vollſtändig erſchöpft . So konnten die l .

demokraten den Wahlkreis gewiſſermaßen überr

während die bürgerlichen Parteien vielleicht doch nicht je⸗
äußerſten Anſtrengungen gemacht haben zur He

ziehung ihrer Reſerven , die doch erforderlich geweß
tiſchen Reſervebatgillone , mögen dieſe ſich nun aus

noſſen “ oder aus Mitläufern rekrutieren , und währ
Partei der Nichtwähler trotz aller Bearbeitung doch z

hinreichenden Prozentſatz in ihrem traditionellen Stum
ſinn verharrte , um den Sieg der Sozialdemokraten 855ſich aus zu fördern .

Daß dieſer Wahlausgang in keiner Weiſe geei

darüber bedarf es keiner Worte . Man vergeſſe nicht, da
dieſe Wahl unmittelbar nach MWagdebur g ſtattg

N

hat . Selbſt das „ Berl . Tagebl . “ befürchtete eine umgünft
Rückwirkung dieſes Parteitages wie auf die Poſtti

55

Der Parteitag von Magdeburg ha
der Sozialdemokratie weder bei den eingeſchriebenen und ei

geſchworenen Genoſſen noch auch bei den Mitlau
ſchadet , die nur zum Proteſt gegen die Wirtſcha
rot wählen . Im Gegenteil , die rote Flut od

beſſer , die beſinnungsloſe wilde Oppoſttionsluſt ,
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wie in vollkommener politiſcher Haltloſigkeit ſozialdemokra⸗
tiſch , obſchon doch dieſe Manifeſtanten zum allergrößten Teile

ſehr genau aus dem Verlaufe des Magdeburger Parteitages
geſehen haben , daß die Sozialdemokratie in ihrer geiſtigen
Unfruchtbarkeit, in ihrer politiſchen Stumpfheit und Aktions⸗
unfähigkeit doch ganz gewiß nicht die Reaktion und auch nicht

Herrn von Bethmann⸗Hollweg aus dem Sattel heben wird ,

daß eine allmähliche Geſundung nur eintreten kann , wenn

alle dieſe wilde und fieberhafte Oppoſitionsluſt ſich ſammelt
in den liberalen Parteien , dieſe wieder ſtark und mächtig
macht , die nicht nur negieren , ſondern auch poſitiv ſchaffen ,
reformieren können und wollen . Ein methodiſcher

Wahnſinn! Wenn irgend ein Ereignis der letzten Zeit , ſo
hat dieſer ſozialdemokratiſche Erfolg hart nach Magdeburg
gezeigt , daß unſer Volkskörper krank iſt , ſchwer krank , aber

auch gezeigt , daß Palliativmittel , Worte von äußerſter
Dehnbarkeit wie die des Herrn von Bethmann⸗Hollweg dieſen

ſchwerkranken Leib nicht heilen können . Wir brauchen eine

Regierung mit einem Mann an der Spitze , der die Nation

wieder ſammelt um einen großen Willen , wir brauchen eine

Regierung , die ehrlich und energiſch dem ſchwarz⸗blauen
Block Valet ſagt und klare , feſte Ziele weiſt , Ziele nationaler

Politik , die immer nur Ziele der Weiterentwicklung und des

Fortſchrittes ſein können . Ein ſolcher Aufruf , nicht zur
Sammlungspolitik , ic est Befeſtigung der klerikal⸗konſerva⸗

tiven Herrſchaft , ſondern zu mannhaftem , klarem , groß⸗
zügigem Fortbau des Reiches und Preußens , in ein klares ,

feſtes Wort geprägt , das einen Willen verrät , könnte Wunder

wirken , würde bald heilen von dem Fieberwahn der ſozial⸗
demokratiſchen Stimmabgabe . Aber wir rufen vergeblich

nach dem befreienden Mann und dem befreienden Worte .
Die mationalliberale Partei tritt demnächſt in Kaſſel zu⸗

ſammen . Wie der Magdeburger Parteitag meſſerſcharf die

Grenze zwiſchen Liberalismus und Sozialdemokratie gezogen
hat , den Großblockgedanken ſo gefährlich getroffen hat , daß

ſelbſt in Süddeutſchland ſeine Fortſetzung noch völlig un⸗

gewiß , ſo hat die Wahl in Frankfurt a. . , das lawinen⸗

artige Anwachſen der Sozialdemokratie , deren Anziahungs⸗
kraft auch Magdeburg nicht zerſtören konnte , gezeigt , daß

der von Herrn von Bethmann⸗Hollweg gewünſchte Anſchluß
der Nationalliberalen an ſeine Regierungsmaximen , oder

gar an den ſchwarz⸗blauen Block den Fieberwahn nicht

dämpfen , ſondern nur ſteigern wird ; hätten die National⸗

liberalen ſo getan , Herr Faber hätte ſich nicht um einen

zweiten Wahlgang bemühen brauchen . Es iſt ſchon jetzt ja

kaum ein Halten noch , mag die Sozialdemokratie ſich noch

ſo unſinnig gebärden , wie würde es erſt ausſehen , wenn der

Liberalismus noch Hollweg , Heydebrand und Heyl die Steig⸗

bügel hielt ? Aus Magdeburg und aus Frankfurt a. . ⸗Lebus ,

wo die politiſche Gärung explodierte wie noch nie , entnimmt

die nationalliberale Partei nur immer wieder den Anlaß , die

Politik der ungehinderten Selbſtändigkeit gegen die Extremen
Unks und rechts fortzuſetzen , auch wenn die „ Kreuz⸗Zeitung “ ,
das „ Berl . Tagebl . “ und der „ Vorwärts “ ihren Führern
darob die politiſche Erfahrung abſprechen und die Konſerva⸗

tiven andere „ überragende “ Männer vor die Front der

Nationalliberalen wünſchen — die doch nur das Debacle

hollenden würden der nationalliberalen Partei und unſerer

inneren Zuſtände , deren Anſchluß nach rechts die Exploſionen
des krankhaften , fiebertollen Volksunwillens nur noch

elementarer , grauenvoller geſtalten würde als wir es eben

erlebt haben unmittelbar nach der eklatanten geiſtigen Nieder⸗

lage der kompakten Mehrheit der Sozialdemokratie in Magde⸗

burg in dem überraſchend glänzenden ſozialdemokratiſchen
Siene von Frankfurt a . . ⸗Lebus . G.

Politische lebersicht .
* Maunheim , 27 . Sepiember 1910 .

Nachträgliches zum ſozialdemokratiſchen
Parteitag .

In einem Ueberblick über die Magdeburger Woche bemerkt
die „ Schwäbiſche Tagwacht “ zu der großen Taktikdebatte und zur
Frage der Budgetgenehmigung u. . : Der neue Be⸗

ſchluß , der , wie der Nürnberger , noch eine Ausnahme von der

Regel der Budgetablehnung zuläßt , beſteht nun . Es iſt nicht zu
bezweifeln , daß die Landtagsfraktionen dieſen Beſchluß der höch⸗

ſten Partelinſtanz , auch wenn ſie ihn nicht für einen glücklichen

halten , reſpektieren werden . Bei objektiver Würdigung des

ganzen Verlaufs der Verhandlungen kann freilich nicht geleugnet

werden , daß die Mehrheit im Zuſtande der Gereiztheit zu dem

bedenklichen Beſchluß kam . Der in ſpäter Nachtſtunde angenom⸗
mene Autrag , wonach im Falle eines künftigen Verſtoßes das

Ausſchlußverfahren nach dem Parteiſtatut einzuleiten iſt , bedeu⸗
tet eine Verurteilung im voraus . Ueber ein noch nicht bekanntes
Vergehen kann man aber nicht urteilen . Es iſt keineswegs un⸗
denkbar , daß unter beſonderen Verhältniſſen im Intereſſe der

Partei gegen den Beſchluß des Parteitags verſtoßen werden
mu ß. — Im übrigen regt der Artikel eine Aenderung in der

Organiſation der Zentralleitung der Partei an , indem die Ein⸗

ſetzung eines größeren Reichsausſchuſſes mit einem ſelb⸗
ſtändigen Bureau befürwortet wird ; die Trennung der führenden
Parteigenoſſen des Reiches in zwei Lager habe ſich leider in einer

Weiſe ausgewachſen , daß ſich auf den Parteitagen zwei geſchloſ⸗
ſene Fraktionen gegenüber ſtehen , zwiſchen denen die vermittelnde

Leitung fehle .

Die nationalliberale Partei im Königreich
Sachſen .

Der Landesausſchuß des nationalliberalen Landesvereins für
das Königreich Sachſen iſt am Sonntag nachmittag im Künſtler⸗
hauſe zu Dresden zu einer Sitzung zuſammengetreten . Die Ver⸗

ſammlung war ſehr ſtark beſucht . Der Vorſitzende Gontard⸗Leipzig
eröffnete die Verſammlung mit einer Anſprache , in der er auf die

politiſche Situation hinwies . Dann berichtete der Generalſekretär
Veſtenberger über den Kaſſeler Delegiertentag und wies darauf

hin , wie wichtig es ſei , daß Sachſen auf dem Parteitage ſtark ver⸗
treten iſt . Ueber die inneren ſächſiſchen Parteiangelegenheiten be⸗

richtete gleichfalls der Generalſekretär . Aeußerlich habe die
nationalliberale Partei Sachſens durch die bekannten inner⸗

ſächſiſchen Streitigkeiten nicht gelitten . Der nationalliberale Lan⸗
desvberein hätte an Mitgliedern auch in dieſem Jahre zugenommen .
Es beſtänden zurzeit 120 Lokalvereine mit 20 000 Mitgliedern ; das
nationalliberale Vereinsblatt ſei von 9⸗ auf 10 000 Abonnenten ge⸗
ſtiegen .

Sodann referierte der Reichstagsabgeordnete Syndikus Dr .

Streſemann über die politiſche Lage im Hinblick auf den Tag
in Kaſſel und die Reichstagswahlen . Er betonte dabei , die poli⸗
tiſche Lage biete augenblicklich ein Bild völliger Troſtloſigkeit . Dem

Anſchwellen der ſozialdemokratiſchen Stimmen bei den Nachwahlen
ſtehe eine völlige Teilnahmsloſigkeit weiter

Kreiſe des Bürgertums gegenüber . Dem heftigen Kampf
der Parteien untereinander ſtehe kein Ziel gegenüber , das einigend
und begeiſternd wirken könnte . Noch immer glaubt der Reichskanzler
durch nüchterne ſachliche Arbeit die unzweifelhaft beſtehende Miß⸗
ſtimmung und Teilnahmsloſigkeit beſeitigen zu können . Ein großer
Irrtum . Daher erſcheine die Taktik des Reichskanzlers weder ge⸗
eignet , den Kampf der Parteien zu beenden , noch die immer weiter

um ſich greifende Teilnahmsloſigkeit des Bürgertums und die da⸗

durch entſtehenden Siege der Sozialdemokraten einzuſchränken .
Man habe die Empfindung , als wenn das Reichsſchiff führerlos den

nächſten Wahlen zuſteuere , die doch unter allen Umſtänden einen

bedeutenden Wendepunkt in der deutſchen Politik be⸗

deuten könnten , und daß es eine allgemeine Richtlinie für die

Politik der Regierung überhaupt nicht gebe . Für die nationallibe⸗

rale Partei ergebe ſich aus dieſer Sachlage der Grundſatz völliger

Selbſtändigkeit bei Anbahnung freundſchaftlicher Be⸗

ziehungen zu den übrigen Gruppen des deutſchen
Liberalismus . Im Königreiche Sachſen hätten die letzten

Landtagswahlen das geſamte Bürgertum einſchließlich der fort⸗

ſchrittlichen Volkspartei auf der Baſis der gemeinſamen

Stichwahlhilfe gegenüber der Sozialdemokratie gefunden ,
und eine andere Taktik könne es auch bei den ſächſiſchen Reichstags⸗

wahlen des Jahres 1911 nicht geben , wenn nicht das geſamte natio⸗

nale Bürgertum Sachſens Selbſtmordpolitik treiben wolle .

Hierauf wurde folgende Reſolution einſtimmig ange⸗
nommen : „ Der Landesausſchuß und die nationalliberale Partei
in Sachſen ſprechen nach einem Vortrage des Reichstagsabgeord⸗
neten Dr . Streſemann über die politiſche Lage ihr völliges
Vertrauen zu der ſeitherigen Führung unter Baſſermann
aus urtd ſind einig in dem Verlangen , daß die nationalliberale Par⸗
tei auch ihre weitere Politik , unbeirrt durch die Widrigkeit der

Umſtände , die herbeigeführt zu haben nicht ihre Schuld iſt , gründen
möge auf der Unabhängigkeit und der Selbſtändigkeit der Partei .
Der Landesausſchuß weiſt die Gerüchte von der Abſicht einer Rechts⸗
ſchwenkung in der ſächſiſchen Landespolitik ebenſo entſchieden
zurück , wie die Behauptung , daß in der Kampfesſtellung zur Sozial⸗
demokratie eine Aenderung eingetreten ſei oder eintreten werde . “

Der nationalliberale Reichstagsabg . Landgerichtsdirektor Dr .

Heinze ſprach am Samstag im nationalliberalen Deutſchen
Reichsberein zu Dresden . Der Redner bezeichnete die gegenwärtige
Situation als viel ſchwieriger wie im Jahre 1907 , da die damalige
Vereinigung aller nationalen Parteien gegen Zentrum und Sozial⸗
demokratie zerſprengt wäre . Der Gedanke des Zwei⸗Parteien⸗
Syſtems , der jetzt lebhaft verfolgt werde , ſei entſchieden zurückzu⸗

weiſen . Die Nationalliberalen können ſich nicht in einen

Block neben die Sozialdemokraten drängen laſſen , ſie müſſen , um

praktiſche Politik zu treiben , gar oft mit den Konſer⸗
vativen gehen und ſtimmen . Die Kämpfe gegen die Konſer⸗
vativen dürften nicht ſo weit gehen , daß ſie den Boden zerſtörten ,

auf dem die bürgerlichen Parteien gemeinſam gegen die Sozial⸗
demokratie kämpfen können . Den Wahlkampf möge man getrennt

führen , aber man müſſe dafür ſorgen , daß keine unüberwindliche

Verſtimmung eintrete . Auf keinen Fall dürfe Sachſen wieder das
rote Königreich werden . An den Vortrag ſchloß ſich eine lebhafte
Debatte , in welcher beſonders das Verhältnis zwiſchen Konſer⸗
vativen und Nationalliberalen in Sachſen beſprochen wurde . All⸗
gemein wurde ein Zuſammengehen mit den Konſervativen als un⸗
möglich bezeichnet , ſo lange dieſe ihren jetzigen Generalſekretär ge⸗
währen ließen . Zu erwähnen iſt noch , daß Landgerichtsdirektor
Dr Heinze als nationalliberaler Kandidat für den Reichstagswahl⸗
kreis Dresden⸗Altſtadt wieder aufgeſtellt wurde .

Deutsches Reſch .
— Vom Reichsverband der nationalliberalen Jugendvereine .

Die „ Jungliberalen Blätter “ ſchreiben : Alle Parteien rüſten ſich
jetzt für die politiſche Herbſt⸗ und Winterarbeit . Zentrum und
Volkspartei ſind eifrig bemüht , dieſes in den Windthorſtbunden ,
jene in den Richterſchen Jugendvereinen , gerade die Jugend der
Partei zu organiſieren . Wir bitten deshalb ebenfalls unſere Ver⸗
eine und Freunde , uns die Adreſſe ſolcher Herren mitzuteilen , die
für Neugründungen in Frage kommen . Unſere Vereine
ſollten vor allem die verzogenen Mitglieder uns ſofort
melden , damit wir uns mit dieſen in zweckdienliche Verbindung
ſetzen können . Wir hoffen , nicht umſonſt an die Unterſtützung und
Mitarbeit der Jungliberalen draußen im Lande appelliert zu haben .

—Kolonial⸗techniſche Kommiſſion . Die Bildung einer „ Ko⸗
lonial - techniſchen Kommiſſion “ des Kolonial⸗Wirtſchaftlichen Ko⸗

mitees , die ſich mit der Vorbereitung und Prüfung gemeinnütziger
techniſcher Unternehmungen in den Kolonien , insbefondere auf
dem Gebiete des Kolonialmaſchinenbaues und der Waſſertechnik
befaſſen ſoll , macht erfreuliche Fortſchritte . Zur Uebernahme der

Mitgliedſchaft der Kommiſſion haben ſich jetzt ſchon bereit er⸗
klärt : Profeſſor Dr . Guſtav Fiſcher von der Landwirtſchaftlichen

Hochſchule Dahlem ; Baurat Ingenieur Alexander Herzberg ,

Berlin ; Oberbaudirektor a. D. Profeſſor Kummer , Berlin⸗Steg⸗

litz ; Regierungsbaumeiſter Meyer , Direktor des Vereins Deut⸗

ſcher Ingenieure , Berlin ; Profeſſor Dr . ing . Nachtweh von der

Techniſchen Hochſchule Hannover ; Generaldirektor Dr . ing . h. c.
W. von Oechelhäuſer , Deſſau ; Geheimer Kommerzienrat Dr .

phil . h. c. von Petri , Nürnberg ; Oberbaurat Prof . Rehbock ,
Karlsruhe , Baurat Dr . ing . et phil . h. c. von Rieppel , Nürn⸗

berg ; Geheimer Oberbaurat Schmick , München ; Geheimer Re⸗

gierungsrat Profeſſor Dr . Slaby , Charlottenburg ; Generaldirek⸗

tor Kurt Sorge , Vorſitzender des Vereins Deutſcher Ingenieure ,

Magdeburg⸗Buckau ; Profeſſor Tr . Thoms , Direktor des Phar⸗

mazeutiſchen Inſtituts der Univerſität Berlin , Steglitz⸗Dahlem ;

Ingenieur Wilhelm von der Geräteabteilung der Deutſchen

Landwirtſchaftsgeſellſchaft , Berlin ; Geheimer Regierungsrat

Profeſſor Dr . phil . Otto N. Witt von der Techniſchen Hochſchule

Charlottenburg . Die Konſtituierung wird vorausſichtlich Ende

Oktober erfolgen . Die Kommiſſion wird ſich u. a. mit der Ver⸗

pflichtung eines Oberingenieurs des Kolonial⸗Wirtſchaftlichen
Komitees für Deutſchoſtafrika befaſſen .

Badiſche Politik .
Zur Bodman⸗Hetze .

* Karlsruhe , 26 . Sept . Die amtliche „ Karlsruher
Zeitung “ ſchreibt : Eine vom Miniſter des Innern , Freiherrn
v. Bodman , am 13 . Juli 1910 in der Erſten Kamme !

getane Aeußerung iſt von der Preſſe eifrig erörtert worden .

Betrachtet man die Rede des Miniſters ruhig in ihrem Zu⸗

ſammenhang und im ganzen , ſo wird man ohne weiteres zu⸗

geben , daß ſie mit früheren Ausfüßhrungen vort ihnt völlig
übereinſtimmt . Nachdem auch Bebel auf dem Magdeburger
Parteitag den Tatſachen entſprechend bemerkt hat , der

Miniſter habe mit ſeiner Aeußerung vom 13 . Juli von ſeinen
früheren Erklärungen gegenüber der Sozialdemokratie kein

Jota zurückgenommen , darf erwartet werden , daß der Miß⸗

brauch aufhört , der mit den Worten des Miniſters von

ſozialdemokratiſcher Seite getrieben wird , nicht minder aber

darf erwartet werden , daß die Organe der rechtsſtehenden

Parteien bei ihren Erörterungen mehr als bisher auch den

übrigen Intalt jener Rede und die früheren Ausführungen

des Miniſters berückſichtigen . Danach kann kein Zweifel bo⸗

ſtehen , daß der Miniſter nach wie vor ein er⸗

ſchiedener Gegner der politiſchen Ziele der

Sozialdemokratie iſt .
**

Der Karlsruher Korreſpondenk der „Frankf . Ztg . “ bemerkt

zu dieſem Artikel :

Dieſe amtliche Verwahrung mit ihrer Mahnung zur Ob⸗

jektivität nach beiden Seiten läßt darauf ſchließen , daß hinter

den Kuliſſen mancherlei geſpielt hat oder noch ſpielt , das auf

eine Erſchütterung der Stellung des Miniſters abzielt . Die

rechtsſtehenden Parteien ſcheinen in ihrem antiſozialiſtiſchen

Eifer ganz zu überſehen , daß Herr von Bodman angeſichts des

Verlaufes des Magdeburger Parteitags auch auf ihren Dank

Feuilleton.
Quer durch Spißzbergen .

( FJortſetzung des Berichts des Oberleutnants Filcher . )

Da wir während der letzten Tage auf dem Dampfer kaum kör⸗

perliche Anſtrengungen hatten und keinerlei Ermüdung verſpüren ,

wird beſchloſſen , noch dieſe Nacht — es iſt bereits halb zwölf Uhr

und ſtrahlender Sonnenſchein — das Lager ſamt allem Proviant
und der übrigen Ausrüſtung bis dicht an den Fuß des Gleiſchers

vorzulegen . Die Schlitten werden bepackt und auf dem ſchon

erwähnten Schneeſtreifen geht es etwa 800 Meter weit nach Oſten ,

wo auf einem verhältnismäßig ebenen Fleck der mächtigen Seiten⸗

moräne , dicht an einem friſchſprudelnden Bach klaren Gletſcher⸗

waſſers unſer erſtes Lager auf Spitbergen bezogen wird .

Früh am nächſten Morgen kriechen wir aus den warmen

Schlafſäcken . Heute ſteht ein ſchweres Stück Arbeit bevor , das

Ueberſchreiten der mehrere hundert Meter breiten Moränen , die in

drei mächtigen Wallen nebeneinanderliegen , ſowie die Umgebung

eines tiefen , kantenartig eingeſchnittenen Gletſcherdaches . Eine

Strecke weit kann man an ſeinem Ufer entlang gehen ; aber dann

muß er auf einer nicht gerade vertrauenerweckender Schneebrücke

überſchritten werden . Zuerſt gehen zwei Mann am Seil hinüber ;

dann wird ein Schlitten quer darüber geſtellt und nun vorſichtig

Stück für Stück auf die andere Seite gezogen . Es iſt eine recht

ungemütliche Situation , beſonders weil man noch dazu von Stein⸗

ſchlag bedroht iſt , und wir ſind froh , als alles ohne Unfall auf dem

jenſeitigen Ufer liegt . Die Moränenwälle müſſen anders bezwun⸗

gen werden. Die Schlitten auch nur leicht zu beladen hat keinen

Zweck. Jedes Stück muß einzeln vorgetragen werden . Wir
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arbeiten im Releis und bringen alles in —5 Stunden einige

hundert Meter näher an den eigentlichen Gletſcher heran . Auf der

letzten Strecke von vielleicht 250 Metern ladet ſich dann jeder

zuerſt eine der Proviantkiſten , dann die Schlafſäcke , Waffen , Zelte ,

Inſtrumente uſw . auf und nach dreimaligem beſchwerlichem Weg

über die ſteilen Moränen , deren Schutt und Blöcke ſtändig auf dem

Eiskern abrutſchen , haben wir am Abend alles glücklich auf dem

Gletſcher . Das war ungewohnte Arbeit ; beſonders der Rücken

ſchmerzt vom Tragen der eckigen Kiſten , deren jede rund 25 —30

Kilo wiegt . Ein gutes warmes Abendbrot ,das raſch auf den

praktiſchen Primuskochern zubereitet iſt , belohnt für des Tages

Mühe und man hüllt ſich in ſeinen molligen Schlafſack mit dem

frohen Gefühl , nun auf dem gewonnenen Wege mit den guten

Schlitten raſch nach dem Innern vordringen zu können . Am

nächſten Tage heißt es vor allem , das geſamte Gepäck zweckmäßig

auf den beiden Schlitten zu verſtauen . Zu unterſt kommen die

Proviantkiſten ; darauf gleichfalls feſt verſchnürt Schlafſäcke und

Inſtrumente ; zu oberſt Zelte und Ski . Die wenigen während des

Marſches zu gebrauchenden Inſtrumente , ſowie ein Paar photo⸗

graphiſche Kameras und Waffen , die immer zur Hand ſein müſſen ,

liegen leicht zugänglich in einer beſonderen Kiſte . — Zuerſt wird

verſucht , beide Schlitten zugleich fortzuſchaffen . Je zwei Mann

ſpannen ſich vor , einer geht am Schlitten , um bei Spalten , Löchern

oder Buckeln ein Umfallen zu verhüten . Aber es ſtellt ſich bald

heraus , daß bei der ungünſtigen Oberfläche des Gletſchers für den

faſt 400 Kilogramm ſchweren Schlitten zwei Zugkräfte nicht ge⸗

nügen vor allem , daß ein Mann ihn bei den zahlreichen Uneben⸗

heiten nicht halten kann . Vier müſſen vor marſchieren und je einer

links und rechts marſchieren . So läßt ſich nur ein Schlitten einige

Kilometer weit vorbringen ; dann geht es den gleichen Weg zu⸗

rück , um den andern zu holen . „ Björn “ , der ſchneeweiße Spitz von

Norwaja Semlja , hält Wache bei dem erſteren . — So geht es

langſam nach Oſten vorwärts . Das Gelände iſt nicht gerade be⸗

quem ; zahlreiche Schmelzlöcher , welche die Oberfläche des Eiſes oft

ſiebartig durchlöchern , Schmelzwaſſerbäche und Unebenheiten , die

von dem ſtarken Abſchmelzen des Gletſchers zeugen , hindern

raſcheres Vordringen . Immerhin läßt es ſich zwingen . Da mit
einem Male verſperren breite Spalten den Weg . Wir ſind in

die Nähe eines mitten aus dem Eiſe heraus ragenden Bergkegels

geraten , an dem ſich der langſam talwärts fließende Eisſtrom

ſtaut und durch unzählige Spalten zerriſſen wird . Wir verſuchen

die breiteren zu umgehen , kommen aber nur in immer dichteres

Spaltengewirr hinein . Da kann nur bporſichtiges Erkunden

helfen . Zwei Mann werden angeſeilt und gehen vor . Nach der

Gletſchermitte zu wird es noch unzugänglicher . Direkt nach Oſten

iſt es ebenfalls unmöglich , wenn man nicht Schlitten und Gepäck

gefährden oder gar Menſchenleben unnötig aufs Spiel ſetzen will .

Zurück nach Weſten auf keinen Fall . Alſo bleibt nur übrig ,

zu verſuchen , die übrigen Seitenmoräne zu gewinnen , um auf ihr

den weiteren Weg nach Oſten zu erzwingen . Es wird ein beſchwer⸗

licher Marſch . Eine der erſten Spalten iſt ganz mit Schnee über⸗

weht . Etwa 20 Meter vor dem Schlitten gehen zwei Pfadfinder

angeſeilt . Der Hund iſt noch vor ihnen und ſpringt vergnügt
bellend über die offenen Spalten . Plötzlich ift er verſchwunden .

Wir hören einen Fall und dann ein ſchwaches klägliches Winſeln .

Er hat die überwehte Spalte für feſt gehalten und iſt durch⸗

gebrochen . Vorſichtig gehen wir heran und entdecken ihn etwa 15

Meter tief auf einem Sockel vor einer breiten , in tiefem blaugrün

ſchillernden Eiswand ſtehen . Wie er uns ſieht , die wir vorſichtig

auf dem Bauch liegend an den Rand der Spalte herangekrochen

ſind , wedelt er mit dem buſchigen Schweif und ſchaut fragend zu
uns hinauf .

Wir können ihm nicht helfen . Das einzige wäre , ihm wenig⸗

ſtens den Gnadenſchuß zu geben . Aber die Kugelgewehre ſind auf⸗
dem zurückgebliebenen Schlitten . Da will unſer Arzt es denn doch
noch auf eine ondere Weiſe verſuchen . In eines der Gletſcherſeils

*

—
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Mannheim , 27 . September . Generalakiugeiger . (Mittagprakt. ) ee
für ſeine zuoch von keinem Scharfmacher erreichten Erfolge
gegen die Sozialdemokratie Anſpruch hätte .

55

Berlin , 27. Sept . Zu der Erklärung des Miniſters von
Bodman in der „ Karlsr . Ztg . “ ſchreibt die „ Deutſche Tagesztg . “
kurz: Dieſe Schlußbehauptung darf freilich immer noch für den
Miniſter eines monarchiſchen Staates als ſelbſtperſtändlich gel⸗
ten . Im übrigen wird Skeptikern auffallen , daß dieſe Erklärung
erſt erfolgte , als ſie ſich auf das Zeugnis des Abg . Bebel berufen
konnte und als die Badener in Magdeburg zuletzt äußerlich

unterlagen . Wir behalten uns vor , auf ſie zurückzukommen . —

Im Zuſammenhang mit den geſtrigen Streikunruhen in Moabit

ſchreibt die „ Deutſche Tagesztg . “ : „ Das iſt auch etwas von der

großartigen Bewegung zur Befreiung des vierten Standes , von
den Miniſter von Bodman geſprochen hat. “

Dienſt⸗ und Mietwohnungen für Eiſenbahnbedienſtete .

Karlsruhe , 28. Sept . Ueber die Verleihung von Dienſt⸗
wohnungen ſind auf Grund des Artikels 20 des Etatgeſetzes und
des Paragr .27 des Beamtengeſetzes neue vorläufige Grundſätze
für die badiſchen Staatseiſenbahnen aufgeſtellt worden . Danach
ſollen ſtaatliche oder vom Staate gemietete Wohnungen künftig als

Dienſtwohnungen nur verliehen werden : 1. an Beamte , denen nach
ührer dienſtlichen Stellung eine Repräſentationspflicht zukommt ;
2 . an Beamte , die wegen der Beſonderheit ihrer Dienſtaufgabe

(8. B. wegen Bewachung von Dienſträumen und Kaſſen , wegen
zahlreicher , auswärtiger Dienſtgeſchäfte uſw . ) ihre Wohnung bei
oder in der Nähe der Dienſträume oder des Bereichs ihrer dienſt⸗
Zichen Wirkſamkeit haben müſſen ; 3. an ſonſtige Beamte , wenn
weitere , nicht nach Ziffer 1 oder 2 zu verleihende ſtaatliche Woh⸗
mungen vorhanden find , deren Zuweiſung als Dienſtwohnungen
durch beſondere Gründe gerechtfertigt iſt ; 4. wenn in anderen

Jällen ein beſonderes öffentliches oder dienſtliches Intereſſe für
die Verleihung einer Dienſtwohnung vorliegt , ſo namentlich dann ,
wenn an dem Dienſtſitz der Beamten geeignete Wohnungen nicht zu
Haben ſind . 0

Alle ſonſt vorhandenen ſtaatlichen Wohnungen , deren Ver⸗
leihung als Dienſtwohnung nach vorſtehenden Grundſätzen nicht
zuläſſig iſt , ſollen als „ Mietwohnungen “ an Beamte , und , wenn
ſolche ſich nicht melden , an geeignete Privatperſonen ſo lange ver⸗
mietet werden , bis eine anderweitige Verwendung im dienſtlichen
Intereſſe geboten erſcheint . Dabei werden hinſichtlich der Inſtand⸗
haltung der Wohnung und der Uebernahme ſonſtiger Pflichten den
Mietern die gleichen Verpflichtungen auferlegt wie den Inhabern
einer Dienftwohnung ; der Mietzins iſt durch Schätzung der zu⸗
ſtändigen Bahnbauinſpektion nach den ortsüblichen Mietzinſen feſt⸗
zuſetzen und muß mindeſtens dem Wohnungsgeld gleichkommen ,
wenn es ſich um eine Familienwohnung handelt , und der Mieter
etatmäßiger Beamter iſt . Nur bezüglich der Wohnungen der Bahn⸗
und Weichenwärter ſind beſondere Beſtimmungen vorbehalten .

Ueber diejenigen etatsmäßigen Beamten , denen künftig Dienſt⸗
wohnungen auf Grund von Ziffer 1 und 2 der Grundſätze über⸗
laſſen werden können , iſt ein beſonderes Verzeichnis aufgeſtellt .
Den darin genannten Beamten ſteht kein Anſpruch auf Zuweiſung
von Dienſtwohnungen zu , vielmehr erfolgt die Zuteilung lediglich
nach Maßgabe der obigen Grundſätze und der verfügbaren Räume .

Für Beamte , deren Aufnahme in das Verzeichnis auf Grund von

Ziffer 2 der Grundſätze erfolgt iſt , ſoll eine Dienſtwohnung außer⸗
halb des Dienſtgebäudes nur dann erſtellt oder angemietet werden ,
wenn die Wohnung in der Nähe der Dienſträume oder des Bereichs
der dienſtlichen Wirkſamkeit ſich befinden muß .

Die Herſtellung oder Anmietung von Räumen zum Zweck der

Vergebung an Beamte als Mietwohnungen iſt unzuläſſig , es ſei
denn , daß die gemietete Wohnung vorübergehend einem Beamten

als Mietwohnung zugewieſen werden ſoll , bis ſie im Staatsvoran⸗

ſchlag als Dienſtwohnung genehmigt wird .

Bürgerausſchußwahlen in Markdorf .

4 oc . Markdorf , 26 . Sept . Dieſer Tage fanden hier die Bür⸗

gerausſchußwahlen ſtatt . Von 293 Wahlberechtigten haben nur 62

abgeſtimmt .Der für ſämtliche 3 Klaſſen aufgeſtellte Wahlzettel
ging unverändert durch .

Generalperſammlung des Verbandes der Bureau⸗ , Kanzlei⸗ und

Rechuungsbeamten der badiſchen Staatsbahnen .

. Ortenberg , 286. Sept . Hier tagte geſtern nachmittag

5 eine vom Hauptvorſtand des Verbandes der Bureau - ⸗,

Kanzlei⸗ und Rechnungsbeamten der Badiſchen
3 Staatsbahnen einberufene außerordentliche Generalver⸗

ſammlung , zu der ſich etwa 150 Teilnehmer aus dem ganzen
Lande ( darunter Karlsruhe und Mannheim mit je 30 Teilnehm . )

eingefunden hatten . Auf der Tagesordnung ſtanden 4 Punkte :

Bericht über die Landtagspetitionen , Aufgabe des bisherigen

eigenen Fachorgans und hierfür Geſamtabonnement auf das
5

„ Bad . Beamtenblatt “ , Beitragserhöhung und Ausſprache
über den unteren Beamtenbund . Verbandsvorſitzender , Bureau⸗

aſſiſtent Balbach⸗Mannheim , leitete die Verſammlung . Der im

verfloſſenen Jahre verſtorbenen Mitglieder wurde gedacht und

die Verſammlung erhob ſich von den Sitzen . Dann wurde ſofort

in die Tagesordnung eingetreten und auf Vorſchlag die Zeitungs⸗
frage , mit welcher die Beitragserhöhung zuſammenhängt , zunächſt

behandelt . In einem längeren Referat wies Bureauaſſiſtent Hut⸗

macher⸗Mannheim darauf hin , daß das bisherige eigene Fach⸗

wärd eine Schlinge geknüpft und zu „ Börn “ hinuntergelaſſen .
Nach verſchiedenen vergeblichen Verſuchen iſt er ſchließlich mit dem

Kopfe drin . Aber als wir nun anziehen und die Schlinge ſich feſt
um ſeinen Hals legt , ſtrampelt er fürchterlich , arbeitet ſich richtig
wieder heraus und fällt zurück . Beim zweiten Mal hilft ihm kein

Winſeln und Wehren und wir holen ihn glücklich heraus . Ein und

eine halbe Stunde hat er unten geſeſſen und Todesangſt ausgeſtan⸗
den . Nun leckt er uns dankbar die Hand , die ihn ſtreichelt und

beruhigt . Er iſt von da an vorſichtig geweſen und hat jede Spalte
und war ſie bis zur Unkenntlichkeit überweht , mit feinem Spür⸗

ſinn herausgefunden und vermieden .

e

Theater , Kunſt und Wiſſenſchaft .
Theaternotiz . Die Intendanz teilt mit : In der heute abend

ſtattfindenden Aufführung von Eugen d Alberts Oper „ Tief⸗
land “ ſingt Fräulein Margarete Brandes als Gaſt die

Partie der Martha . Die übrigen Partien ſind beſetzt mit den

Damen Elſe Tuſchkau , Roſe Kleinert , Jane Freund , Marg .
Beling⸗Schäfer und den Herren : Hans Bahling, Karl Marx ,

Hugo Voiſin , Fritz Vogelſtrom , Max Felmy . Regie : Eugen Geb⸗

rath . Dirigent : Felix Lederer . Anfang 7 Uhr .

Eein Rechtfertigungsſchreiben Taminis ( richtig Haſſelbaum ) .
Von unſerem Landsmann Tamini , dieſem großen Sänger vor
dem Herrn , der vordem 10 Jahre in den erſten hieſigen Bankinſti⸗
tuten tätig war , geht uns folgendes Schreiben mit der Bitte um

eröffentlichu u:
Ich wäre Ihnen verbunden , wenn Sie

Ihren Leſern von dem Inhalt des Nachſtehenden Kenntnis geben

wollten . Von verſchiedenen Seiten iſt mir die Nachricht geworden ,
daß viele meiner Mannheimer Landsleute ſich darüber aufge⸗

halten haben , daß ich,ein Mannheimer Kind den Ita⸗
iener „ markieren “ wolle und mir den Namen „ Ta⸗

“ zugelegt habe , anſtatt den guten deutſchen Namen Haſſel⸗
baumbeizubehalten , alſo man klagt mich der Heitmatsverleug⸗

wir nicht kleinlich ſein , wenn uns auch die launige Beweisführung

gunſten der Genoſſenſchaft deutſcher Bühnenangehöriger Mit⸗

glieder des Karlsruher Hoftheaters .
˖

vran in keiner Hinſicht mehr genüge , ein Ausbau desſelben ſei
zu koſtſpielig , es empfehle ſich daher die Haltung und Unterſtütz⸗
ung eines völlig unabhängigen Blattes , in welchem jeder unge⸗
hindert und nach ſeiner Ueberzeugung zum Worte kommen könne ,
ohne daß der Verbandsvorſtand dafür verantwortlich gemacht
werden kann . Die Diskuſſion über dieſen Punkt war eine zeit⸗
weiſe ſehr erregte und lebhafte und nahm geraume Zeit in An⸗

ſpruch . Als entſchiedener Gegner der Auflaſſung des eigenen
Fachorgans trat geſchloſſen der ſtädtiſche Bezirksverein Karls⸗

ruhe auf , deſſen Mitglieder unbedingt an einem eigenen Blatte

feſtzuhalten erklärten . Schließlich gelangte mit überwiegender
Mehrheit gegen Karlsruhe , welches entſchieden auf ſeinem Stand⸗

punkte verharrte , der Antrag des Verbandesvorſtandes , ab 1.
Oktober das eigene Blatt eingehen zu laſſen , dagegen jedem Mit⸗

glied das „ Badiſche Beamtenblatt “ zu liefern , zur Annahme . Fer⸗
ner die entſprechende Satzungsänderung und Beitragserhöhung
von . 80 M. jährlich . Die übrigen Punkte der Tagesordnung
wurden zum odentlichen Verbandstag zurückgeſtellt , der im Früh⸗
jahr in Baſel ſtattfindet . Das bisherige Fachorgan , die „ Ver⸗

bandszeitung “ , eine Monatsſchrift , die in Heidelberg erſchien ,
ſtellt mit dem 30. Sept . ihr Erſcheinen ein . Der Verband hat
in dem „ Bad . Beamtenblatt “ nunmehr das dritte Organ , da

auch das frühere Organ , die „ Badiſche Verkehrszeitung “ , ſchon

ſeit einigen Jahren ihr Erſcheinen als Vereinsorgan einſtellte .
Nach Schluß der Tagung fand noch ein Spaziergang nach Schloß

Ortenberg ſtatt , an der ſich ein großer Teil der Beſucher des

Verbandstages beteiligte .

23 . Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes .

( Eigener Bericht . ]
* Chemnitz , 25 . Sept .

Im arbeitsreichen und gewerbfleißigen Chemnitz , in des

Königreichs Sachſens dritter Metropole , begann heute die

23 . Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes zur

Wahrung der deutſch⸗proteſtantiſchen Intereſſen .

Am Abend um acht Uhr fand in dem großen Saale des

Kaufmänniſchen Vereinshauſes die Begrüßungs⸗Ver⸗
ſammlung ſtatt . Nach einem Orgelvortrag und einem

Chorgeſang des Männergeſangvereins „ Orpheus “ hielt der

Verſammlungsleiter Dr . Költzſch die Eröffnungsrede .
„ Heiligtümer “ , führte er aus , „ werden gebaut durch Daran⸗

gabe des beſten , von Gut und Blut . Ein ſolches Heiligtum iſt
das Vaterland und die evangeliſche Kirche . Der Evangeliſche
Bund will dieſer Heiligtümer Hüter ſein . Wir laſſen ſie nicht
beſchimpfen . Brüderſchaft , Blutsbrüderſchaft zwiſchen dem

großen und dem Chemnitzer Bund auch fürderhin . “ Stür⸗

miſcher Beifall folgte dieſen Worten , dann begann die Reihe
der Begrüßungsreden .

Generalſuperintendent Kaftan bringt den Gruß des

Deutſch⸗evangeliſchen Kirchenausſchuſſes . Sodann ergriff das

Wort Konſiſtorialpräſident Dr . Böhme . „ Wenn Sie Ihre
Aufgaben zweifach gliedern , in den Kampf gegen den äußeren

Gegner und gegen den inneren , gegen Indifferentismus und

Materialismus , ſo heißt das das eine tun und das andere

nicht laſſen . Sachſen iſt ſeit der Refſormation ein faſt rein

lutheriſches Land ; wir ſtehen unter dem Schutze eines ge⸗

liebten und auch in konfeſſionellen Dingen voller Vertrauen

verehrten Königs . ( Stürmiſcher Beifall . ) Der Wunſch , mit

den Katholiken in Frieden zu leben , wird allgemein geteilt .
Auf der letzten Landesſynode haben wir in der Regelung der

Friedhofsfrage einen Beweis vollſter Toleranz gegeben . ( Sehr
richtig ! ) Möge Segen auf Ihrer Arbeit ruhen auch fernerhin .
( Lebhaftes Bravol )

Es folgte Oberbürgermeiſter Dr . Stur m . Ich freue
mich , daß der Evangeliſche Bund Chemnitz als Feſtſtadt ge⸗

wählt hat . Konfeſſioneller Streit iſt uns fremd , aber wie

wir es keinem Andersgläubigen verargen , für ſeinen Glauben

einzutreten , ſo werden auch wir uns das Recht nicht nehmen

laſſen , Zeugnis abzulegen für unſere heiligſten Güter , für die

Kraft des Evangeliums . ( Stürmiſcher Beifall . ) Möge auch

dieſe Tagung des Bundes beweiſen , daß die evangeliſche Wahr⸗

heit , wie ſie uns die Reformation gebracht hat , über alle An⸗

feindungen und Angriffe ſiegen . “ Allgemeine Zuſtinznung
löſte auch dieſe Rede aus . Auf ſie folgten dann weitere An⸗

ſprachen ; im Namen der Geiſtlichkeit von Chemnitz , der

Evangeliſchen Arbeitervereine , des Evangeliſch⸗ſozialen
Kongreſſes , des Evangeliſchen Hauptvereins für Auswanderer

in Witzenhauſen , des Evangeliſchen Bundes für Oeſterreich .
Wieder wechſelten Geſangsvorträge damit , dann nahm das

Wort Superintendent D. Wächtler im Namen des Zentralvor⸗

ſtandes . Er teilte zunächſt den Wortlaut der Telegramme

en . nung an. Dagegen muß ich mich doch ganz enkſchieden verwahren, fgut ausgeſtaktetes Bufett. Der Beſuch der Veranſtaltung war e
denn ich glaube kaum , daß ein Mannheimer , der mehr denn
14 Jahre von ſeiner Heimat fern iſt,mehr Heimatsgefühl
und Anhänglichkeit zur Vaterſtadt haben kann , als ich ſelbſt .
Das werden mir alle die , die mit mir auf meinen Durchreiſen
in Mannheim verkehrten , beſtätigen . Ja , ich muß hier offen
geſtehen , daß mein ſüddeutſches Herz mich in Wien , London ,
Oſtende etc . bei ſtürmiſchen Erfolgen mich wie ein Kind weinen
ließ in Erinnerung an die Heimat . Wie oft dachte ich, wenn
nur die in der Heimat hier deine Triumphe ſehen könnten ! Nur
derjenige , der im Ausland geweſen iſt , der , wie ich, ohne Pro⸗
tektion ſich durcharbeiten mußte , wird mich ganz verſtehen .

Ferner wird jeder , der in fremden Sprachen und im Aus⸗
lande zu tun hat , mir zugeben müſſen , daß für einen Sänger ,
der noch dazu zur italieniſchen Oper gehört , der Name Haſſel⸗
baum als Künſtlername ſich nicht eignet . Im Anfang meiner

Karriere behielt ich ja auch meinen Geburtsnamen , machte aber ,
als ich zur italieniſchen Opern ging , die unangenehmſten Er⸗
fahrungen . So z. B. nannte mich der Italiener Signor Aſſel⸗
bäum , der Franzoſe Monſieur Aſſelböm , und als ein findiger
Engländer meinen Namen nicht ausſprechen konnte , überſetzte er
Haſſel —- baum mit Haſel —tree uſw .

Obwohl ich von meiner Heimatſtadt Mannheim unabhängig
bin , möchte ich eine irrige Meinung richtigſtellen und kann nur
wiederholen , daß ich ſtolz bin , e Mannemer zu ſei , un wer ' s
nit glaawe will , loßt ' s bleiwe !

Hochachtungsvoll und ergebenſt
Otto Tamini . “

Bravo , das iſt Mannemer Deutſch ! Alſo das Herz iſt uns treu ,
das heimiſche Idiom noch geläufig und der Name da wollen

nicht ganz überzeugt . D. Red . —
rr . Baden⸗Baden . Eine muſikaliſch⸗deklamatoriſche Soiree

veranſtalteten geſtern Abend im großen Saale des Kurhauſes zu⸗

Jmit , die an den Deutſchen Kaiſer und an den König von

Sachſen abgeſandt wurden ! :

„ An Seine Majeſtät den Deutſchen Kaiſer !
Ew . Majeſtät bringt die in Chemnitz tagende 23 . General⸗

berſammlung des Evangeliſchen Bundes zur Wahrung deutſch⸗
proteſtantiſcher Intereſſen in unwandelbarer Treue ehrfurchts⸗
vollſten Huldigungsgruß dar . “
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An Seine Majeſtät den König von Sachſen !
Ew . Majeſtät bringt die im gaſtlichen Sachſenlande tagende

23. Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes aus der
Großſtadt deutſcher Arbeit namens vieler hunderttauſend treuer
deutſcher Patrioten in dankbarer Ergebenheit ehrfurchtsvollſten
Huldigungsgruß dar . 5

Das Präſidium . “

Nunmehr ergriff , aufs lebhafteſte begrüßt , der Vorſißende des
Landesvereins Sachſen , Geh . Rat D. Meyer , das Wort zur

Schlußanſprache :
Erbitterte Feindſchaft raſt gegen den Evangeliſchen Bund durch

die römiſche Preſſe . Aber es berührt uns nicht mehr als das
Summen einer ſchwarzen Brummfliege . ( Stürm . Heiterkeit ] Wenn
andere Widerſpruch erheben , ſo iſt das , weil ihnen die ideale For⸗

derung , obenan deutſchproteſtantiſche Intereſſen zu wahren , unbe⸗
quem geworden , oder weil ihnen jede Betonung religiöſen Lebens

als konfeſſioneller Streit erſcheint . Wie war es 1870 ? Der Kaiſer
der Franzoſen , das politiſche Haupt der Romanen , wagte einen

ſchnöden Angriff auf die Deutſchen . 40 Jahre ſpäter , 1910 , ſchickte
das kirchliche Oberhaupt des Romanismus , der Papſt , dem deut⸗
ſchen Proteſtantismus eine Kriegserklärung voller Beleidigung
und Verleumdung . Man glaubt dort an die Legende von der Auf⸗
löſung des Proteſtantismus , ſieht ihn als den altgewordenen Erb⸗
onkel an , in deſſen Beſitztum man bald zu treten hofft . (Heiterkeit . ]
Wie zeigte ſich in dieſem Jahre dagegen die Wirklichkeit des evban⸗

geliſchen Chriſtentums ? Ein herrliches Erlebnis war die
Proteſtbewegung von 1910 ! Sie war nicht bloß eine Abfage
an Rom ; aus ihr müſſen alle Gegner des Chriſtentu
das Nein der deutſchen Volksſeele für ihre Beſtre

gen hören . ( Bravo . ) Weg , erklärte unſer Volk , von mir , du
halb

wüchſiger Burſche des Unglaubens , der Jeſus und ſein Werk aus
der Geſchichte löſen will . Und wir verſtehen nicht, bekundet der
Proteſt , ihr Politiker und Machthaber , wenn ihr nur Tages
intereſſen obenan auf euer Programm ſtellt , bereit , um er
dieſer manches Gut aus dem ſchwer errungenen Schatz des evange⸗

liſchen Geiſtes daran zu geben . Dem Evangeliſchen Bund ſteht die
Polemik gegen Rom nicht oben an , ( Sehr wahr ! ) wichtiger iſt ,
unſer Volk im Proteſtantismus zu feſtigen . Dazu

hört , daß wir ihm wieder die evangeliſche Kirchelieb
wert machen . Sie iſt das Kind unſerer größten Zeit ; o 6
wäre das Wort Luthers in lauter Subjektivismus und Schwärme⸗

rei verflüchtigt . Und ferner iſt notwendig , daß unſer Volk
zur Wahrung deutſch⸗proteſtantiſcher Intereſſen auch in ſeiner
politiſchen Betätigung ſich erzieht . ( Lebh . Beifall . ] Vor
mehr als 40 Jahren trat ich ins Amt . Da war ' s öde im Vater⸗

land , öde in der Kirche , öde überall . Und jetzt ? Welch ein Um⸗

ſchwung der Zeiten ! Welch ein Fortſchritt der Geſchichte ! Gott
den Deutſchen einſt den Luther gegeben und nun ſollte er den

Ignatius von Loyola an die Spitze der deutſchen Geſchichte ſtell
Wer das denken kann , der befindet ſich im Delirium . ( Heiterke

Gott hat Deutſchtum und Proteſtantismus zuſammengefügt;
wird ſie beieinander halten und ſo beide ſegnen . Voll
Hoffnung ſchaue ich in das herrliche Land voller evangeliſch
kunft , wenn auch mein Fuß es nicht betreten wird . Der

wind weht um meine Schläfe , der der Nacht vorangeht ,i
ſtille wird ; mein herzlichſter Wunſch iſt : Gott ſei immer
du lieber Evangeliſcher Bund ! ( Stürmiſcher , immer neu ſich

derholender Beifall . ) 5

Nach gemeinſamem Geſang
einander .

ging die große Verſammlung a 8 .

Beſuch der Luftſchifferſchule in Fr
hafen .

Von allgemeinem Intereſſe dürften die Beſtimmungen
die vom Deutſchen Luftflottenverein für die am 15. Oktobe
in die Luftſchifferſchule zu Friedrichshafen am Bodenſee ei
den Schüler erlaſſen worden ſind , Sie lauten :

1. Am 15. Oktober beginnt in der Luftſchifferſchule zu Fr
richshafen ein einjähriger Unterrichtskurſus , welcher bis zum

September 1911 dauert . „

2. Reichsdeutſche , körperlich geſunde , junge Leute mit erforker
licher Vorbildung , welche die Mittel zu ihrem Unterhalt be
können gegen Entrichtung eines monatlichen Schulgeldes
Mark in die Schule aufgenommen werden .

iedrichs

ſehr guter . 5
Das Theater mit natürlicher Staffage . Das Naturtheate

bricht ſich Bahn . Die Verſuche , die die Gattin Maeterlincks
Georgette Leblanc , mit der Aufführung von Shakeſpeares „
beth “ und von „ Pelleas und Meliſande “ auf dem Beſitztum
terlincks , der altertümlichen Abtei Saint Wandrille , unterne
men hat , brachten ſo tiefe künſtleriſche Erlebniſſe , daß F
Leblane beſchloſſen hat , dieſe Aufführungen fortzuſetzen . Sie ha
„ Das Kloſter “ von Verhaeren bereits in Saint Wandrille auf⸗
geführt und dann die Vorſtellungen bei den maleriſchen

alte

Ruinen der Abtei von Saint⸗Bavon wiederholt geſehen : nu⸗
ſie den Plan gefaßt , im kommenden Oktober zwei Meiſter
von Racine in derſelben Weiſe zur Aufführung zubringe
alte Chateau des Comtes , der prächtige mittelalterliche Bau
in früheren Zeiten das Eigentum der Grafen von Flandern
und kürzlich reſtauriert wurde , wird die Szenerie für den „
tannicus “ und die „ Andromache “ abgeben . Hier werden , zwiſche
den mächtigen quadergetürmten Mauern , für einen Tag die

klaf

ſiſchen Helden wandeln , deren Größe und Leidenſchaft R
ſeinen Dichtungen entflammten : Nero , Agrippina , Britan
Andromache , Hermione , Pyrrhus , Dreſt und Pylades .

Björnſons geſammelte Werke . Frau Karoline Biörnſon ,
Björnſtjerne Biörnſons Witwe , ſchreibt aus Auelſtad vo
Mts . : „ Ich wäre Ihnen zu großem Dank verpflichtet ,
Sie Ihren Leſern mitteilen wollten , daß Björnſtjerne Bi
noch zu ſeinen Lebzeiten die einzige berechtigte Ausgabe
geſammelten Werke Herrn Dr . Julius Elias als Herau
und Herrn S. Fiſcher als Verleger übertragen hat . J
mich zu dieſer Erklärung veranlaßt , weil ein Berliner Un
nehmer, der dazu nicht befugt iſt , eine willkürliche Auswahl
dem literariſchen Gut Björnſons als eine zuſammenfaſſen

Den Mitwirkenden wurde

lebhafter Beifall geſpendet . Für materielle Genüſſe ſorgte ein
gabe darzubieten im Begriff iſt , ein Verſuch , der geeigne
das Publikum über Umfang und Charakter des

1
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Bur Eignung für den praktiſchen Luftſchiffahrtsdienſt ge⸗
hören ein fehlerfreies Herz , gutes Geſicht und Gehör , ſowie

Schwindelfreiheit und normaler Farbenſinn . Da Bewerber mit

dieſen Eigenſchaften bevorzugt werden , ſo empfiehlt ſich die be⸗

ſondere Hervorhebung derſelben in dem ärztlichen Zeugnis .
4. Im Allgemeinen ſollen die Bewerber das zwanzigſte

Lebensjahr noch nicht überſchritten haben .

38 5. Als Vorbildung für die Aufnahme in die Luftſchifferſchule

wird neben guten Kenntniſſen in der Mathematik und Phyſik der

einjährige Beſuch eines Technikums oder einer gleichwertigen An⸗

ſtalt gewünſcht . Kenntniſſe in der Maſchinenlehre ſind unentbehr⸗

5 85 gute wiſſenſchaftliche Zeugniſſe wird beſonderer Wert

gelegt .
6. Die Schüler müſſen ſich anſtändig kleiden .

Sommermonaten iſt ein Arbeitsanzug erforderlich .
7. Geſuche um Aufnahme in die Schule ſind etweder an die

Vereinsſtellen oder an die Hauptgeſchäftsſtelle des Vereins in

Mannheim , O 6 Nr . 7, zu richten . Dem Geſuche ſind beizufügen :

a ) ein kurzer , eigenhändig geſchriebener Lebenslauf , b) der Ge⸗

burtsſchein , c) die Impfſcheine , d) ein ärztlicher Geſundheitsſchein ,

en ein polizeiliches Führungszeugnis , i) das letzte Schulzeugnis ,

ſowie ein Zeugnis der beſuchten Fachlehranſtalt , g) eine Beſchei⸗
mnigung des Vaters oder Vormundes , daß von ihm die Koſten für

den Unterhalt des Schülers , ſowie das Schulgeld ( Ziffer 2) bezahlt
werden .

8. Die Schüler erhalten während der Wintermonate Unter⸗

richt in a) Geſchichte der Luftſchiffahrt , b) Luftſchiff⸗ und Flug⸗

zeug⸗Bau , c) Motorenkunde , d) Gaslehre , e) Wetterkunde , !) Navi⸗

gation , g) Luftſchiffergeographie und Kartenleſen , b) Luftſchiff⸗

fahrtsrecht , i) Telegraphie und Funkentelegraphie , ) Mathematik ,

J) Franzöſiſch ; und m) Stenographie . Während des Sommers

erfolgt die praktiſche Anleitung in einer Luftſchiffwerft ſowie

ebpentuell auf einem Flugplatze , in einer Motorenfabrik und in

anderen der Luftſchiffer⸗Induſtrie angehörenden Fabriken . Auf
dem Bodenſee findet die Ausbildung im Motorboot ſtatt , daneben

werden Uebungen im Beobachten von hohen Standpunkten und

in der aſtronomiſchen Ortsbeſtimmung betrieben . Fahrten im

Freiballon und im Motorluftſchiff , ſowie Uebungen im Gleitfluge

werden nach Maßgabe der vorhandenen Gelegenheit betrieben .

9 . Der Verein wird den Schülern bei ihrem Abgange aus der

In den

Schule am Schluſſe des Unterrichtskurſus auf Wunſch gern zur

Erlangung einer ihren Fähigkeiten entſprechenden Anſtellung im

Luftſchiffahrtsdienſte behülflich ſein .

10. Die einberufenen Schüler haben ſich bis ſpäteſtens am

14 . Oktober ds . Is . , nachmittags 6 Uhr in Friedrichshafen am

Bodenſee einzufinden . Am Bahnhofe wird ihnen ein geeignetes

vorläufiges Quartier nachgewieſen werden .

1 Am 15. Oktober haben ſie ſich bei dem Leiter der Luftſchiffer⸗

ſchule zu melden . Ort und Zeit hierführ wird ihnen rechtzeitig

bekgnnt gegeben . —N 8
Hus

Stadt und TCand .
85 0

* Mannheim , 27 . September 1910 .

Vom Hofe . Das Großherzogspaar wird den 28 . September ,
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den Todestag Großherzog Friedrich . , gemeinſam mit der Groß⸗

herzogin Luiſe und der Königin von Schweden auf Schloß Mainau

berbringen .

Weltansſtellung in Brüſſel .
— Fiahrpreisermäßigung für Handwerker zum Beſuch der

Selbſtändige Handwerker , die in

ihrem Gewerbebetriebe nicht mehr als acht Geſellen beſchäftigen ,

werden bei Reiſen , die ſie im Intereſſe ihrer Fortbildung nach

der Weltausſtellung in Brüſſel unternehmen , auf den Strecken

der preußiſch⸗heſſiſchen und der Reichseiſenbahnen in 3. Wagen⸗

klaſſe zum halben Fahrpreis , in Schnellzügen außerdem gegen

den vollen tarifmäßigen Zuſchlag befördert . Die Fahrkarten zum

halben Preiſe werden von den Fahrkartenausgaben auf Grund

von Ausweiſen , die von der Handwerkskammer , dem Innungs⸗

perbande oder von der Ortspolizeibehörde auszuſtellen ſind , ver⸗

abfolgt . Die Fahrpreisermäßigung wird nur unter der Beding⸗

ung gewährt , daß der Reiſende ſowohl auf der Hin⸗ wie auf der

Rückreiſe direkte Fahrkarten zwiſchen Abgangsſtation und der

deutſch⸗belgiſchen Uebergangsſtation löſt . Die Fahrpreisermäßig⸗

ung für die Hinreiſe iſt bei der Fahrkartenausgabe der Abgangs⸗

ſtalion möglichſt frühzeitig — ſpäteſtens 24 Stunden vor Abgang

des Zuges — unter Vorlage des Ausweiſes zu beantragen . Für

die Rückreiſe wird die Ermäßigung von der Fahrkartenausgabe

der deutſch⸗belgiſchen Uebergangsſtation ( Herbesthal uſw . ) gegen

Vorlage des Ausweiſes alsbald gewährt . Auf der Hin⸗ und Rück⸗

reiſe iſt je eine Fahrtunterbrechung , wie im gewöhnlichen Ver⸗

kehr , geſtattet .
* Die Handels⸗Jahresſchule , für deren uneingeſchränktes Fort⸗

beſtehen neben der obligatoriſchen Anſtalt die Freiburger Handels⸗

kammer mehrfach eingetreten iſt , findet immer mehr Befürworter .

Neuerdings hat die Handelskammer in Frankfurt a. M. unter

ausdrücklichem Hinweis auf die günſtigen Erfahrungen Freiburgs

bezügl . der Handels⸗Jahresſchule , an den Magiſtrat das Erſuchen

gerichtet , eine gleiche Einrichtung auch für die Stadt Frankfurt zu

krefſen .
„ Für die Hochwaſſergeſchädigten ſind bei der Hauptſammel⸗

ſtelle , der ſtädt . Sparkaſſe in Karlsruhe , bis jetzt 76,487 M. einge⸗

gangen .

Der Hanſabund wird auch in den kommenden Monaten

zur Erörterung wirtſchaftlicher Fragen eine Reihe von Dis⸗
155 kuſſionsabenden veranſtalten . Als Themata ſind zunächſt

in Ausſicht genommen : Die Reichsverſicherungsordnung , die

Wertzuwachsſteuer , die Konſumvereine der Beamten , die Agrar⸗

politik und ihre Wirkungen , die Konkurrenzklauſel und die Pen⸗

ſtonsverſicherung der Privatbeamten . Der Meinungsaustauſch
erfolgt im Anſchluß an kurze Referate und bezweckt , die Anſichten
der Mitglieder zu klären , bei Intereſſengegenſätzen eine Verſtän⸗

digung berbeizuführen und zugleich die Angehörigen von Ge⸗

werbe , Hondel und Induſtrie zu redneriſcher Betätigung anzu⸗

regen .
eVerband ehem . Abiturienten des Großh . Realgymnaſiums

Mannheim . Zahlreich waren die zum großen Teil außerhalb

Mannheims wohnenden Mitglieder des Verbandes ehem .

Abiturienten des Gr . Realgymnaſiums in un⸗

L — — — — — — — — —⅛
irrezuführen . Ich fühle mich zu dieſer Abwehr um ſo mehr ver⸗

pflichtet , als ich weiß , wie froh meinen Mann der Gedanke gemacht

bat , ſein Werk dem deutſchen Volke in einer Form zu vermit⸗

ein , die er ſelbſt noch mit Herausgeber und Verleger des Ibſen⸗

werkes vereinbaren konnte . “

Kleine Mitteilungen . Der frühere Profeſſor der Aſtronomie
an der Kopenhagener Univerſität , Thiele , iſt im Alter von 72

Jahren geſtorben . — Das Mitglied des Frankfurter Schauſpiel⸗

hauſes , Richard Kirch , der ſich um den Poſten eines Direk⸗

kors der Vereinigten Leipziger Stadttheater beworben hatte , hat

vine Bewerbung zurückgezogen .

ſerer Stadt zuſammen gekommen . Galt es doch , am vergangenen

Freitag eine der größten induſtriellen Unternehmungen , die welt⸗

berühmten Lanz ſchen Etabliſſements , zu beſichtigen .
Die Mitglieder waren vollauf befriedigt von dem Geſehenen .

Auch an dieſer Stelle ſei der Direktion der Firma Lanz noch⸗

mals der herzlichſte Dank ausgeſprochen . Am Abend vereinigten

ſich die Mitglieder in den oberen Räumen des „ Pergola “ zur

Geueralverſammlung , die ebenfalls ſehr zahlreich be⸗

ſucht war . Das letzte Verbandsjahr konnte nach dem Jahres⸗

bericht abs ein recht günſtiges bezeichnet werden . Nach den ge⸗

ſchäftlichen Angelegenheiten wurde die Wiederwahl des Vorſtands

vorgenommen . Er ſetzt ſich aus folgenden Herren zuſammen : Dr.
Konrad Ott , 1. Vorſitzender , ſtud . phil . Ewald Hammer ,

Schriftführer lan Stelle des Mannheim verlaſſenden prakt .

Zahnarztes Kurt Künzel ) , ſtud . math . Otto Kleinhenz , Kaſſen⸗

wart , Prof . Joſt , Prof . Gſcheidlen , prakt . Arzt . Dr . Stein

und Chemiker Dr . Hartmann , Beiſitzer . Zu bemerken wäre

noch , daß die Verſammlung beſchloß , das diesjährige Stiftungs⸗

feſt anläßlich des 70jährigen Jubliäums der früheren Anſtalt be⸗

ſonders feſtlich zu begehen .
* Verein für Volksbildung . Heute Dienstag abend halb 9 Uhr

findet im alten Rathaus der vierte Vortrag über die Gartenſtadt

ſtatt . Herr Dr . Moſes , praktiſcher Arzt hier , wird über „ Die

Hygiene des Wohnens “ ſprechen .
* Die iſraelitiſche Kirchenſteuerkaſſe erläßt im Inſeratenteil

dieſer Nummer eine Zahlungsaufforderung , worauf die

Säumigen an dieſer Stelle aufmerkſam gemacht ſeien .

* Mannheimer Beamtenverein E. V. Die geſtern abend in

der Zentralhalle ſtaltgefundene Mitgliederverſam m⸗

lung war nicht ſonderlich ſtark beſucht . Der Vorſitzende , Herr

Welz , der die Verſammlung eröffnete , ſieht den Grund für den

in Anbetracht der Mitgliederzahl des Vereins verhältnismäßig

ſchwachen Beſuch in dienſtlichen Abhaltungen . Die Gartenſtadt⸗

bewegung ſei für die Beamtenſchaft , die in Mietswohnungen zu

wohnen gezwungen ſind , beſonders bedeutungsvoll . Redner

erläuterte dann in kurzen Umriſſen die Ziele der Gartenſtadt⸗

bewegung und ihre Bedeutung für die Volksgeſundheit . Jeder

Mieter habe ein großes Intereſſe , der Gartenſtadtgenoſſenſchaft
beizutreten . Auch müſſe bei den nächſten Bürgerausſchußwahlen
für ein größeres Mieterelement unter den Stadtverordneten ge⸗

ſorgt werden . Herr Dr . Simon , der ſich über „ Zweck und

Ziele der Gartenſtadtgenoſſenſchaft Mannheim

und ihre ſoziale und wirtſchaftliche Bedeutung

für die Beamtenſchaft Mannheims “ ausließ , be⸗

ſprach zunächſt die Wohnungsnot . Mit ein Grund für das Woh⸗

nungselend bildet die induſtrieelle Entwicklung Deutſchlands .

Durch das dichte Zuſammenwohnen iſt die Volksgeſundheit in

Frage geſtellt . Unſere Raſſe iſt in Gefahr , durch die Wohnungs⸗
not dezimiert zu werden . Die Bevölkerung muß infolgedeſſen

langſam zurückgehen . Die Zahlen der Statiſtik geben ein trau⸗

riges Bild von der Kinderſterblichkeit in ſolchen dichtbewohnten
Städten ab . Hierzu kommen die berüchtigten Keller⸗ und wink⸗

ligen Manſarden , und Hinterbauwohnungen , wie beiſpielsweiſe

Berlin in großer Zahl aufweiſt . Hier iſt infolge der ungenü⸗

genden Luft⸗ und Lichtzuführung als Urſache der häufigen Todes⸗

fälle die Tuberkuloſe vorwiegend . Was für ungeheure Wohltaten

bietet demgegenüber die Gartenſtadt . Redner erörtert ſodann in

den folgenden Ausführungen die Entſtehung und Entwicklung

der engliſchen Gartenſtädte . Wenn die Gründung von Garten⸗

ſtädten in England möglich iſt , warum ſollen ſie nicht auch in

Deutſchland exiſtenzfähig ſein . Dazu komme noch für Deutſchland
als Vorteil , daß das Hypothekenrecht , ſowie die Uebertragung des

Eigentumsrechts in England viel erſchwerter iſt , als bei uns .

Wenn die Ideale der Gartenſtadtbewegung einmal verwirklicht

ſind , muß ein Geſchlecht deranwachſen , kraftvoll , erwerbstüchtig

und wehrfähig . Die Gartenſtadtgenoſſenſchaft will in volks⸗

geſundheitlichem Sinne wirlen . Das ſtatiſtiſche Amt Mann⸗

heim berechnete den Durchſchnittspreis einer 4 Zimmerwohnung

in mäßiger Lage : 1907 gleich 784 Mark ; 1909 gleich 857 Mark .

Nach Feſtſtellung des Redners iſt das ungefähr das doppelte

was der Koſtenpunkt für ein Haus mit großem
Garten in der Gartenſtadt nach dem bisherigen Projekt
beträgt . Die Gartenſtadt⸗Genoſſenſchaft Mannheim will ſich

nicht nur auf die Errichtung einer Anſiedelung beſchränken ; das
wäre , wie Redner ſich ausdrückte , einen Tropfen auf den heißen

Stein des Wohnungselendes . Es wird einmal eine Zeit kommen ,
wo ein Kranz von Gartenſtädten ſich um die Großſtadt gruppiert .
Der Referent ſchließt ſeinen Vortrag mit der näheren Erläute⸗
rung über das Weſen der Gartenſtadtgenoſſenſchaft und richtet an

die Beamtenſchaft Mannheims die Bitte , die Beſtrebungen der
Genoſſenſchaft nach beſten Kräften zu unterſtützen . (Lebh. Beifall . )
Der Vorſitzende dankt dem Redner für ſeine inhaltsreichen Aus⸗

führungen und macht darauf aufmerkſam , daß , wenn 500 Genoſſen

gezeichnet haben , das Projekt verwirklicht wird . Das ſollte doch für

Mannheim mit ſeiner großen Beamtenſchaft eine Kleinigkeit ſein .

Nach einer kurzen Pauſe konnte der Vorſitzende erfreulicherweiſe die

Mitteilung machen , daß mehrere Beitrittserklärungen zur Ge⸗

noſſenſchaft abgegeben worden ſeien . — In der Diskuſſion ſprach
Herr Prof . Beuttel gleichfalls zum Kapitel Veamtenſchaft und

Wohnungsfrage . Es ſei zu wünſchen , daß die Stadtverwaltung
den Weg zu einer geſunden Wohnungspolitik finde . Auch ſei zu

hoffen , daß der Ausbau des Vorortsbahnnetzes aus dem Stadium
der „ wohlwollenden Erwägung ! heraustrete . Der Vorſitzende

ſchloß alsdann gegen 3411 Uhr mit Dankesworten die Verſamm⸗

lung .95
Pfefferverfälſchungen . Die Ehefrau K. verkaufte in ihrem

Laden Pfeffer , welcher ſich bei der Unterſuchung im Nahrungs⸗

mittel⸗Unterſuchungsamt als gefälſcht erwies . Er war verdorben
und gefälſcht . Nach den Darlegungen des Vorſtandes des ſtädt .
Unterſuchungsamtes wird auch beim Pfeffer eine ſehr einträgliche
Fälſchung verübt . Vom billigen ſchwarzen Pfeffer ( er koſtet 70 Pf . ,

während der weiße . 20 M. koſtet ) wird der innere weiße Kern

herausgeſchält und mit dem weißen Pfeffer vermahlen . Die min⸗

derwertige Schale des ſchwarzen Pfeffers wird dann anſtakt des

ganzen Kernes zu ſchwarzem Pfeffer vermahlen . Die gangen

ſchwarzen Körner werden ſogar zu weißen gemacht , indem ſie in

Talg getränkt werden , wodurch ſie eine weiße Umhüllung erhalten .

Im Engroshandelt bedeutet natürlich dieſe Fälſchung einen ganz

bedeutenden Profit . Der Lieferant des Pfeffers , der in der Ver⸗

handlung am Schöffengericht als Zeuge erſchien, war ſelber in
Unkenntnis , daß er gefälſchten Pfeffer verkaufte . Die Frau wurde

mit 20 M. Geldſtrafe belegt , weil ſie fahrläſſig gehandelt hat, in⸗

dem ſie den Pfeffer vor dem Verkauf hätte genau prüfen müſſen .

* Eine ſchöne Erinnerungsfeier begingen am letzten Sonn⸗

tag 13 Kriegsteilnehmer von 1870/71 aus dem Dorfe Weiler am

Steinsberg ( Amt Sinsheim a. . ) . Im Jahre 1870 waren 33

Mann aus Weiler ins Feld gezogen , 3 ſind gefallen , 17 in den

verfloſſenen 40 Jahren geſtorben . Zwölf der alten Kriegskame⸗

raden fanden ſich zu der Feier aus der näheren und weiteren

Umgegend ihres Heimatsortes zuſammen , um noch einmal in

ihrem Leben Erinnerungen auszutauſchen , einer war leider in⸗

folge Krankheit nicht erſchienen . Am Kriegerdenkmal , das in

ſchöner Höhe auf dem Steinsberg beim Schloß ſich erhebt , fanden

ſich um halb 12 Uhr vormittags die 12 Kriegsteilnehmer und die

Bewohner von Weiler in großer Zahl ein , um der erhebenden

Feier anzuwohnen . Ein Choral einer Muſikkapelle leitete den

Feſtakt ein . Es folgte eine Rede unter Hinweis auf die Bedeukung
des Tages und Erinnerung an die vergangene Zeit , worauf der

Redner einen mächtigen Lorbeerkranz mit Schleife und Widmung
niederlegte . Alsdann ſprach das Enkelchen eines Kriegsteilneh⸗
mers einen ſchönen ſelbſtgedichteten Prolog . Ein Choral der
Muſik beſchloß die ſchlichte Feier . Nun ging es mit klingendem
Spiel ins Gaſthaus zum „ Adler “ in Weiler , wo ein gemein⸗
ſchaftliches Mittageſſen die alten Kriegsteilnehmer mit ihren
Frauen bei Konzert noch bis abends beiſammen hielt . i

* Das Uniontheater , P 6, 20 , bringt von heute ab als Ein⸗

lage zu dem phänomenalen Prachtprogramm dieſer Woche , das
bei jedem Beſucher großen Beifall findet , eine glänzend gelungene
Aufnahme der Wiesbadener Pferderennen vom Sonntag , den 18.

September , worauf auch viele bekannte Mannheimer Sports⸗
leute deutlich zu erkennen ſind .

* Kindertheater im Bernhardushof . Ein ſpezieller Genuß wird

unſerer Jugend am Mittwoch , den 28 . Sept . geboten durch die

Aufführung des reizenden Märchens „ Die Puppenfee “ oder

„ Das verwunſchene Schloß “ , im großen⸗Saale des Bernhardus⸗

hofes . Die Vorſtellung beginnt nachmittags 4 Uhr .
* Aus dem Schöffengericht . Die 18 Jahre alte Marie Eckert

aus Schwäbiſch⸗Hall erhielt in der Zeit vom 5. März bis 19.

Auguſt ds . Is . von ihrer Dienſtherrſchaft , den Verſicherungs⸗

inſpektor Joſef Amend Eheleuten in Feudenheim , Beträge von ins⸗

geſamt 395 M. zur Bezahlung von Lieferanten , die ſie unterſchlug
und zu Naſchereien verwendete . Das Schöffengericht verurteilte

die vorbeſtrafte Angeklagte zu einer Gefängnisſtrafe von 2 Mona⸗

ten abzüglich der Unterſuchungshaft .
* Flegelei . Geſtern abend gegen 7 Uhr wurde gegen das

Automobil eines in Feudenheim wohnenden Fabrikanten in der

Käfertalerſtraße ein fauſtgroßer Stein geworfen , der

glücklicherweiſe ſein Ziel verfehlte , denn er traf einen Nebenſitz .
Der Fabrikant hat im Vorbeifahren nur feſtſtellen können , daß der

Stein aus einer Gruppe halbwüchſiger Burſchen geſchleudert

wurde , die in der Nähe der Häuſer Käfertalerſtraße 207 —211 ſtan⸗
den . Auf die Ermittelung des Täters iſt eine Belohnung von

100 Mark ausgeſetzt .
* Ein größerer Menſchenauflauf entſtand geſtern abend an

der Hauptpoſt dadurch , daß ein Radfahrer eine Dame ſo anfuhr ,

daß ſie auf den Hinterkopf fiel und ohnmächtig wurde . Unter

den Bemühungen der Beamten des Geſchäftes Aſſenheimer er⸗

holte ſich die Dame wieder . Der Name des Radfahrers konnte

nicht ermittelt werden .

·Körperverletzung . Verhängnisvoll geſtaltete ſich für einen

Burſchen aus Neckarau ein Ausflug , den er am Sonntag nach

Schwetzingen zum Beſuch eines Kameraden machte . In einem

Saale , wo getanzt wurde , kam es zu Eiferſüchteleien und als

der Burſche in der elften Stunde gehen wollte , wurde er gepackt ,

wieder in den Saal hereingezogen , geſchlagen , zu Boden ge⸗

worfen und mit Füßen getreten , ſo daß er ſchwere Verletz⸗

ungen erlitt .
* Aus Ludwigshafen . Langfinger trieben geſtern auf

der Meſſe ihr unſauberes Handwerk . Während am Sonntag ihre

Anweſenheit nicht vermerkt wurde , hatten verſchiedene Meß⸗

beſucher geſtern abend den Verluſt ihrer Geldbörſen zu konſta⸗

tieren . — Glück im Unglück hatte geſtern nachmittag der 5 Jahre

alte Heinrich Pfuch , wohnhaft Kanalſtraße 42. In der Hemshof⸗

ſtraße geriet er unter ein Auto der Süddeutſchen Handtuchver⸗

leihanſtalt Mannheim . Das Auto iſt hoch gebaut und dieſem

Umſtande hatte der Junge ſeine Rettung zu verdanken . Er ſprang

unverſehrt wieder auf , als das Auto über ihn hinweggefahren

war . — Durch bis jetzt nicht aufgeklärte Entzündung von 300

Gramm Magneſium geriet geſtern Nachmittag ein Zeltſtand der

Meſſe in Brand und wurde vernichtet .

Sportliche Nundſchan .
VBorausſagungen für in⸗ und ausländiſche

Pferderennen .
Rambonillet .

Prix du Petit Gril : Hérault — Ironice .

Prix de la Sociéts d' Enconragement : Ssrie — Hygie II .

Prix de la Boiſſiere : Ata Troll — Valdotaine .

Prix Pincipal de la Socists Sportive : Vinci — Valmont II .
Prix de Bonnelles : Ennis — Le Sopha .

Prix de Dampierre : Clitandre II — Falk .
* * *

Luftſchiffahrt .
„ Ballonweitfahrt . Von den drei Ballons , die am Sonntag

von der Frankfurter Arena aus eine Weitfahrt angetreten

hatten , liegen nun Landungstelegramme vor . Die beiden mit

- Offizieren bemannten Ballons gingen , um Weiterungen zu ver⸗

meiden , diesſeits der Grenzen nieder , der Ballon „ Zähringen “

( Oberleutnant Ernſt ) bei Eupen vor der belgiſchen Grenze ,

„ Breisgau “ ( Leutnant Vogt ) bei Malmedy . Nur der größte

Ballon „ Frankfurt “ ( Fabrikant S . Korn ) überflog die Grenze

und landete an der Nordſeeküſte in der holländiſchen Provinz See⸗

land . Preisträger iſt Korn , der die weiteſte Strecke zurücklegte ,

nämlich 200 Kilometer .
Aviatik .

„ Der Feruflug Paris⸗Brüſſel , für den 25 000 Francs aus⸗

geſetzt waren , iſt als mißlungen zu betrachten . Es handelte

ſich darum , den dieſer Tage in Brüſſel weilenden Pariſer Stadt⸗

räten einen Beſuch abzuſtatten . Zwei Flieger , Mahieu und

Loridan , hatten ſich engagiert . Beide ſtiegen geſtern früh 6 Uhr

mit je einem Begleiter in ihren Zweideckern auf dem Uebungsplatz

von Iſſy les Moulineaux auf . Mahieu mußte wegen Motordefekts

nach einigen Kilometern auf einer Wieſe bei Bagatelle nieder⸗

gehen . Als er nach kurzer Reparatur wieder aufſteigen wollte , ge⸗

riet , wie bereits mitgeteilt , ein großer Hund in die bereits rollende

Schraube , wodurch der Apparak ſchweren Schaden erlitt . Loridan

kam bis nach Saint Quentin , wo ſein Apparat auf einem Baume

hängen blieb .
* Für den Ueberlandflugwettbewerb Chicago⸗Neupork , der

am 8. Oktober um einen Preis von 35 000 Dollar abgehalten

werden ſoll , meldeten 12 Aviatiker , darunter die Bleriotpiloten

Olieslagers und der Engländer Radley , ſowie die Amerikaner
Gleen Curtis , Baldwin und Hamilton .

Pferdeſpoxt .

* Horizont II und Inamor haben ihre Rennkarriere beender

und werden von den Herren von Weinberg als Deckhengſte zum

Verkauf geſtellt . Horizont II brachte dem Niederräder Stall die

anſehnliche Gewinnſumme von 294 888 . , der Galtee⸗More⸗Sohr

Inamor ereichte nur 45 200 M.

Pferderennen .

Pferderennen æu Strausberg . 26 . Sept . Preis von

Alt - Landsberg . 2500 M. I . Orbergs LIdo (Streit ) ,
2. Lady Hannah , 3. Sigibert . 23 : 10 ; 12 , 14 , 42 : 10 . —

Preis von Werneuchen . 2300 M. f . v. Tepper - Laskis
IIIa ( Dr . Riese ) , 2. Vel - Vel , 3. Alyem . roo . Stacdt⸗

Preis . 3000 M. I . R. Boehmes Emma Olivia ( Lom -

matsch ) , 2. Raimhill , 3. Danas . 47 10 ; 27 , 4010 . —

Waldmeister - Jagdrennen , 2000 M. T. X. Schumanns

——
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Krügers Spion ( Schläfke ) , 2. Diabolo II , 3. Brösen .

23 8

Samstag wurde der Geſchäftsführer wegen Betrugs in Karls⸗

beſchäftigt war ,

Zahl der angemeldeten

Taunheim , 27 ; September . Sensral⸗Auzeige
Trust ( Lt . v. Raver ) , 2. George , 3. Vorwärts II . 14 : 10
13 , 16: 10. — Preis vom Mühlenfliess . 2000 M. I . v .
Gosslers Landsturm ( Wurst ) , 2. Galicia , 3. Hogyne .
10 : 10 ; LIT, 12: 10. — Wolfshagener Hürdenrennen . 2500
Mark . f . Fürst Hohenlohe - Oehringens Istvan ( Nash )
und WMWestens Sternschnuppe ( Martin ) , totes Ren -
nen , 3. Freifahrt . 14 , 12 : 10 ; 11 , 12 , 14 : 10 .

Pferderennen zu Neuss . 26 . Sept . Gür⸗
zenich - Flachrennen . 2700 M. 1. Gestüt Weils Irene
de S. ( Jentzsch ) , 2. Kundry , 3. Palü . 16 : 10 ; N
18: 10. — Grevenbroicher Jagdrennen . 2100 M. T. Lit .
Lipkens Fidelio ( Brederecke ) , 2. Diana , 3. Edfu .
281 Weil - Handicap . 5000 M. I . F . C.

25 : 10 ; 14 , 22 : 10 . — Gladbacher Jagdrennen . 5000 M.
1. Frhrn . v. Bethmanns Leichtsinn ( Brederecke ) ,
2. Reblaus , 3. Niedliche Puppe . 19 : 10 ; 13 , 1510 . —
Hessentor - Flachrennen . 2700 M. 1. Hauptm . v. Wulffens

Rig ( Leomans ) , 2. Tarpaulin II , 3. Jap . 31 : 10 ; 16, 35 ,
15 : 10 . — Abschieds - Jagdrennen . 2500 M. f . Baron v.
Ittersums Lord Rosmead ( Wortmann ) , 2. Chrysan -
theme , 3. Lilly . 27 : 10 ; 15 , 16 : 10 .

Hferderennen au Maisons - Laffitte . 26 . Sept . Prix
de la Dordogne . 4000 Fres . 1. Th . W. Myers ' Jon -
qui11e (Reiff ) , 2. Apollinaris , 3z. Frisé . 210 : 10 ; 190 ,
20 , 52 : 10 . — Prix de la Manche . 10 000 Fres . I . Ed .
Blancs Fils du Vent ( Stern ) , 2. Evohé , 3. Peterhof .

15 : 10 ; 12 , 19 : 10 . — Prix de la Garonne . 5000 Fres . I . E .
Fischhofs Prince de Magny ( Jennings ) , 2. Dorna ,
3. King Henry . 50 : 10 ; 21 , 20 , 70 : 10 . — Handicap de

la Tamise . 25 000 Fres . 1. A. Monniers Imperator
II ( A. Woodland ) , 2. Dor , 3z. Lama . Ferner : Perier ,
Amalécite , Radis Rose , Liao , La Chananéenne , Bistraia ,
EKildare II , Cadet , Carpe , Diem , Consolation , Causerie ,
Tesson , White Boy , Bedrechein Dianora . 280 : 10 ; 126 ,
36, 74 : 10 . — Prix du Tibre . 10 000 Fres . I . A. Veil -

Picards Ravigote ( Rovella ) , 2. Carlopolis , 3. Le

Platine . Ferner : Bats Delight , Rasibus , Homere , Scan -

dale , Anisette III . 30 : 10 ; 1I , 14 , 16 : 10 . — Prix de la

Baltique . 6000 Fres . I . Champions Le Givre II

( Heapy ) , 2. Grand Seigneur , 3. La Hire . 48 : 10 ; 20 , 36,

eee

Aus dem Großherzogtum .
* Heidelberg , 26 . Sept . Vor kurzem erſchienen hier in

der Preſſe mehrere Inſerate , die die Eröffnung einer „ Ameri⸗

kaniſchen Kleiderklinik “ anzeigten . Auf der Haupt⸗

ſtraße wurden Plakate herumgetragen mit der Aufſchrift : „ Was

iſt A. K. . “ , was bietet „ A. K. . “ ? — Jetzt iſt es heraus , das

ganze war eine Mache , bei der ein öſterreichiſcher Fahnenflüch⸗

tiger , der als Geſchäftsführer fungierte , andere Leute um das

Geld brachte . Der Hauptleidtragende iſt ein Herr Brenner von

hier , von dem der Geſchäftsführer 800 M. in bar zu erlangen

wußte . Außerdem mußte Brenner , der handelsgerichtlich als

Geſchäftsinhaber eingetragen wurde , Wechſel im Betrage bis zu

2000 M. unterſchreiben . Als Entgegenkommen dafür wurde B.

dann als Hausburſche in ſeinem eigenen Geſchäfte von dem tüch⸗

tigen Geſchäftsführer mit Wochenlohn von 14 M. angeſtellt . Am

ruhe ler hatte dort jungen Mädchen Geld abgelockt ) verhaftet .
P. Neckarſteinach , 26 Sept . Der in Ausflüglerkreiſen

beſtens bekannte Wirt „ zum Schiff hier , Neuer , verunglückte am

Samstag mittag . Als er das Dach einer neuerbauten Bedürfnis⸗

anlage betrat , brach dieſes durchund Neuer ſtürzte zu Boden. Der

Verunglückte erlitt derart ſchwere Verletzungen , daß er in der Nacht
von Samstag auf Sonntag geſtorben iſt .

„ Kleine Mitteilungen aus Baden . Zwei weitere

Verhaftungen in der Heidelberger Fleiſ chdiebſtahls⸗
affäre wurden ſeitens der Kriminalpoligzei vorgenommen. Die
Zahl der in Unterſuchungshaft befindlichen Perſonen iſt ſomit auf

insgeſamt 8 angewachſen . — In einem Reſtaurant in Heidel⸗
berg wurde Sonntag nacht der Bureaubeamte Fries von dem Deko⸗
rateur Schmitt ſo heftig mit dem Meſſer bearbeitet ,daß er beſin⸗
nungslos im Akademiſchen Krankenhaus Aufnahme finden mußte .
Die erlittenen Verletzungen ( Stichwunden ) ſollen ganz erheblich
ſein . Der Täter iſt verhaftet . — Am Samstag vormittag ſtieß

auf der Strecke Kirchheim⸗ Rohr bach ein Wagen der elektri⸗
ſchen Straßenbahn mit einem Milchfuhrwerk zuſammen . Das

5 igerannt und prallte dabei ſo heftig gegen eine
umſtürzte und in der Mitte entzwei⸗6

henſtange , daß ſie umſ
und der Straßenbahnwagen e

bös mitgenommen . Der geſamte Juhalt der Kannen floß auf die

Straße . — In Sch riesheim wurde Freitag nacht im Gaſthaus
„ zum Adler “ ein Einbruchsdiebſtahl verübt . Der Dieb drang ins

Gaſtzimmer ein , entleerte die beiden Geldautomaten und entwen⸗

dete einige Kiſtchen Zigarren . — Ein Automobil überrannte meh⸗
rere Radfahrer aus Alten ba ch. Ein Radler ſoll bedenklich ver⸗

letzt ſein . —In Groß ſachſen fiel ein 18jähriger junger Burſche
aus Ludwigshafen , der bei der Dreſchmaſchine des Herrn, Peterſen

ſo unglücklich 85 1 ei uhmann , bei dem die Dreſchmaſchine „ d

Reherte Nipten brach . — Der Karlsruher ee

tag erbrachte die Summ von über 10 000 Mark . Der Betrag fä
i i i Badiſchen Frauenvereins zu . — Das
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Kultus und Unterrichts hat

Großh . Miniſterium der Juſtiz , des ö 8n Bü i d ellegrini in Triberg zum Bezirks⸗
ger 5

im Amtsbezirk Triberg

Gemeinderat der Stadt Triberg hat anläßlich
8

des Krieges 1870/71jähri Wiederkehr der Gedenktage des Kriege

peſchloſde bie Naneg der Triberger Veteranen am Kriegerdenkmal
eln der Nachwelt zu überliefern . Zudem erhalten

1 deren Witwen ( 17 an der Zahl) eine Ehren⸗

abe von je 20 M. aus der Stadtkaſſe . — Die Fremd enfre⸗

4 nzziffer hat in Triberg am
955 gugr 975

5 üüherſchritten . Zu gleicher Zeit des Vorjahr
e e

8 8 nur 12 430 . 755

Von Tag zu Tag .

— Erſchoſſen . Köslin ( Pommern) , 26. Septbr.
In dem

wurde der 13jährige Hütejunge
Krüger erſchoſſen aufgefunden . Als Mörder wurden ſein

12jähriger Spielkamerad Treder und deſſen 25jähriger Onkel

verhaftet. „ %
ͤBVJLetzte

Nachrichten und Telegramme .e
erlin , 26 . Sept . Die Gemeindeverwaltung von

etreffend den Erwerb des weſtlichen Teiles
die Verträge mit dem Militärfiskus bezw . der

»Paris , 27 . Sept . Aus Umbay wird gemeldet : Der

Verteidiger des engliſchen Revolutionärs Sarakar beantragt
die Vertagung der Gerichtsverhandlungen , damit ſein Klient

ſich wegen ſeiner Auslieferung an die engliſche oder franzö⸗
ſiſche Regierung wenden könne . Das Gericht lehnte aber

dieſen Antrag ab und ſetzte die Verhandlungen fort .
* Paris , 7. Sept . Der Präſident des Departement

Oſt⸗Pyrengeen hat bei der Regierung die Abſetzung des ſozia⸗
liſtiſchen Bürgermeiſters von Corneilla beantragt , weil er

Winzer und landwirtſchaftliche Arbeiter zu einer Verſamm⸗
lung einberufen hatte , wobei er letztere in revolutionären
Reden zum Streik aufforderte .

Fernflug Trier —Metz .
* Trier , 26. Sept . Bei herrlichem Wetter wurden heute die

Vorflüge fortgeſetzt . Um 5 Uhr 15 Min . ſtieg Theelen ohne Paſſa⸗
gier auf . Es folgten der Reihe nach mit Paſſagieren : Theelen ,
Engelhardt , Jeannin , Engelhardt , Theelen , Theelen , Engelhardt ,
Jeannin , Engelhardt , Jeannin , v. Moßner , Engelhardt , Theelen ,
Theelen . Das Geſamtreſultat an beiden Tagen iſt folgendes :
Theelen 1 Stunde 39 Min . 13 Sek . , Engelhardt 52 Minuten , 10

Sekunden , Jeannin 45 Min . 34 Sekunden , v. Moßner 9 Minuten
22 Sekunden . Der Apparat Engelhardts bohrte ſich bei der einen

Landung in ein Kartoffelfeld ein . Die beiden Propeller , die Sei⸗

tenſteuerung und das Geſtell wurden beſchädigt , doch wird der

Apparat bis übermorgen gebrauchsfähig ſein und Engelhardt an
den Fernflügen teilnehmen . Herr und Frau Engelhardt , welche
in dem Apparat ſaßen , blieben unverletzt . Der Unfall wird auf
einen Lokalwirbel und darauf zurückgeführt , daß Engelhardt durch
das Publikum geniert , landete , bevor ſein Apparat die volle Flug⸗

geſchwindigkeit erreicht hatte .

Vom Werftarbeiterſtreik .
* Berlin , 27. Sept . Die Beilegung des Werftarbeiter⸗

ſtreiks iſt zwar in Ausſicht , jedoch noch nicht ſichergeſtellt . In der

heutigen ( Montag ) Sitzung , die auf Einladung des Induſtriellen⸗

Verbandes abgehalten wurde , machte ſich auf beiden Seiten eine

berſöhnliche Stimmung geltend . In verſchiedenen Punkten wurde

durch beiderſeitiges Nachgeben eine Uebereinſtimmung erzielt . Die

Sitzung , die um 5 Uhr begonnen hatte , ſchloß erſt kurz vor 10

abends . Die Weiterberatung wurde dann in Anbetracht der vor⸗

gerückten Stunde auf Mittwoch nachmittag vertagt . Sowohl die

Delegierten der Arbeiter , wie die Vertreter der Arbeitgeber ſollen

zunächſt die einzelnen von beiden Seiten gemachten Vermittlungs⸗

vorſchläge noch getrennt beraten , um in der gemeinſamen Sitzung

am Mittwoch endgiltige Beſchlüſſe zu faſſen .

Wettflug Paris⸗Brüſſel .
* Paris , 25 . Sept . Die Flieger Mahieu und Loridan

haben den Flug Paris⸗Brüſſel infolge der Havarien ihrer

Aeroplane aufgegeben .
Die Wiener und Kaiſer Wilhelm .

* Wien , 27 . Sept . In der heutigen Sitzung . des ge⸗

meinderätlichen Bürgerklubs gedachte Obmann Steiner des

begeiſterten Empfanges , der Kaiſer Wilhelm in Wien be⸗

reitet wurde und führte aus : Das Bündnis mit dem Deutſchen
Reich erſcheint uns Chriſtlich⸗Sozialen nicht bloß als eine
politiſche Notwendigkeit , ſondern als ein Herzensbedürfnis.
Der deutſche Kaiſer ſprach Worte , die unſer Herz mit Stolz

und Freude erfüllten . Die Bürger Wiens werden des ehren⸗

Neubenennung des Parkringes möge eine Erinnerung an

dieſen hiſtoriſchen denkwürdigen Tag bewahren . ( Stürm.
Beifall . )
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Zur Kretafrage . „

* Paris , 27. Sept . Der Deputierte Gerault Richard , Heraus⸗
geber des „ Pariſer Journals “ , veröffentlicht eine Unterredung , mit

dem früheren franzöſiſchen Botſchafter in Konſtantinopel , Conſtans ,

welcher u. A. ſagte : Zum mindeſten ein hervorragender Mann der

Türkei , nämlich der Präſident der Kammer , der berufenſte Vertreter
der jungtürkiſchen Partei , Achmed Rica , tat Unrecht daran , ſich über

die Haltung Frankreichs in der Kretafrage zu beſchweren . Kurz nach
der Proklamierung der neuen Verfaſſung kam er zu mir und ſagte :
Ich habe mit Clemenceau und Dichon geſprochen , die mir beide ihre

Unterſtützung in der bosniſch⸗herzegowiniſchen Angelegenheit zu⸗
ſagten , worauf ich mich verpflichtete der Vereinigung Kretas mit
Grtechenland keine Hinterniſſe in den Weg zu legen . Kreta iſt für
uns , ſo fuhr er fork , eine Laſt . Wir üben dort die Herrſchaft nur
dem Namen nach und Kreta hat uns ſeit langem ſolche Sorgen be⸗

reitet , daß es das beſte wäre , wir ließen es fahren . Man hat , ſo fuhr
der Botſchafter Conſtans fort , Clemenceau einen Vorwurf daraus
gemacht , daß er ſich in ziemlich unüberlegter Weiſe für die Einigung
Kretas mit Griechenland eingeſetzt hat . Wenn Clemenceau das wirk⸗

lich getan hat , ſo hat er keineswegs aus Unbeſonnenheit gehandelt ,
da Achmed Rica bezügl . Kreta dieſelben Anſchauungen geäußert hat .
Ich ſelbſt war jedoch nicht ganz ruhig . Von meinem Botſchafter be⸗

gleitet , ſuchte ich Achmed Rica in der Deputierten⸗Kammer und dieſer
beſtätigte mir ohne weiteres ſeine früheren Worte und fügte hinzu :
Wir würden gern den gemeinſamen Wunſch der Kretenſer und

Griechen erfüllen . Man muß aber für die Vereinigung nur den ge⸗
eigneten Zeitpunkt feſtſeetzn . Ich glaube nicht , daß man da 5 oder
6 Monate zu warten hat . Auf die Frage , warum die Jungtürken
gegenwärtig eine ſolche Feindſeligkeit gegen Frankreich zeigen , ant⸗
wortete Conſtans : Wir haben die jungtürkiſche Revolution mit Be⸗

geiſterung bejubelt . Leider hat ſich in der Türkei ſeit dem Ver⸗

ſchwinden des alten Regiments nichts geändert . Jetzt leiſten dieJung⸗
kürken Oeſterreich und Deutſchland Gefolge . Die Jungtürken ſind
aber trotz alledem nur Orientalen .

Von der Cholera .
* Budapeſt , 26. Sept . In den letzten 48 Stunden ſind im

ganzen Lande 28 Choleragerkrankungen und 11 Todesfälle gemeldet

worden . Da die Erkrankungen zumeiſt längs der Donau vorkom⸗

men , liegt der Verdacht vor , daß das Donauwaſſer infiziert iſt und

zur Verbreitung der Cholera beiträgt . Der Miniſter des Innern

hat deshalb den Gebrauch des Donauwaſſers ſtreng verboten . Das

Perſonal und die Paſſagiere der Donauſchiffe werden ärztlicher

Kontrolle unterworfen und dürfen die Schiffe ohne ärztliche Un⸗

terſuchung nicht verlaſſen .
* Neapel , 26. Sept . Hier wurden wieder zwei neue Cholera⸗

fälle feſtgeſtellt . In San Giovanni a Preducci iſt ein Cholerafall

aufgetreten . Regierung und Stadtverwaltung gehen gemeinſam

vor , um die Seuche auf ihren Herd zu beſchränken . In Apullen

ſind in den letzten 24 Stunden vier neue Cholerafälle und ein To⸗

desfall vorgekommen .

Die Anklage gegen Crippen .

*„ London , 27 . Sept . Nachdem die amtliche Leichenſchau

der in Hilldrop Kreszent gefundenen Leichenteilen abgeſchloſſen
worden iſt , lautet der Londoner Juri ihr Wahlſpruch auf vor⸗
ſätzlichen Mord gegen Crippen . Sie fügt hinzu , daß die Leichen⸗

teile diejenige von Crippens Frau ſind und daß der Tod durch

Vergiftung mit Hyoſcin verurſacht wurde .

Von der Cholera .
* Ro m, 26 . Sept . Wie die ſtädtiſche Sanitätsbehörde

mitteilt , wurden bisher vier Cholerafälle feſtgeſtellt ,und zwar

den Beſuches des deutſchen Kaiſers ſtets eingedenk ſein . Die

denkbar ſchärfſten Proteſt gegen die Mißwirtſchaft

Negation , die ſeit mehr als Jahresfriſt un
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Erkrankung und ein Todesfall an Cholera vorgekommen ,
Erzerum am 23 . September neun Erkrankungen und
Todesfälle, am 25. September ſieben Erkrankungen und rer

Todesfälle , in vier Wilajets der Landſchaft Yemen ſieben Er⸗

krankungen und drei Todesfälle . VVV

Verſchlimmerung im Befinden Chavez .
* Bri g, 27. Sept . Das Befinden des Simplon⸗Ueberfliege

Chavez zeigte ſich geſtern ſo verſchlimmert , daß das Aeußer
befürchtet wurde . 3

Rooſevelt .
Sarraboga , 27. Sept . Als Rooſevelt zur Teilnah

an dem republikaniſchen Konvent des Staates Neuhork , der
zur Nominierung der Beamten des Staates einſchließlich des Gor
verneurs zuſammentritt , heute hier eintraf , wurde er am Bahn
von einer großen Volksmenge begeiſtert empfangen und ins Hotel
geleitet . Auf eine Anfrage erwiderte Rooſevelt , er werde morge
die alten Garden vollſtändig ſchlagen . Die Demokraten haben
reits in der vorigen Woche ihren Convent in Rocheſter abgehalte
Es beſteht große Neigung , den Bürgermeiſter Caynor für
Gouverneurpoſten zu nominieren .

Internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz.
5

Lugano , 26. Sept . Die ſechſte Delegiertenkonferenz
d

Internationalen Vereinigung für geſetzlichen Arheite hu
wurde heute hier eröffnet . Sie iſt beſucht von mehr als hunder
Vertretern von ſiebzehn Regierungen und fünfzehn Landesſekki
nen , darunter Deutſchland , Oeſterreich⸗Ungarn , Frankreich ,
land mit Kanada , Italien , Spanien , Belgien , Holland , ſkandin.
viſche Länder , die Schweiz und die Vereinigt . Staaten von Am
irka . Für die Reichsregierung ſind die Geheimräte Koch und

D

Leymann , für Preußen Geheimrat Frick , für Bayern Ge Fu
Rohmes , für Sachſen Geheimrat Schlippe , für Baden Geheim

rat Bittmann anweſend . Präſident Scherrer warf einen R
blick auf die zehn Jahre des Beſtehens der Vereinigung
nerte an den Abſchluß der Staatsverträge betreffend das
der Nachtarbeit für Frauen und das Verbot des Phospho
gab der Hoffnung Ausdruck , daß auf der Grundkage der
nationalen Verträge der nationale Arbeiterſchutz ſich imme
und feſter aufbaue . Auf Vorſchlag des Frhrn . d. Berlepſch w
das Bureau wiedergewählt und dann fünf Kommiſſione
zur Beratung des Arbeitsprogramms und des Budgets ,
kämpfung gewerblicher Gifte und der Saiſonarbeit ,

d

bots der Nachtarbeit für Jugendliche , der Heimarbeit u
Die zweite Plenarſitzung findet

ſtatt . 8 5

Frankfurt a . . ⸗Lebus .
Frankfurt a. . , 27. Sept . Im Kaiſerſaale der Al

brauerei hatten ſich geſtern abend hunderte von Männern eing
den . Hier wurden die Ergebniſſe der Wahl durch das liberale W
bureau mitgeteilt . Abg . Fuhrmann hielt nach

Mitteilur

Wahlergebniſſes eine Anſprache , in der er die bürgerlichen
2

aufforderte , bei der nächſten Wahl umſomehr auf dem Poſten zu
damit dieſer Wahlkreis den Sozialdemokraten wieder entriſſen wer
Er habe , als er heute nach Frankfurt gekommen ſei , kaum

no

dem Sieg Dr . Winters gezwetfelt . Daß hier der natio
Kandidat dem Sozialdemokraten unterlegen ſei , laſſe manch
fel darüber aufkommen , ob Bismarck recht hatte , als er det
Volke das allgemeine , gleiche , direkte und geheime Wahlrech

IBerlin , 27 . Sept . Zu der Wahl
Frank

Lebus ſchreibt das „Berliner Tageblatt “ :
ein neuer Beweis für die ungeheure Mißſtimmun
Lande herrſcht . Gegen dieſe Mißſtimmung iſt nich
zurichten , mit einer Sammelparole , die wie das

lehrte , von konſervativen Wählern nur teilweiſe befolgt
und die noch weniger befolgt werden würde , wenn mar
liberalen Wählern zu Gunſten konſervativen Wähl⸗
drängen wollte . Die Wählerſchaft iſt ſo empört ü
Herrſchaft des ſchwarz⸗blauen Blocks , ſo entrüſtet ü
Herrſchaft über Herrn von Bethmann⸗Hollwegs ſoge
Politik , daß ſie ſelbſt den üblen Eindruck , den die

Magde

Vorgänge hervorgerufen haben , zunächſt zurückdrängt
für den Augenblick nur dieſes eine Ziel ſieht ,

Proteſt u

gimes zu erheben . Wir bedauern die Niederlage de⸗
ralismus rückhaltlos und ſehen einzig und allein da
etwas tröſtliches Moment , daß man den Sieg Dr. Win
ſchließlich nur dem Beiſtand der Konſervativen verdankt h

und daß die Freude alſo doch erheblich mit Bitterkeit
geweſen ſei .

Der „ Vorwärts “ jubelt :

vollens verſtummen müſſen .

auchFrankfurt⸗Lebus ! Der Vormarſch der Soziald
vollzieht ſich auf der ganzen Linie . Ein Sieg folgt der
Die Empörung der Wählermaſſen erledigt ſich ch
Schlag . Das Volk hat erkannt , wie ſchmählich es du

Vorſpiegelungen des Hottentottenblocks hinters Licht
den iſt . Die Niedergerittenen reiten ] Es geht vor
haltſam . Die Steuerausplünderung , die Volksaushunger ;
durch die Lebensmittelzölle und durch die Grenzſperr

liche Wahlrechtskomödie , die Polizeiattacken auf das B

ließ ſich ein aufpeitſchenderes Agitationsmittel erſinnen
Erhöhung der Zivilliſte und die letzte Gottesgnadentu
haben vollends dem Faß den Boden ausgeſchlagen .
nach der Königsberger Kaiſerrede meinte ein organiſa

vorragend tätiger Genoſſe händerreibend : Das bringt u
furt⸗Lebus !

Die „ Deutſche Tageszeitung “ ſchrei
gebnis iſt tief bedauerlich . Die Hoffnungen vieler
lauf des Magdeburger Parteitages beſonders anfeuernd
bürgerlichen Wähler wirken würde , haben wir von An

nicht recht teilen können . Die Sozialdemokratie
he

faſt 200 Stimmen zugenommen . Das iſt das bedeutendſt
dieſer Wahl , bei der die rechtsſtehenden Parteien ohne
volle Schuldigkeit getan haben . So wird man als

dieſes Wahlkampfes konſtatieren können , daß es ni

die Geiſter , die die Hetzer der Bewilliger der Fi

den Plan riefen , wieder los zu werden .
bei dieſer Wahl ein rotes Menetekel für die politiſch⸗aö

ſer natio

je einer am 15. , 23 . 24 . und 25. September. Die im letzten
empelhofer Feldes rkrankte Perſon if ſtorben.

„ „ „



6. Seite
General⸗Auzeiger . Mittagblatt . ) Mannheim , 27 . Septemtber .

Handnehmens des Sauerwurms vorgenommene Frühleſe das ge⸗
wonnene Ergeugnis von der Zuckerung ſchlechthin ausſchließt , findet
Teine Stütze im Geſetz ; denn von willkürlicher Unterbrechung
der natürlichen Entwicklung der Trauben wird jedenfalls dann
nicht geſprochen werden können , wenn bei Verſchiebung der Leſe
der Verluſt der Ernte droht . Auch ein Verſuch , durch frühzeitige
Leſe die Entwicklung des Wurmes zu verhindern und dadurch den
Schädling nachhaltig zu bekämpfen , ein Verſuch , der ſich der Natur
der Sache nach allerdings nicht auf einzelne Grundſtücke einer grö⸗
ßeren Rebfläche beſchränken könnte , würde kaum ſo bezeichnet wer⸗
den können . In ſolchen Fällen wird die Frühleſe vielmehr als eine
durch die Ungunſt der natürlichen Verhältniſſe gebotene oder doch
gerechtfertigte Maßregel und demgemäß der nachher bei den ge⸗
wonnenen Erzeugniſſen beobachtete Mangel an Zucker bezw .
Alkohol ebenſo wie ein Uebermaß an Säure als natürlich zu be⸗
krachten ſein .

Mit Rückſicht auf den günſtigen Stand der Maul⸗ und
Klauenſeuche in der Schweiz hat das Miniſterium des Innern die
Ein⸗ und Durchfuhr von Rindern und Ziegen aus den Kantonen
Aargau , Baſel , Bern , Freiburg , Neuenburg , Schaffhauſen und
Solothurn mit Wirkung vom 22. d. M. ab wieder zugelaſſen .

Schlechte Weinansſichten .
* Aus dem Markgräflerland , 26. Sept . Die Wein⸗

ernte auf dem ſogenannten „ Rebland “ übertrifft die ſchlimmſten
Erwartungen noch bei weitem . In einzelnen Gemeinden , wie
Binzen , Holzen , Tannenkirch , Hertingen gibt es ſo gut wie
gar nichts , in Auggen , nach Ihringen der größte Weinort Badens ,
iſt die Ernte gleichfalls gleich Null . In Bellingen , Bambach ,
Rheinweiler , Blanſingen wird es allenfalls zu einem Haus⸗
trunk reichen . Das ſchlimmſte iſt , daß die an den Stöcken be⸗

findlichen Trauben infolge mangelnder Sonnenwärme nicht zur
Reife gelangen . Zum Glück fällt in den meiſten Ortſchaften die
Obſternte gut aus . Die Weinpreiſe ſteigen rapid . So
bot ein Weinhändler aus Freiburg in Bambach für den Ohm ( 150
Liter ) neuen Wein 80 Mark ( ) , während der Preis in normalen
Jahrgängen 30, 40 und 50 Mark beträgt . Für die älteren Jahr⸗
gänge ſind pro Ohm in den letzten Tagen bis zu 150 Mk . (J) ge⸗
boten worden . Gleich ſchlechte Weinjahre ſollen die Jahre 1880
und 1354 geweſen ſein .

Gute Obſtausſichten .
* Vom Hegau , 25. Sept . Die Obſtausſichten ſind aller⸗

orts gute . Infolge der ungünſtigen Witterungsverhältniſſe iſt das

Ohſt heuer noch etwas zurück an Größe und bedarf noch einiger
Zeit und warmer Tage bis zu ſeiner vollſtändigen Reife . Die
Traubenernte fällt zum großen Teil aus . Die ſonſtſo viel begehr⸗
ten Hegaukartoffeln laſſen viel zu wünſchen übrig . Das Erträgnis
ſteht demjenigen der Vorjahre weit zurück .

Volkswirtschaft .
Maſchinenbaugeſellſchaft Karlsruhe .

Nach dem Bericht des Vorſtandes iſt das Ergebnis des ab⸗

gelaufenen Geſchäftsjahres nicht ſo ausgefallen , wie erwartet

würde , da die Aufträge ſpärlicher einliefen und die Preiſe ſehr
zu wünſchen übrig ließen . Die Produktion betrug nur
2 445 3a8 . 88 Mk . gegen 4 425 338 . 50 Mk . im Vorjahre , der Ueber⸗

Achuß nur 388 704 . 52 Mk . Ferner betragen die bis heute fak⸗
turierten und noch in Arbeit befindlichen Beſtellungen zu⸗
ſommen 1838 25 . 16 Pek . gegen 2 24 344 . 17 Mk . zur gleichen Zeit
des Vorjahres . Da auch für die nächſte Zeit keine bemerkenswerte

Aufträge in Ausſicht ſtehen , ſo mußte die Fabrik , um den alten
Stamm der Arbeiter zu erhalten , Aufträge für Waggons als Not⸗

ſtandsarbeit zu niedrigen Preiſen übernehmen . Die diesjährige
58 . ordentliche Generalverſammlung findet am 14. Oktober

Deutſche Nähmaſchinenfabrik von Joſef Wertheim Akt . ⸗Geſ. ,
Frankfurt a. M.

Der Bruttogewinn für 1909/10 wird mit M. 167 103 ( Mark
119 585 ) ausgewieſen , während die Unkoſten M. 98 854 ( M. 79 968 ) ,

zimfen
2664 ( ) , Delkrederekonto M. 6851 ( M. 5176 ) und Abſchrei⸗

bungen M. 41 778 ( M. 37 272 ) erforderten . Es ergibt ſich mithin ein
Reingewinn von M. 22 855 (i . V. M. 2881 Verluſt ) . Während
durch die Deckung dieſes Verluſtes im Vorjahre der Vortrag auf

N . 9579 zurückgegangen war , erhöht er ſich diesmal auf M. 31 934 ,
die auf neue Rechnung vorgetragen werden . Eine Dividende
gelangt mithin wieder nicht zur Verteilung . In der Bilanz
figurieren Grundſtücke unverändert mit M. 183 000 , Gebäude mit
R . 90 000 , Maſchinen mit M. 125 000 ( M. 130 000 ) , während Werk⸗
zeuge und Geräte , Inſtallationen , Pferde und Wagen , ſowie
Mobilien vollſtändig abgeſchrieben ſind . Waren und Materialien
find mit M. 409 967 ( M. 439 401 ) bewertet , in Bankguthaben und
Wechſeln waren zum Jahresſchluß M. 239 911 ( M. 285 139 ) vor⸗
handen und bei Debitoren ſtanden M. . 96 Mill . ( M. . 86 Mill . )

Aus . Die Betriebsanlage in Bonames ſteht mit 484 801 M. ( 485 501
Mark )zu Buch . Für letztere verzeichnet die Bilanz M. 500 000
( N. 489 000 ) Kapitalkreditoren neben ſonſtigen M. 137721 ( 133 579
Mark ) Kreditoren und M. 75 000 ( M. 100 000 ) Tratten . Die Reſerve
enthält unverändert M. 55 000 , der Erneuerungsfonds M. 25 080 ,

das Delkrederekonto M. 60 000 und der Dispoſitionsfonds M. 8000

Sammlung der

Bleicherei setrte die Dividende auf 8 Proz . fest .

bei M. 1 % Mill . Aktienkapital .

Lelegraphiſche Handelsberichte .
Neues vom Dividendenmarki .

Dresden , 27 . Sept . Die Zucker fabrik Krus ch -
itz exzieſte einen Bruttogewinm von 5 124 881
(A4 7 ο̃ . ) Der Reingewinn beträgt 1 120 004 Mk .

( oor 552 . ) . Die Dividende beziffert sich auf 26 Proz .

en 22 Proz . i . V.

AUSiegen 27 . Sept . Bei der Walzengiesserei
Form . Kölsch u . Co . . - G. in Siegen beträgt der
Veberschess M. 9984 ( M. 3000 ) . Die vorgeschlagene
Dividende beläuft sich auf 3 Proz .

ARheydt , 27 . Sept . Der Fabrikationsgewinn der

Kabelwerke Rheydt bexziffert sich auf 781 212 M.

236 144 . ) , der Reingewinn auf 10 614 M. ( 351 863
Mark ) . Eine Dividende gelangt nicht zur Verteilung
gegen 8 Proz . i . V .

Sörlitz , 2 . Sept . Die Görlitzer Maschinen -
Atramstalt und Eisengiesserei schlägt 4 Proz . Dividende

ergen 6½ % Proz . i. V. vor .
Dres den , 27 . Sept . Die gestrige Generalver -

Falkenstener Gardinenweberei

Berlin , 27 . Sept . Der Fabrikationsgewinn der

Konleordia , Chem . Fabrik in Leopoldsball , beläuft sich
auf 624 162 M. ( 882 717 . ) . Der Nettoüberschuss auf

na4 , ( 31809 . ) , die Dividende auf 13 PrOo2 .

und

* London , 26 . Sept . Die Debeers - Gesellschaft
erklärte eine Dividende von zwanzig Prozent gleich zehn

Schilling per Aktie .

255 5
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Hafenbezirk Nheinau .
Angekommen am 24. September 1910 .

Joh . Claſen „ Eos “ von Ruhrort , 12 470 Dz. Kohlen .
G. Rüttgers „ Frohſiun “ von Alſum , 13 270 Dz . Kohlen u. Koks .
J . Weigert „ Helgoland “ von Neuß , 8950 Dz . Kohlen u. Koks .
N. Krapp „ Patria “ von Weſſeling , 10 530 Dz . Braunkohlen .
W. Drehſen „ Katharinia “ von Alſum , 12 720 Dz. Kohlen .
Fr . Leonhard „ Vereinigung 15 “ von Straßburg , leer .
H. Clemenz „ H. St . 7“ von Duisburg , 7250 Dz. Kohlen .
E. Weſchler „ Raab Karcher 7“ v. Weſſeling , 13 450 Dz . Braunkhl .
k. Specht „ Ut Deus Volt “ von Rotterdam , 17110 Dz . Kohlen .

Fr . Hilderhaus „ H. St . 15“ von Duisburg , 16 650 Dz . Kohlen .
K. Prieſter „ Emilie “ von Walſum , 12710 Dz. Kohlen u. Koks .

Angekommen am 25. u. 26. September .
H. Edel II „ Anna Kath . “ von Neuß , 5580 Dz. Kohlen .
H. Edel J „ Elſe “ von Duisburg , 10 350 Dz. Kohlen .
Hch. Schitrings „ T. Schürmann 25“ v. Ruhrort , 18 000 Dz. Kohlen .
H. Becker „ H. St . 13 “ von Duisburg , 15 000 Dz. Kohlen .
Blaak „ Maud Doughorn “ von Rotterdam , 13 8000 Dz . Kohlen ,
J . Nalbach „ Rheingold “ von Rotterdam , 11 330 Dz. Kohlen .
G. Grothſtollen „ Argo “ von Ruhrort , 12 000 Dz. Kohlen .
E. Napp „ Hans u. Gret “ von Ruhrort , 14300 Dz. Kohlen .
K. Villmann „ H. St . 19 “ von Duisburg , 16 650 Dz . Kohlen .
H. Heuß „ Anna “ von Ruhrort , 9120 Dz . Kohlen und Koks ,
H. Hilderhaus „ H. St . 8“ von Straßburg , leer .

Telegraphiſche Vörſenberichte .
Effekten .

26 . September . ( Schluß⸗Kurſe ) .

Kurs vom 22. 26.
4 % Braſilianiſche Anleihe 189 0
4 % Spaniſche äußere Anleihe (Exterieurs ) 8
en e

Bruüſjel ,

„5„

e2

„

J7J7777 % 2 —. —217 . 50
Ottomanbank J300 8 —. — —. —
Luxemburgiſche Prinee Henribanngn 5 437 . 50 . —
Warſchau⸗Wiener 5 8 516 . —1521 —

Valperaiſo . 26. September . Wechſel auf London 10½ .
New⸗Nork , 26 . September .

Kurs vom 22. 26. Kurs vom 26 .
Geld auf 24 Stv . Texas pref . 61½ 61
Durchſchnittsrat . 1 2 — Miſſourt Pacific 53 — 53 %
do. letzte Darle ! . %¾ 1 / NationalRailroad
Wechſel London of Mexiko pref. 69 ˙% 69eR · 8 10

60 Tage 483 . 55 483 . 70 [do. 2 nd . pfd . — —
Cable Fransfer . 486 45 486 80 New Pork Zentral 112 „ is
Wechſel Paris 518 ¾ 518,½¼ NewPork Ontario
Wech fel Berlin 95 ½% 95 ½ ſand Weſtern 40 % 41 ½
Silber Bullion 53½ 53 ½ Norfolk u. Weſt . e . 96 ½ 96
40 % . ⸗St . Bonds 115 — 115 —[ Northern Pacifie 1161 116 2
Atchiſon New. 4q0 98 ½% 99 Color. South . pref . 72 — 71 —
North . Pac . 2 %Bd. 71½ / 72 %½% Bennſylvania 128 % 129 ,
do. 4 % Prior . Lien . 100 ½ 101 —[ Reading comm . 143 % 146 5 %
St . Louis u. San do. 1 ſt . pref . 886 — 86
Franeisgo vef. 4 % 81 ½ 81 ½ RockJslandcomp 31 — 31
Alchiſ . Fopeka u. Amer . Loc . C. 37 — 37 ½

Santa Fe comm . 99 — 99 —St . Louis u. San
do . do . pref . 100 — 100 —Francisco 2 p. 39 239 —

Baltimore⸗Ohio c. 104 ½ 105 — Southern Pacifie 114 % 115
Canada Pacific . 190 % 19 ½ South . Railway c . 23 — 23
Cbeſapeale⸗Ohio 75 755 %½ do. pref . 8 /% 583
Chicago⸗Milw. 121 ½¼ 120 ½ UntonpPacific com . 166 / 167 —
do. Northweſt . c. 145 — 146 ½% do. pref . 91 — 91 ½
Chicago Termepfſo . — — — —[ Wabasb . pref . 35 ½% 36 %
Denver u. Rio⸗ Amalgamated 66 ½ 66 75
Grande comm . 30 / 31 —[ Americas Sugar . 116 — 117 —

do. do. 71 ¼ 71 ½¼ American Tin .
Erie comm . 25 5¼% 26 5 Can pref . 67 — 67 /

do . 1 ſt . pref . 42 / 43 ¼ Anaconda Copper 38 / 38¼
Great Northern 126 ] , 126 ½% General Electrie 144 — 142¼
Illtnois Zentral 128 ½ 129 ¾ Tenn . Coalu . Jron —— —
Louisviue Nachv . 142 ½ 143 U . St. SteelSorpc . 66¼ 68¼¾
Miſſouri Kangas do. do . pfDB. 116 / 116 ½
Texas comm . 81 ⁸ 31

Produkte .
Nem⸗9 ) 26 . September

Kurs vom 23 . 26 . Kurs vom 23 26 .

Baumw. atl . Hafen 27000 31 . 000Schm .Roh. u. Br. ) 13 . 20 13 50

„ atl . Golf 25 000 30 . 000 chmalz ( Wilcoy 18 . 20 13 . 50

„ im Junern 27 . 0 0 34 . 000 calg prima City 8 8 5
„ Exp .u. Gr. B. 24 . 000 19 . 000 zucker Muskov. de . 74 . 74

„ Axv . n. Kont . . 000 24 . 000 Faffee Rio Ro. 7 lel . 11 — 11 —
Baumwolle loko 13 70 13 . 60 do. Sept . . 80 . 90

do . Septbr . 13 . 78 13 . 38 do. Okt . . 80 . 90
do. Oktbr . 13 . 26 13. 33] do. Nobbr . . 85 8 95
do. Novbr . 13 . 20 13. 32] do. Dezb . . 90 . —
do. Desbr . 13 . 22 13. 34] do. Januar . 95 . —
do. Jan . 18 . 20 13. 320 do. Februar . 95 . 00
do. Febr . 13 . 24 13. 34] do. Mär : . 95 . 01
do . März 13 . 31 13 . 43 do. April 8 97 . 04
do. Mai 13 . 35 13. 47] do. Mai . 97 . 04
do. Juli — — — . de . Jum . 99 . 05

Baumw . i. New⸗ do. kul⸗ . 02 . 17
Orl . loko 13 ½% 13. 8¼ do. Auguſt . 03 . 10

do. per Okt . 13 . 07 13 . 10 Wetz . red . Wint . lk . 105 — 104½
do. per Jan . 13 . 13 13. 23] do. Septhr . 104 l . 104 ¼

Petrol . raf . Caſes 10 . 45 10 . 45 do. Dezor . 108 — 107 /
do. , ſtand. wßite. do. Mai i

New Pork . 05 . 77 Mais Septbr . 62 — 61 2
Petrol. mtand . whtl. do . Dezbr . 60 — 59 7½

Phſladelphia . 05 . 05 Mehl Sp. . eleare . 25
Perr⸗Erd . Balanc . 43 . 43 Getreidefrachtnach 70
Terpen. New⸗Hork 77 % 77 ½ Liverpool 1 — 8 —

do. Savanah . 73 ½% 173 / ] do. London 1 — 1

Schmalz⸗W . ſſeam 12 . 95 13 25] do. Antwerp . 1 — 1 ½
do. Rotterdam 2 50 2 —

Liverpool , 26 . September , Schluß

Weizen voter Winter feſt 24. 26. Diffevens

t1trtr ! 7148 ＋ 7
per Dez . „„„ 774 % 77/4 . 18

Mais ruhig
Bunter Amerita per Septbr . ( 68. , 4% b — 7
La Plata ver Oktbr . 477 — 13

Eiſen und Metalle.
London , 25. Sept ( Schluz . ) Kupfer , ruhig , p. Kaſſa 55 . 02 . 6

3 Mon . 55 . 16 . 3, Zinn , ſtetig , p. Kaſſa 158 . 02 . 6 3 Mon . 158 . —. 0 , Blei
ruhig , ſpauiſch 12. 18. 9, engliſch 18 . —. 0 , Zink ruhig . Gewöhnl . Marken
23 . 10,0 , ſpezial Merien 24 . 00 . 0.

Amſter dam, 26. Sept . Banca⸗Zinn , Tendenz : ruhig , loko 94¼
Auetion 94 %.

New⸗Nork , 26 . Sept .

Kupfer Superior Jugoss vorrätig

1 8
8 3 1ob⸗Siſenam Northern Foundrp Ro ap . Toune 1552716 — 16 —

Stahl⸗Schienen Waggon frei öſtl . Frbr . 28 . — 28 . —

Heute Jor Kurs
12 —12121204/1215

Wafſerſtandsnachrichten im Monat September .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 22 . 23 . 24 . 25 . 26 . 22 . Demerkungen
Jonſanngn - [ 4,½ 4,10 4,06
Waldshut 3,44 3,40 3,15
Hüningen “ ) . . . 88 . 75 2,61 2,60 2,46 2,43 Abds , 6 Ubr
gKohh ! 3J3,70 3,68 3,55 8,49 3,39 3,80 N. 6 Uhr
Santerburg J4,95 5,17 4,88 Abds . Uhr

Magan 4,89 5,13 5,01 4,92 4,84 4,78 2 Uhr
Germersheim 4,77 5,05 4,79 . - P. 19 Uhr
Mannheim . 35 4,64 . 78 4,66 . 58 4,43 Morg. , 7 Uhr

170 1,75 1,89 1,86 1,85 . - P. 12 Hh⸗
Bingen J233 2,40 2,50 10 Uhr
gaub . 4 „ 2,68 2,75 2,93 2,98 2,98 2 Uhr
Koblenz 2,72 2,72 2,88 10 Uhr
Kslign J3,08 2,92 2,95 3,08 3,03 2 Uhr
Nuhrort 2,49 2,35 2,35 6 Uhr

vom Neackar :
Waunbeim 84 4,55 4,55 4,62 4,50 . 38 V. 7 Uhr
Heilbesun . I1,08 0,94 1,07 0,95 0,94 0,75 V. 7 Uhr

*) Wind ill , Heiter , ＋ 9 C.

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Maunheim .

3 „ 5 3 8 82 — 28 — 8 K
Datum Zeit 38 3 58 838

8 2 e 9
80 2 . — 2828 2

mm — — 5

25. Sept . Morg . 7 761,0 7,4 ſtill

26. „ Mittg . 2˙ ( 760 2 18,4 SSeEs

8 Abds . 9760,5 12,0 SE 2

27. Sept . Morg . %½61,0 9,1 S2

Höchſte Temperatur den 26 Sepl . 18,5 %

Tieffte vom 26 . /27 . Sept . 8,8

* Mutmaßliches Wetter am 28 . und 29 . September 1910 . Unter

dem vorwiegenden Einfluß des Hochdruckes im Nordweſten iſt für

Mittwoch und Donnerstag immer noch vorwiegend trockenes Wet⸗

ter zu erwarten .
— — — — —

Geſchäftliches .
Es iſt viel zu wenig bekannt , welchen ungeheuren Schaden Feld⸗

mäuſe durch ihre Wühlarbeit verurſachen . Man geht jetzt mit aller
Energie daran , dieſen läſtigen Nagetieren zu Leibe zu gehen . In dem
Kampfe gegen Feld⸗ und Hausmäuſe ſind ſchon viele Mittel an⸗
gewendet worden , ohne daß es dadurch möglich war , dieſer läſtigen
Plage energiſch zu Leibe zu gehen und die Ausrottung ſyſtematiſch zu
betreiben . Als Mittel werden vielfach ſcharfe Gifte in Anwendung
gebracht , welche jedoch den ungeheuren Nachteil haben , daß ſie für die
Haustiexe ſowohl , wie auch für die Menſchen große Gefahren für die
Geſundheit in ſich tragen . Erſt kürzlich wurde berichtet , daß 2 Kinder
eines Landmannes durch vergiftete Mäuſekuchen ſelbſt den Tod er⸗
litten haben .
dieſem Gebiete beſchäftigt , und es iſt gelungen , mittelſt einer be⸗
ſonders gezüchteten Bakterienkultur ein rationelles Verfahren zur
Vertilgung der Mäuſe zu erzielen . Die Wirkung des Präparates
beſteht darin , daß eine Seuche unter den Tieren hervorgerufen wird ,
der alle die Mäuſe zum Opfer falben , die nicht nur von dem Präparat
gefreſſen haben , ſondern auch die , welche mit den verſeuchten Tieren
in Berührung kommen oder ſich in denſelben Schlupfwinkeln auf⸗
halten . Das Abſterben der Tiere geſchieht dabei nicht plötzlich , ſondern
der Verbreitung der Seuche entſprechend , nach und nach , ſodaß der Er⸗
ſolg innerhalb einer Woche zu konſtatieren iſt . Bei dieſen Bakterien⸗
Präparaten iſt die Hauptſache die außerordentlich ſorgfältige und ſach⸗
gemäße Herſtellung , die allein einen Erfolg garantiert . Das Mäuſe⸗
virus „ Marke S8 “ , ein Präparat des unter ſtaatlicher Kontrolle
ſtehenden Sächſiſchen Serumwerkes zu Dresden , iſt in dieſer Hinſicht
außerordentlich zu empfeblen .
—

Berautwortlich :

Jür Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Fulins Witte .

ſür Lokales , Provinzielles und Gerichtsseitung : Richard Schbufelder :
ſür Bolkswiriſchaft und den übrigen redakt . Teil : Frauz Kircher .

für den Inſeratenteil und Geſchäftniches : Fritz Joos .

Druck und Berlag der Dr . Haas ſchen Buchdruckerei . G. m. b. 8.
Direktor : Eruſt Müller .

4 Wochen kostenlos zur Probe

Hlektrische Bügeleisen
it —7 Pig. StundStromkosten del Cebaci 12 18 Pig. pre Stunds .

Besonders im Sommer 7275

unentbehrlich für die Hausfrau .

STOTZ & Oie .
Elektrizitäts - Gesellschaſt mit beschr . Haftung

O 4 , 8/9 . Telephon 662 und 2032 . 4 , 8/9 .

daß ſcharfc itende Seiſen den Teint
unbedingt ſchädigen . Die milde , vonBedenken Sie ,

Profeſſoren und Aerzten erprobte Myrrholinſeife ſei Ihr Talisman

zur ſachgemäßen Haulpflege . 1929

Mundwasser

1884

aee eeee
10

ne
bene., Eberhardt leyer ,

Mannheim , Culliniſtr . 10, Teleph . 2318 .

Bertülgung von ze aer wen

975 88 55 5 18 in radikuler
8 eena . .

——

—
*

Seit längerer Zeit hat ſich auch die Wiſſenſchaft mit
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Bekanntmachung .
Die Verleihung von Ehrengaben an
weibliche Dienſtboten für langjährige

5 treue Pflichterfüllung betr .
Auf den 3. Dezember findet allährlich die Verleihungvou Ehrengaben für langjährige und treue Pflichterfüllung

zan ſolche weibliche Dienſtboten ſtatt , welche bei einer im
Umfang des Großherzogtums ſich aufhaltenden Dienſtherr⸗
ſchaft in einer und derſelben Familie ununterbrochen min⸗
Deſtens 25 Jahre in Ehren und Treue gedient haben ; für
vterzig⸗ und fünfzigjährige Dauer des Dienſtverhältniſſes
ſind beſondere Abſtufungen der Ehrengeſchenke beſtimmt .

Anmeldungen hierwegen find baldigſt bei dem nächſten
Frauenverein einzureichen .

Solche Dienſtboten , welche ſchon früher eine Ehrengabe
erhalten , inzwiſchen aber eine höhere Dienſtaltersſtufe ( 40
voder 50 Dienſtjahre ) zurückgelegt haben , können ſich unter
Angabe des Jahres der erſten Auszeichnung um die be⸗
treffende höhere Stufe der Auszeichnung bewerben .5 der Aumeldung ſind deutlich anzugeben : Namen ,
Alter , Konfeſſion und Heimatsort des Dienſtboten , ferner
Namen und Stand der Dienſtherrſchaft , nebſtdem müſſen
die Eingaben verſehen ſein :

1. Mit einem zuverläſſigen Zeugniſſe der Dienſtherr⸗
ſchaft über die Zeit des Dienſteintritts nach Jahr und Tag ,
die Art der Dienſtleiſtung ( wie Kindsmädchen , Köchin ,
Daushälterin und dergl . ) über etwaigen Uebergang von
Der urſprünglichen Dienſtherrſchaft auf ein anderes Fami⸗
Atenmitglied oder einen anderen Leiter des betreffenden
Anweſens mit näherer Angabe des Sachverhalts , über eine
zetwa eingetretene Unterbrechung des Dienſtverhältniſſes ,
Aber den Lebenswandel des Dienſtboten im allgemeinen
zund deſſen Verhalten der Dienſtherrſchaft gegenüber ; dabei
iud beſonders hervorragende Leiſtungen und empfehlende
Eigenſchaften anzugeben ; im Falle der Verwandſchaft des
Dienſtboten mit der Dienſtherrſchaft ift das Verwandt⸗
ſchaftsverhältnis genau zu bezeichnen .

2. Mit Zeugniſſen der geiſtlichen und weltlichen Orts⸗
behörden über Sittlichkeit und Leumund der Vorzuſchlagen⸗

den und Beurkundung der Richtigkeit des Inhalts der in
der Aumeldung bezw . in den Zeugniſſen der Dienſtherr⸗
ſchaft enthaltenen Angaben .

Maunheim , 28. Auguſt 1910.
Bad . Frauenverein — Zweigverein Mannheim .

Der Geſamtvorſtaud :
Die Vorſitzende : Der Beirat :

gez . Ida Ladenburg . C. Eckhard .

Nr . 65831 . Vorſtehendes bringen wir mit dem Anfügen
zur öffentlichen Kenntnis , daß die Anmeldungen bei bem
zuſtändigen Frauenverein ſpäteſtens bis zum

10. Oktober l. Is .
einzureichen ſind . 10295

Mannheim , den 16. September 1910.
Großh . Bezirksamt I :

Dr . Clemm .

Bekanntmachung .
Die Bewilligung von Unterſtützungen
an frühere Zöglinge der Blinden⸗
anſtalt Ilpesheim betr .

Aus der Bodemer⸗Stiftung für entlaſſene Blinde können
für das Jahr 1910 an frühere Zöglinge der Blindenanſtalt
Ilvesheim zum Zwecke der Förderung ihres ſelbſtändigen
Jortkommens Unterſtützungen gewährk werden .

Die Ortsſchulbehörden werden beauftragt , Blinde
zwelche für eine ſolche Unterſtützung in Betracht kommen ,
Hierauf aufmerkſam zu machen und etwaige Geſuche der⸗

ſelben beziehungsweiſe für dieſelben bis längſtens 25. No⸗
vember d. J . bei dem Vorſtand der Blindenanſtalt Ilves⸗
heim einzureichen .

Die Geſuche müſſen genaue Angaben über die Familien⸗
und Erwerbsverhältniſſe der Bittſteller ſowie über den

Zweck , für welchen die Unterſtützung nachgeſucht wird , ent⸗
balten und bürgermeiſteramtlich beglaubigt ſein . 41¹5

Karlsruhe , den 3. September 1910.
Großh . Oberſchulrat :
Dr . E. v. Sallwürck .gez .

Nr . 27181 . Vorſtehende Bekanntmachung bringen wir
Hiermit zur öffentlichen Keuntnis . Geſuche hier wohnender
Blinder wollen bei der unterzeichneten Stelle eingereicht
werden .

Manunheim , den 22. September 1910.
Das Volksſchulrektorat :
gez . Dr . Sickinger .

, b

Neue KTanzfeigen

osse Gold- Pfirsiche

en ef

Pfund 22 Pig .

Aus unserer Lebensmittel - Abteilung :
bünd 28 rg .

lamaica - Bananen en 28 55 .

Weintrauben
„ n 26 5.

Versanükisten, Klein
15

A g1088 235

Alannheimer Kinderlheater . Jareh e
Mittwoch , den 28 . September 1910 , nachmittags 4 Uhr

Unter Leitung u. Arrangement v. Frau Roſa Sölch . 0315
Die Puppenfee od . Das verwunſehene Schloß

Märchen mit Geſang u. Tan ; in 3 Akten von Zimmermann .
Billeſte im Vorverkauf in d. Ann. ⸗Exped. v . D. Frenz , B 2. 18 ( Planken
Sperrſitz 50 Pfg. , I. Platz 30 Pfa . II. Platz 20 Pfg . Galerie 10 Pfg .

für Gewerbe , Handel u . Ilndustrie .
Am Freitag , 30 . September , abends 9 Uhr

findet im obern Saale des „ Karl Theodor “
Lit . 40 6 , 2 eiu 20281

Diskussions - Abend
ſtatt , in welchem Herr Syndikus Dr . Gerard über die

Reichsversicherungs - Ordnung
( Kraukenverſicherung )

den einleitenden Vortrag halten wird . Wir beehren
nus , die Mitglieder des Hanſa⸗Bundes hierzu freund⸗
lichſt einzuladen .

Der Arbeits⸗Ausſchuß .

Pfd 10 Pig . , bei 5 Pfd .

Zentner billiger Wir haben nur eine Sorte , welches prima
delikat und ſelbſt eingemacht iſt . 10309

Fr Zwetſchen trockenblau zum Einmachen ,
5 Pfund 65 —70 Pfg

Birnen zun Kochen , Pfd 11, 12 . 14 Pfg . , zum Ein⸗

15 , 18 , 22 , 25 —30 Pfg .
machen Pid . 11, 13, 15 Pig . , feine zum Eſſen 13 ,

A 1 Backäpfel , Pfund 10 , 12, 14 Pfg . , bei 5 Pfd . billiger ,epfe ſeine Sorten Pfd . 12, 14, 15 , 18 Pig . , alles von 5
Pid au billiger . Größte Auswahl am Platze , circa 20
Sorten Birnen u. Aepfel vorrätig . Verkauf zu und
unter Marktpreiſen . Aufträge frei ins Haus .

RI . 9 Rothweiler 5 9.

Zahlungs⸗Aufforerung.
Diejenigen Kirchenſteuer⸗

pflichtigen , welche mit der
Zahlung der allgemeinen
iſraelitiſchen Kirchenſtener
für 1910 noch im Rückſtand 5
ſind , werden hiermit auf : ;
gefordert , binnen 8 Tagen
bei Mahnvermeiden Zahlung
leiſten zu wollen . 202866

Mannheim , 28. Sept . 1910.
Ifraelitiſche Kirchenſtenerkaſſe

Schorſch .

Bekanntmachung .
zn Mittwoch ,den 23 . ds . Mits . , abends 6 Uhr

findet im oberen Konfirmandenſaal G 4, 17½ eine Kirchen⸗
gemeindeverſammlung ſtalt mit folgender Tagesordnung:

1. Verleihung von Ruhegehaltsberechtigung und Hinter⸗
bliebenenverſorgung an Kirchendiener Röſchel .

2. Vorlage der Abrechnung über die Treppenhausanbauten
und die Ausmalung der Trinitatiskirche .

38. Vergebung der Orgel für die Chriſtuskirche . 8
4. Beſprechung über den Stand der Bauarbeiten für die

Chriſtuskirche .

Mannheim , den 26. September 1910 .

Ev . Kirchengemeinderat
L. Simon .

Heute Schluß
er

— * —
S3 , 10 Verſteigerung 8 3, 10

Anfang 2 Uhr

verſteigere das Reſtlazer beſtehend : Macco⸗ und Normal⸗
Hemden , weiße und bunte Oberhen den , Socken , Schürzen ,
weiße und farbige Frauenhemden , Sanit und Seide , große
Partie Stoffreſte , für Anzügen , Bettbarchente , Matratzen ,
Drelle , Hoſenträger , beſſ . Taſchentücher , Damenſtrümpfe uſw.

Ferner das Reſtlager in Herren⸗Damen⸗Tuchlager für
Herren⸗Anzüge , Hoſen , Damen⸗Koſtüme ꝛe⸗

Niemand verſäume den letzten Tag. Selten wiederkehrende
Gelegenheit , da um jeden Preis zugeſchlagen wird .

NMutr erſtklaſſige Fabrikate .

Heinrieh Seel , Auktionator , 8S 3 , 10 .

Telephon 4506 . 10319

Jede Hausfrau
exzielt 10243

bedeutende Ersparniss
Aurch Verwendung meiner Tafel - Margarine anStelle der teuren

Butter
zunvergleichlichste Qualität , selbst als Brotaufstrich von

teinster Butter nicht zu uuterscheiden

per Piund 88 Pfennige .
Versand unter Nachnahme oder gegen Voreinsendung

des Betrages .
Probesendung von 3 Pfund . Von 5 Pfund an franeo .
Bei Bestellung genügt die Bezeichnung Nr . 1.

J08 . Huber , Eiergrosshandlung ,
FPrapkfurt à . . , Holzgraben i .

Viliten⸗ Karten
Hefeit in gelchkmack⸗
pollltet Ausfünrung

Dr . B . Suds i Buchdruckerei &. m. b. B.

10242

Iwaugs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 28. Septbr . 1910 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
Q4 , 5 hier , gegen Barzah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern : 54038

Möbel aller Art , 1 kl.
Schriftenſchrank , 2 Näh⸗
maſchinen u. A. m.
Mannheim , 27. Sept . 1910.

Nopper , Gerichtsvollz .

Zwangs⸗perſteigernug .
Mittwoch , den 28. Sept . 1910,

nachmittags 2 Uhr
werde ich in Ladenburg mit
Zuſammenkunft am Rat⸗
hauſe gegen bare Zahlung
im Vollſtreckungswege öf⸗
fentlich verſteigern : 54061

Möbel , Kartoffeln , Zucker⸗
rüben und Verſchiedenes .
Maunheim , 26. Seypt . 1910.

Brehme , Gerichtsvollzieher .

Herbſtanzeige .
Die diesjährige Weinleſe

in hieſiger Gemarkung be⸗
ginnt auf der Seite gegen
Doſſenheim am
Dienstag , den 4. Oktober 1910

morgens ,
auf der Seite gegen Leuters⸗

Lermisechtes .
2 Theaterplätze ,
Parterreloge , Abonn . C, zu
vergeben . Offerten u. 8. E.
38642 a. d. Expedition d. Bl .

Tüchtiſer Kaufmann
ſucht ſeine Abendſtund . durch

hauſen am 10291 Führen von Büchern u. Er⸗

Mittwoch , 3. Oktober 1910 ledigung vpn Korreſponden⸗
morgeus. zen auszufüllen . Gefl . Au⸗

Schriesheim , 2. Sept . 1010. ] gebute unt . Nr sage an die
Bürgermeiſteramt: Expedition dieſes Blattes .

Urban . NML E . A

teimillige Fenerweht.
Schlußprohe mit Juſpeklion.

Montag , 3. Ortbr .
D. J . abds . 51%½ Uhr
hat die geſamte Mann⸗
ſchaft der vier erſten
KNompagnien pünkt⸗
lich und vollzählig zu
einer gemeinſamen

Uebung
auszurücken . Beginn des Bankettes

Pianos
Reckel , 0 3,10.

eldverkehr .
Stiller TeilpaberUhr. 418

Das Kommando : ; geſucht mit 56000 Mk.
E. Molitor . Kapital , das eptl . ſichergeſtellt

7 werden kann . Gute Rente
Unterricht . eſichert . Off . u. Nr . 33384

Nan dieErvedütton d. B
Unterricht Mk. 140 000 . — foſort oder

ſpäter , ganz oder in Teil⸗
beträgen auf erſte Hypotheke
gegen 4½ eytl . 4½ Prozent
auszuleihen .

Gefl . Offerten unter Nr .
38644 an die Expedition dſs .
Blattes .

in Klavier , Zither , Mando⸗
line und Guitarre erteilt
gründlich . 54048

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , J 2, 18.

Empfehle mich für Vereine
und Hochzeiten . 4

giosse Koch-Aepfel Pind 11 Pfg .

Oarl

Hente nacht entschliet unerwartet schnell infolge einer Herzlähmung
unsere gute , treubesorgte und liebevolle Gattin und Mutter , Frau

Pabline Kirchberger
geb . Neidig .

Um stilies Beileid bitten :

Kirohberger
Oarl Kirchberger , Finanzpraktikant

Mannheim u. Kebl , den 25. September 1910 .
Die Beerdigung findet in Karlsruhe am Mittwoch den 28 . September ,

nächmittags 3 Uhr statt .

10305

und Tante

Allen unsern innigsten

Hadenfen
Rehpinſcher , faſt ganz ſchwarz
geſtutzte Ohren , ohne Hals⸗
band , Ratti hörend . Abzu⸗
geben gegen 30 Belohng .
Parkring 37, 3. St . 38619

Todes - Anzeige .
Wir erfüllen hiermit die schmerzliche Pflicht , das heute erfolgte Ableben

meines lieben Gatten , Vater , Bruder , Schwager und Grossvater

Seligmann Weilheimer
nh . der Firma S . Weilheimer Sohn )

im 54 . Lebensjahr anzuzeigen .
Wir bitten um stille Teilnahme

Fanny Weilheimer nehst Kinder .
LUDWIGSHAEFEN a. Rh. , den 25 . September 1910

Die Beerdigung findet Mittwoch den 28 . September vormittags 9½
vom Trauerhause Bismarckstrasse 15 aus statt .

Blumenspenden dankend verbeten .

Danksagung .unng
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns betroffenen

schweren Verluste unserer unvergesslichen Gattin , Mutter , Tochter , Schwägerin

Lathar ina bumpp, geb . Fitzer
gagen wir für die zahlreichen Blumenspenden und grosse Leichenbegleitung
sowie den verehrl . Diakonissen - Schwestern für ihre liebevolle Pflege , ausser -
dem Herrn Stadtpfarrer v. Schöpffer tür die trostreiche Grabrede hiermit

und wärmsten Dank .

im Namen der trauernden Hinterbllebenen :

Mihelm Lumpp u . Familie .
Maunheim , den 27 . September 1910 .

u Jemigten .

0 3, 4 ice a rbe
oder ſpäter zu verm . 19352

Näheres Laden .

Verkauf .

Von grober Richtigkelt
für öbeikauter

direkt an Private ohne jeden
Zywischenhandel . Wohnungs -
einrichtungen modernster Art
in Eichenholz . Schlaf - , Speise -
und Herrenzimmer . Küche in
kunstgewerblicher Ausfügrung
zu 9, 12, 1800 Mk. einschliess ! .
Polstermöbe ! ] unter langer
Garantie . Nähere Auskunkt ,
Scowie gelieferte Einrichtungen
können eingesechen werden

Jungbuschstr , 28 ,
4. Stock . 35720

Meyers großes 54063

NLexikon
( neueſte Aufl ) ungebr . in der
Verpackung , iſt zu verkaufen .

Zu erfragen in der Exp
Wandwagen bill . aozug .
Metz , J 5 , 15 . 38980

Schränke , Auszfeh⸗
tiſche , Pulte , Diplo⸗

— maten , Wanduhren
Spiegel , Flurgarderoben
u . a in . , billig u verka fen
754050 8

Billig zu verkaufen :
Veiten , Küchen⸗ und Klerder⸗
ſchränk⸗ , Tiſche , ⸗tühle, Spie⸗
gel , Bilder , Bertikev , Kanapee,
Auszie tiſch mit Stegverb .

K 4 , 22 , —7 Uhr . sssss

H2 , 5 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und
Mauſarde zu vermieten .

Näh . daſelbit parlerre oder
Bauburealt Hch. Lanzſtr . 24.
Felepbon 2007 . 18895

f 5 3 Zim .u. Küche , ſehr
ſchöne Wohnung mit

Balkon auf 1. Okt . preiswert zu
verm . Näh . Laden . 20074

7, 13, 2 Zim . , Küche , ſep .
Abſchl . , Kloſ . , Vorderhs . ,

5. St . zu vm. Näh . 2. St , r.
37854

J2 , A, Neubau
Tund Zinmer⸗Wohlung

Erker , Bad u. Balk . z.
7, 18, 1 kl. Zim . u. Küche
a, einz . Perſ . od. kl. Fam .

2. 2. Näh . norm . park . 26274
E A1 , 12

ſchöne 5⸗Zimmer⸗Wohnang ,
part . , Blick auf Aulag . , mit
Mädchk . i. gl . Stock , z. 1. Okt .
3. bm. Näh . Große Merzel⸗
kraße 11, parterre . 20277

385011 3, 28
geräum , 5⸗Zimmerwohnung
ſofort od. ſpäter zu vermiet .
Telephon 925 . — 38501¹

4, 15, 1 Zim . u. Küche zu
vm. Zu erfr . 3. St . 38653

10307

1 12 4 2 Treppen , fein möbl.
Zimmer mit od ohne

Penſion zu vermieten . 20259

* 4 part . , mit Teleph .
1. Wohng . 9. Bureau ,

3 Zim . , Küche u. Zub . z. vm.
38564

6 122 Zimmer p. 1. Okt .

2 Tr. , möbl . Zim.

beſſer . Fräul . ſof , zu v.

3. St . , 1 Zimmer

zu vermieten , 20226

4, 8, 1 Tr . n. 3 Tr . hoch ,

V5. 6⸗ möbl. Zim m. Pen⸗
) ſion zu verm . 20278

Modl Zimmor
1 Tr . , ſchön möbl .

zu vermieten .

6 7, 29 mit gut . Penſion f.
38682

1 1,1 m. 2 Betten mit gut .
Penſion per 1. Oktober billig

7, 18, parl . , 1 ſchön möhl .
Zim . a. bſſ . Hr . z. v. 20275

1g . mbl . Zim . m. Pf . 5. v.
38646

5, 677. 1 Tr . gut möbl .
Aie .b. ſof 3. vn 38828

3. St . , ſof . 1 wiol .84 . 13 Jur v

8 G. 1, 1 Tr ſch. möbl, Zim
m . ſep . Eing . an ein . beſſ .
Herrn o. Dame zu vm. 38680
1 1* 3 Tr . links , gul

% möbl . Zimmer bei
ruhig . Fam zu nerm . 38641

Friedrichsring , 6 , 20
1 Tr. , ſein möbl . Wohn⸗ u
Schlaſzi n. zt oeun . 38665⁵

Mar Joſeſſtr . 4 iſt ein ſrdl
möbl . Zim . zu verm . Na

386374. Stock J. daſelbſt .
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Einige Beispiele ]

Straussfeder 305schöne volle Qualität , ca 58 ein lang , schwarz

Straussfeder
oa. 32 em lang , weiss

Straussfeder , gene langfaserige antät , ea . 40 em lang , schwarz 4

Straussfeder 125
schene Kopfware , cd . 45 em lang , schwarz

Straussfederngesteck
Steilig , in schwarz , weiss , grün , rot , tabak , lila , oliv

Kleine Straussfedernköpfeschwarz 16, ö, 9üre.

Hervorragender Gelegenheitskaufl

2442 , becee
ꝛ6 4, elee Veres

8

20
4 Serien Flügel , alle moderne Farben

Stäck 90 Pfg· 10 Plg. 90 Pkg. 15 N

AND & Co . Marmheim

an den Planken .

Tichl. Talllen⸗ . Nock⸗
Für die Vermittlung von 2

Aelteres gebild . Nräul . aus
arbeiterinnen ſow . Arbeiter . Lehrmädchen guter hieſ . Famil . , gerne tätig

em, angeſeh , Fach⸗
ſchriftenverlag werd . tüch⸗

ertreter geſucht .
iſt vorzüglich

führt und bietet ſich ſtreb⸗
men Herren bei angemeſſ .

Proviſion ein ſehr gut . Ein⸗
Angebote mit Re⸗

ferenzen unter Nr . 38640 an
die dſs . e

tlge
Verlag

kummen .

Veruntreuungs- Versicherungen
wird v. gut eingeführter Berſcheeumde⸗Afengeſeufcaͤft 8

felstungstahiger Vertrefer
unt . äußerſt günſt , Bedingungen u. hoh . Bezügen geſ .

Solide , rührige u im Verkehr gewandte Herren woll .

u ibre Bewerbungen richten unter G. 7801 Dan

—5 — Deaw . bDe & Q, ,
Hamburg .

Der
ein⸗

ul
105

Ni .

Offerten mit Ge⸗
und Zeugnisab⸗

Eine hieſ . erſte Firma ſucht
für den Verkauf ihres ſehr gut
eingef . wertpoll . Bedarfartikels
einen

ihelllgentengut empfshlenen
Sladlteiſenden

bei Fixum u. hoh . Prov . Off .
mit Angabe d. Alt . u. bisher .

e ſoseestgen Eintritt!
tüchtiger jüngerer

Kaufmann
geſucht , der mit der elektr .

Inſtallationsbranche durchaus
vertraut iſt und Material⸗
kenntniſſe beſitzt , zur Führung
der Lagerbücher . Maſchinen⸗
ſchreiben und Stenographie

54050 an] Bedingung . Off . u. Nr . 54057 an die Exped . d . Bl .

7 2

Tätigkeit erb . unt . Nr . 39672

als ee Naien
ge⸗

ſucht . ert. unt. Nr. 38668
an die Eipebſtn ds Bl .

Erſtklaſſ . Verkäuferin f.
ein Putz⸗, Weiß⸗u. Wollwaren⸗
geſchäft nach ausw . geſ . Off . m.
Photogr . , Gehaltsanſpr . und
Zeugnisabſchr . erb . Julius
Cohn , Mannheim . 38671

Mädchen anen
geſucht D 6, 9 8. 28874

Weg . Heirat meines Kinder⸗
mädchens ſuche per 1. od. 15.
Oktober zu mein . 3½ Jahre
alt . Kinde ein erfahr . zuver⸗
läſſiges Mädchen od. Fräu⸗

52950
das

1 15 kann .
6, 15 3. Stock .

ſof . gel . B 4, 5 part . 38680
Ordentliches Mädchen

Lebrlingsgesuebe
Lehrling

mit Volksſchule⸗Bildung aus
achtbarer Familie ſucht bei ſo⸗
fortiger Vergütung 54049

Carl Moricé , Weißwaren⸗ u.
Ausſtattungsgeſchäſt

A 1, 17%/ö18 .

mit guten Zeugniſſen aus
tbareracht Familte , welches

Luſt hat , das Zuſchneiden zu
erlernen für unſere Arbeits⸗
ſtube geſucht . 54062

Weidner & Meiß, I 2, 8.

Sfeſſen Auehen
5 Lehrmädcohen

Tehrmädchen

Fräulein , in Steographie u.
Schreibmaſch . erf . , ſucht Bu⸗
reau⸗ od. Ladenſtelle ev. Fil .
Off . u. 54051 a. d. Exp. d.Bl .

für beſſere Blumenbinderei
und ſauberes ſtadtkundiges
Laufmädchen geſucht . 54041
Roſenkränger Nachf . M , 2a

Lehrmädcen

Tücht . Schneiderin , bisber
ſelbſtänd . , ſucht Stelle in beſſ .
hieſ . Geſchäft . Offerten mit
Gehaltsangabe u. Nr . 38654
an die Expedition dſs . Bls .

2 netle ,
11

05 Mädchen
ſuchen auf 1. Oktober Stelle
zu kl. Fam . Bureau Böhrer

u. ſehr gewiffenh., wünſcht auf
einem Lager , Büro od . Haus⸗
haltung Beſchäftigung . Gefl .
Offerten unter 38636 an .
Expedition d. Bl .

Fräul .i. d. 30 J. m. pr . 3 .
ſ. Seel 3. ſelbſt. 91900 ein

Haush.Bff. u. K K. 38638 an
die Exv . ds . BAl.
Zuverläfſig . Müdhen
22 Jahr , das beſſere Küche ,
Nähen ꝛc verſteht , ſucht Stel⸗

lung als Stütze oder ähnliche
in chriſtlichem Haushalt .

Offerten unter Nr . 38662
an die Expedition ds . Bl .

Heräumiger Keller
ſehr geeignet f. Weinhand⸗

d Bl. Lan die Exp . ds . Bl .

Roman von Ernſt Georgy .
[ Nachdruck verbolen ) .

( Fortſetzung . )

Qaßz
vivra — verra ! , ſagte ſie und lenkte zu einem anderen

Über .
r Ball war in vollem Gange , die Paare drehten ſich im

Im Zimmer des Freiherrn waren einige Spieltiſche aufge⸗
darum herrſchte nur von kurzen Ausrufen unterbrochene

lle , während der über dem Raum lagernde Tabaksdunſt ſich
zu dicken Wolken verſtärkte . Die Mütter planderten in

lons , wo ſie in Gruppen beieinander ſaßen und doch noch
inden , ab und zu forſchende Blicke nach ihren Kindern zu

dem Wintergarten hatten ſich einige flirtende Pärchen zu

em Spiel niedergelaſſen . Hartwig Werner , der neben Ange⸗
ö in ernſtem Geſpräche ſich dem Raume näherte , geleitete

um ſchleunigſt in ein anſtoßendes Boudoir . Dort fanden ſie
tiefen Klubſeſſel den Grafen Boardet vor , der bei ihrem

tt aus einem leichten Schläfchen emporzuſchrecken ſchien .
„ Ich hatte mich ein wenig in die Stille zurückgezogen , meine

ten “ , ſagte er in ſeiner chevaleresken Liebenswürdigkeit
chte ſich zu erheben . „ Aber ich freue mich , ſo liebenswür⸗

Geſellſchaft zu bekommen . “

mteſſe Sadow , die lange in München gelebt hatte , war an

geeilt und hatte ihn auf ſeinen Sitz zurückgedrückt .

etzen uns zu Ihnen , Exzellenz “ , rief ſie warm , „ Sie ſind

Behandlung und ſollen ſich ſchonen . “

is iſt wirklich nicht nötig . Ich fühle mich wohler als je ! “
e er , aber ſein Ausſehen ſtrafte ſeine Worte Lügen .

Werner, als ſich

Exzellenz , Ihre ſcheint ſich gottlob bedeutend

g auf den Korridor . Darf 105 Sie

ſofort geſucht .

in mir ein beſonderer Verehrer Ihres Herrn
Vaters mit einem aufrichtigen Bewunderer Ihrer Muſe vereint .

Ihr Stück gab beinahe Anlaß zu einer ſtürmiſchen Redeſchlacht
in unſerm Hotel , und ich war Ihr begeiſtertſter Wortführer . “

Hartwig verneigte ſich ſchweigend und nahm dem Grafen ge⸗
genüber Platz , der ſich in der nun folgenden Unterhaltung als

feiner Kunſtkenner und vorzüglicher Ratgeber entpuppte . Vom
Scheitel bis zur Sohle Kavalier , voller Bildung und Liebenswür⸗
digkeit , hätte er die Erringung einer Frau wie Gerda Nelſin wohl
verſtändlich machen können . Jedoch ſein krankes , greiſes Ausſehen ,
das ſelbſt alle angewendeten Künſte nicht verdecken konnten , ließ
die Ehe einer ſo ſchönen jungen Frau mit ihm zu einem Rätſel oder
einer peinlich peinigenden Sache werden . — So ſehr ſich Werner
auch mühte , mit ſeinen Gedanken ganz bei der Frage ſeiner neuen
Einrichtung zu bleiben , er vermochte es nicht . Verbittert und
voller Geringſchätzung mußte er der wundervollen Frau gedenken ,
die unweit von ihm , den ſie verſchmäht , und dieſer Menſchenruine,
die ſie erwählt , nach lockenden Weiſen von Arm zu Arm flog . —

Nur , um nicht in die Lage zu kommen , mit ihr zu tanzen oder ihr
immer begegnen zu müſſen , hatte er auf den Aufenthalt im Ball⸗
ſaal verzichtet .

Angelika Sandow , die weit lieber plauderte als tanzte , war
ihm gern in die behaglichere , ungeſtörte Stille gefolgt . Sie , ihn
von Zeit zu Zeit prüfend beobachtend , lenkte jetzt das Geſpräch .

Nach einer kurzen Stunde bereits merkten beide , daß GrafBoardet ſchwächer wurde und unter der Lebhaftigkeit von Frage
und Antwort zu leiden begann . Rückſichtsvoll beſchränkten ſie ſich
nunmehr aufeinander , als plötzlich der Graf mühſam ſagte : „ Ich
bin etwas müde von meiner neuen , anſtrengenden Kur , möchte
aber Gerda keinesfalls dem ſo lang entbehrten Kreiſe und dem
geliebten Tanze entziehen . Würden Sie , meine liebe Komteſſe , es
übernehmen , mich bei meiner teuren Frau zu entſchuldigen ? “

„ Mit großem Bedauern , daß Sie uns verlaſſen “ , ſagte ſie
warm . „ Darf ich unſern lieben Wirten nicht auch gleich,„Ihren

Abſchied mitteilen , oder wünſchen Sie —— —

„ Vor allem möchte ich möglichſt ſchnell und ungeſehen fort ;
aber wie ? “

„ Sehr leicht, Exzellenz . Dieſes Zimmer hat einen direkten

Kaufmaun & — —895
H 5, 21 Tel . 3516 . ( 38678

1282 Anureau ,
daß er trotz allen Willenaufgeboteskeine Herr

ſich beſaß .
Auch Hartwig und Angelika Sadow waren aufgeftanden . Sie

wollten ſich diskret abwenden , nachdem ſie Abſchied genommen .
Der Graf machte einige Schritte vorwärts . Plötzlich taumelte

er und brach zuſammen .
Mit einem Sprung war der ſehnige , kraftvolle Werner neben

ihm und hielt den Sinkenden , den gleichzeitig eine tiefe Ohnmacht
umfing , auf . Mit ſtarken Armen hob er ihn empor . „ Bitte , den
Diener , Komteſſe “ , ſagte er kurz .

Angelika ſtürmte entſetzt hinaus , um Hilfe zu holen.
Eine Sekunde ſpäter trat Gerda Boardet mit hochwogender

Bruſt , roten Wangen und leuchtenden Augen , ſich fächelnd in den
Raum . Mit einem Blick überſchaute ſie die Situation .
Fächer entglitt ihrer Hand . Sie entfärbte ſich und blieb wie ver⸗
ſteinert ſtehen .

„ Eine kleine Ohnmacht Ihres Herrn Gemahls, Fran Gräfin “ ,
flüſterte Hartwig , „ für Hilfe wird ſchon geſorgt. Er trug die
ſchwere Laſt ſpielend durch das Zimmer zu einem Diwan und
bettete den Grafen auf dieſem .

Mit ſchleppenden Schritten näherte ſie ſich beugte ſich über
den jetzt greiſenhaft verfallen ausſehenden Gatten . Ihre Teil⸗
nahme ging unter in einer plötzlichen Scham . Sie wagte nicht , dem
— andern — einen Blick zuzuwerfen . So verharrten beide
ſtumm .

Als Komteſſe Sadow mit dem Kammerdiener Boardets und
einem andern Bedienten leiſe eintrat , verließ Werner mit kurzen
Verneigung das Gemach .

( Fortſetzung folgt . )

Reichhaltige
neu ausgestattete

Ausstelung

lungen 2 5
ſof , zu verm .

ſchaft mehr über

Der



—1

5
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5 NI Verkauff
J. Pal. Verlith zrdenpr5, 8dl

1 86 54045

kur noch 4 Tage! Pfäſchdiwan drrn 4s d. . ſh .
Gmstspiel

podi Ferard
9 in d. Sensationsmimodram

„VJa Banque “

Lreeeee

ist es ratsam , jetzt in der Uebergangszeit
einen Versuch zu machen mit der bekannten

Dr . LAHMANN - UNTERKLEIDUNG .—
74

aorite Heyden
fler bellebte Rusisländer

——5 51 5 Faenl 3 7

Tbe Farabenis : ̃
amerikanische Tänzer in 90

70
höchster Vollendung 12

dazu die ander . Attractionen 70
n

ſn fsstaufant üd ' Alsade
täglioch ab 8 Uhr

Sie ist hergestellt aus der allerbesten , relnsten

und edelsten ägyptischen Macco - Baumwolle , unter

Vermeidung jeglicher chemischer ( und deshalb schäd -

licher ) Hilfs - und Verschönerungsmittel . Iln den

22 Jahren seit ihrer Einfünrung hat sie silch als die

angenehmste , gesündeste , haltbarste und deshalb

auch billigste Unterkleidung bewährt und Tausenden

Stickerei , mod. Farben . D5 , 13 ,
54046

Weit unter Tadenpreis
Schön eichen Speiſezimmer

neu , dkl. gebeizt , ſowie
niod . Schlafzimmer , hell
m. Schnitzerei , gr . Spiegelſchr .
ſchön . Marmor , Stahlmatr . f.
nur Mk. 270 . — ſof , zu verk .
54047 D E, 1 , H .

Guterhaltenes Klavier u.
Trumean bill . zu verk . 38476

Zuerfrag .in der Exped
1 maſſ . Regal u. Theke ſowie
eine eiſ . Kinderbeltſtele zu
verkauf , Näh . Expeb . 38463

2 graue Militärmäntel
billig zu verkaufen . 38519

0 2, 15, 1 Treppe hoch .

2 krei -Honzerte. ?
Täglich nach Schluss

der Vorstellung

Verlangen Sle Haupt -

Katal. , Broschüre , Proben

Auswahlsendungen .

2 % ο —ο ο — unentbehrlich gemacht . „ „ t

Feinstes Vergnügungs-
Etablissement .

Hoflieferant 4 1

Telephon 1972 .

Verkauf zu Original - Preisen bei :

Thu urf Nachf .

MANNHEIM .

Lom 27 . September bis 5. Oktober Dr . Lahmann - Unterkleidung Spezlal - Schaufenster .

Verlangen

Katal . , Broschüre , Proben

Auswahlsendungen .

Kaſſen⸗
Schrank

gebraucht , feuerſicher, wegen
anderer Anſchaffung , ſehr bill .

Sie Haupt -

8 I , .

zu veikaufen . Offe . unter

Nr . 38526 an die Exped .

. fPeima Moftäpfel

etwa 200 Zentuer à . 50 M. franko
Batznhof Fürth i, Odenw . abzu⸗

beu. Näheres Boh . Mich .
Baberle III , Ellenbharh

Ffoſtag, 30. Septhr .

Benefiz-Abend
für den beliebten

Humorist

Kegelbahn für mehrere Tage
in der Woche noch zu ver⸗
geben . Näheres Hotel Wind⸗
ſor beim Portier . 53992

E. Hof-M. Mati
mMannheim .

Dienstag , den 27 . Sept . 1910 .

7 . Vorstellung im Abonnement A .

Tiefland
Muſikdrama in einem Vorſpiel und 2 Aufzügen .

Text nach A. Guimera von Rudolph Lothar .
Muſik von Eugen ' Albert .

Regie : Eugen Gebrath . — Dirigent ; Felix Lederer .

Perſonen :
Sebaſtiano , ein reicher Grundbeſitzer Haus Bahling
Tommaſſo ,d. Aelteſle d. Gemeinde, Sojährig Karl Marx

Mühlknecht Fuge Wib 8artha Marg . Brandes a. G.
Pepa 5 045 Tuſchkau

ale
im Dienſte ( oſe Kleinert

Roſalia
Nuri Marg . Beling⸗Schäfer

Fritz Vogelſtiom
Max Felbuy

Bedro , ein Hirt
Nando ein Hirt
Der Pfarrer Auguf Krebs
Ein Bauer Karl Zöller

Die Oper ſpielt tells auf einer Hochalpe der. Pyrenäen ,
tells im ſpaniſchen Tiefland von Catalomien ,

am Fuſſe der Pyrenäen .

Sebaſtianos

9955
Freund

Kaſſeneröffn . ½7 Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende n. 9½ Uhr ,

Nach dem 1. Akt größere Pauſe .

Mittel⸗Preiſe .

Im Großh . Boftheater .
Mittwoch , 28 . Sept . 1910 . 6. Vorſſellung im Abonn . O

Der Gwissenswurm .
Anfaug 7½ Uhr .

Central “
Kaiserring 28 ( früher Alter Bahnhof ) Kaiserring 28 55

Strassenbahnhaltestelle : Tattersall . 5

Schönes und gemüfliches Famillenlokal . Separater
Speisesdal ; Neben Zimmer k. kl. Sesellsch . ⸗Fesklich⸗
kelten , Illünchner Augustinerbräu . Fürstenberg⸗Bräu ,
Hles , Durl . Hotbräu . Oktene u. Flaschenggeine erster
Firmen . Porzügl . Küche . RNeichhaltlge Abendkarte .
Diners von 85 Pfg . an. Soupers im HAbonnement .

ABONNEMENTS - HEFTE .
Sesitzer : Heinr . Keicher .

— *
Gunten Mittagstisch

Von 12 —2 Unhr umd von 5 6 Uhr
( bei englischer Arbeitszeit ) sowie

wWarme Speisen à la Karte zu jeder Tageszeit empfiehlt
zu billigen Preisen 10255

Sentralhalle 2, 16. F. Sannwald .

kamerthans Bepolina Sangere
Kuorchen

bestrenommiertes Gesang - , Burlesken -
H . 2 „ und Opern - Ensemble . ene

Wo wohnt und ſpeiſt man gut in Heidelberg :
gtel - Restaufant , Gatenberg Hauplstr .45, T8. 0l,
Neue Fremdenzimmer v. M. . 50 an . Bürg . Mittagstiſch
nach Aulswahl v. 70 Pfg . an . Auswahlkeiche billige Tages⸗
karte . Reſtauration zu jeder Tageszeit Vereinszimmer für

Feſtlichkeiten und Hochzeiten . Reine Weine . ff. Exportbier ,

Neuanfertigungen — Umarbeitungen
a8 98 — 55

im Rathaàus ( Paradeplatzseite ) Telephon 6534 .

Pelzwaren - Spezialgeschäft .
Neuheiten in fertigen Mänteln , Jackets , Stolas , Muffen , Hüte etc .

Haushaſtungsschule Mannheim
— Uuisenring K 4, 121 . 9905

Zur Ausbildung junger Damen im Kochen und allen Zweigen der
Hauswirtschaft von staatlich geprüfter Haushaltungslehrerin .

— Verlangen Sie Prospekt . —
Empflehlt sich zur Lieferung von Diners und einzelnen
Platten , sowie Torten , Kuchen und feinem Backwerk .

Die Vorsteherin Maria Weiss
staatlich geprüfte Koch - und Haushaltungslehrerin .

NB. Neuer Kursus beginnt am 1. Oktober ,

Original⸗Oel⸗Gemälde
in grosser Hustoahl wieder eingetroffen .

F 3,5 Joseph Sbert p 5, 5

Slaserei , Bilderhandlung und Fabrikation .

delephon lo . 4080 .

Retorm-Halergries
5 01 f f0deste düHshabrung
zur Vermeidung von Hrnähr -
ungsstörungen bei Kindern .

Reformh . 2. Gesundheit
F7 , 18 52264

Niederlage J Mittelstr . 46,
75 II Gontardsty . 31,
72 III I 2, 16.

Die einzig
beſte u. ſicher wirkende mediz. Seiſe
gegen alle Hautunreinigkeiten u.
Hautansſchläge , wie: Miteſſer , Fin⸗
nen, Flechten , Blütchen , Geſichtsröle
zen, iſt unbedingt die allein echte
Steckenpferd Teerſchwef . Seife

v. Bergmann & Co. , Nadebeul
à St . 50 Pi , in Maunheim . :
Engel⸗Apotheke , Neckarvorſtadt
Adler⸗Apotheke , H 7, 1
Stern⸗apotheke , 3, 1
Mohren⸗upotheke , 0 2, 3
Neckar Apoth. , C. Schüh , Langſtr .21
Valentin Fath , L 15, 9.
M. Oettinger Nfl. , F 2, 2 Marktſtr .
Merkur⸗Drogerie , Gontardpl . 2
Floxa⸗Drogerie , Mittelſtr . 59.
In Neclarau : A. Schmitt , Drog .
In Nheinau : F. Lindner .

60751

u. Waren gegen82n
7

M. Arnold , Auktionator ,
* 8, 11. 3, 4.

Telephon 2285 .

Hein beres Produt
ersetzt Gumiol - Politur !

Lackfabrix Curt Gündel ,
Dresden 30.

Alleinverkauf in Mannheim bei :

Luflwig & Schütthelm

Cocosmatten
nur beſte Sorten , in großer Auswahl und in jeder

Püſener Brauart . Hochachtend 8 . Hess aus Mannheim . 253
Tel . 2377 . Preislage . Tel . 2377 .

rrnnm

strasse . Ankauf, Tausch ,
Verkauf .

elephon 8848. 52512
Parterrelogenplatz , Abonn .

C, für 1910 —11 geſucht . Off .

Telephon Nr . 1322 . Man verlange Preisliste.

Dampiwaschanstalt Lindenhof

bei Fürtg i, O.

inkideſchule
Franziska Baſtelberger , N 1, 12 .

8
2

*

4

=

mersprosgen
*
8

A 5HMankflecken
verſchwinden in einigen Tagen ;
auch die ſchlechteſte Haut wird
ble

deidier Fefllenbergselle
Fommersprosgen- Cräme a

und
8

9540Telephon 391 .
e E

die ihre Wäsche schonend behandelt
„ haben wollen , lassen in der

von Wilhelm Wörner waschen . 4703

—Frima Referenzen jahrelanger Kunden . —

Am l. Oktober

beginnt ein neuer Kursus der

Molinklassen
Arthur Post , S G, 29 .

Honorar per Monat 10 Mark .

Wa

unter Nr . 53964 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

MHoflieteranten . 6257 25
7585

—
0 zuwelenr heften 114 8

5 Juhaber : led . Ar iöt. solid sahön u II .
Johann Mahler ILar , Iwellertierkstatten Npel
F 25 12 empfiehlt: E. 2 , 12 0 7, 15 ( Laden , lleidelberger⸗

Wenn Sie Bedarf in

haben , so wenden Sie sich vertrauens -

voll nur an das bestrenommierte

en detail - Geschäft

10301

Iler
G 7, 18 .

von

43

. , 18 .

Auf Wunsch Teilzablung gestattet .
57
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90 Unterricht
beginnenMontag neue Kurse .

— — —

eeeeeeeee
Hof - Kalligraph

onder
prämiierte Methode .

In kurzer Zeit eine schöne

e ,
Buchfuührung , Stenographle
u. Maschlnensohr . Prosp . gratis .
Gebruder Gander

0 1. 8 Mannheim
0 1. 8 5Haradepl .

8

52775

Fräulein erteilt gründlichen
Klavierunterricht , p. Stunde
1 Mk. 4, 19 , 3 Tr . 38448
Staatl . gepr . Mittelſchullehr .
exteilt gründl . Unterricht in
all . Gymnaſial⸗ u. Realfäch . ,
langj . Praxis , ſicher . Erfolg ,
mäß . Preis . Offerten u. Nr .
38472 a. d. Expedition d. Bl .

Klapier⸗ und Violinunterticht
erteilt gründlich W. Hofmann
R 7, 35 , r. 3. St . 37938

Juriſt .
An e. Vorber . ⸗Kurs f. 1.

u. 2. Staatsex . k. noch je 1
Kand . f. mäß . Honorar teil⸗
nehmen . Offert unt . Nr .
27340 an die Exped , ds . Bl .

Engliseh Lessons

Specialty : - 50756
Commerclal Correspondence

R. M. EIIWood , d 3, 19.

bEatentanwall
GRleyer Karlsruhe⸗

11811

Schneiderin nimmt nu. Kun⸗
den an , außer dem Hauſe .
38449 O 4, 19, 2 Treppen .

Alle Naßmaſchinen werden
gründl . repariert . 38341

Loſ Kohler , Mech . , P 4 b.
r = SSTHATHAler

Ainn 00923

und Fayencen ant .

Seckenheimerstrasse 8, 2. St .

Aufbewahrung
und Lagerung

von Wohnungseinrichtungen ,
Koffer und Neiſegepück , Ab⸗
holung und Verſandt , An⸗
und Verkauf . 53994

Huldewahrungsmagazin
N 6 , 4 vel . 3026

Solide Herren
erhalten bet einer Anzahlung
u. monatlich , Teilzahlungen

Anzüge nach Zuaß
unter

Garantie für la . Stoffe
und vorzügliche Paßform zu
zintlen Preiſen . 502³4
Spezialangebot für Beamte .
Ja, Referenzen ſtehen zu
Dienſten .

Anfragen erbeten unter
„ Schneidermeiſter “ Nr . 50224

an die Exved . ds . Bl .
Junge Frau geht Waſchen

und Putzen . 38566
S 4, 8/9 , 3. Stock .

Kegelbahn :
Neu hergerichtete Kegel⸗

bahn m. neuem Material ,
neue Beleuchtung , auf

einige Abende zu verm . 20143

Gustav leller

Reſtaurat . Bürgerhaus
früb . Bad . Hof⸗Bräu , 47

Neu fenovierte Kegelbahn
iſt noch einige Abende zu ver⸗

geben . . 10 . 37055

Schneiderin nimmt noch
Kunden an außer dem Hauſe .
Fertige Koſtüme , Garantie für
guten Sitz . 38198

4 , 28 , parterre rechts .

Für pamen beathenswert
Sehr dauerhaſt und sehr billig

fertige ich 55099

Zöpfe , sowie sämtliche
aararbelten

An. Kaufe stets ausgekümmtes
Haar , jed . Quant .u. in jed . Farbe .

Frau Melsel , H3, 7 Tel . 3536 .

Näh. H. Paul , F 6, 17. 53750

Tücht . Schneiderin empfiehlt
ſich im anfertigen v. Kinder⸗
gard . womögl . auß . d. Hauſe

Albers Reform -

Nahrsaz-Kaffe
Ersatz für Bohnenkaffee .

Wohlsebmeckend , blutbildend .
Sehr ausgiebig u, preiswert .
Probebeutel 10 Pf . ,1 Pfd . 50 Pf.

4 7, 18 , Heidelbergerstr .
Niederlage 1 Mittelstr . 46,

2 II Gontardstr . 31
5 II I 2, 16

53142

A . Jander
F 2, 14 Plaulen

gegenuber be Hauptpon .

nl—
aNlNe

Hand⸗Druckereien

1
7

15490

uhren , Juwelen , aparte Gold⸗
u. Silberw . Beſtecke, Theater⸗
gläſer , Feldſtecher 2351

Reformhaus 2. Cesundheit

4 2, 14

eeeeeeeeeeeeeeeen

Alte Febisse
Zahn bis 45 Pfſg. zahlt 15407

Brym , G 4, 13 .

Achtung
Wegen dringenden Bedarfs

kaufe getragene Herren⸗ - und
Frauenkleider , Schuhe und
Stiefel . Zahle die höchſten
Preiſe . 52047

M. Kiſſin , I 1, 10, Laden .

Achtung !

Zahle höchſte Preiſe
für getragene Kleider ,
Schuhe , lt Eiſen , Metalle
Papier , Flaſchen aller
Art , Lumpen uſw .

Bucka , T 3 , 9 , p .
Poſtkarte genügt . 53326

Ankauf v. Lumpen , Eiſen ,
Metalle . Keller , 4 , 6 ,
51750 bor Zim er ann .

gegen mongtliche

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung .

Beſt eingeführtes

bekanntes
Spezial - Geſchäft ,
welches die feinen
Gebrauchs⸗u Luxus⸗
artikel zu erleich⸗
kerlen Zahlung . lie⸗
fert. Katalog mit ca.
1600 Abbildungen

— bitte zu beſtellen Poſt⸗
ſchließfach 347 Maunheim .

Strenge Diskretion zugeſ .

AeSelarerkehr .
Stiller Teilhaber geſucht

mit —6000 Kapital , das
eytl . ſichergeſtellt werd . kann .
Gute Rente geſichert . Off . u.
Nr . 38384 a. d. Exped . 0

Wer leiht einem ſtrebfam .
Mann 500 Mark gegen gute
Sicherheit . Offert, erb . poſtl .
unter G. S . 154. 38333

Hütet Euch
vor Darlehnsschwindlern .

Wer Geld sucht , verlange Pro⸗
Spekt Üüber Schwindel ung reelle
elcverlelnung . Ohristl . Schrikten⸗
Verlagshaus , Hamburg 83

Hypothetenkapitdlen k
HBaugelder in jeder Höhe
anf Stadt und Landbeſitz zu
koulanteſten Bedingungen
durch Geſchäftsſtelle der
Zad . Finanz⸗ u. Han⸗
delsgeſellſchaft , Mann⸗
heim , 0 7, 28 . 50801 1

Geld⸗Darlehn, diskret u.
ſchnell . Näheres von

12 —2 und —8 Uhr . 37791
Haake , L 6, 14, part . lks .

Schwetzingerſtraße 55.

und Warenlager .

Einſtampfpapiert
alte Geſchäftsbücher , Briefe ,
Akten etc . kauft unter Ga⸗
rantie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, T 6, 8
Magazin : T 6, 16

Telephon 3958 . 50285

Herrſchaften
erzielen die höchſten Preiſe von
getrag . Kleider , Schuhe nu. Verſchie⸗
denes . Poſtkarte genügt . 51176

B. Abramowitz ,
Tel . 476l .

An⸗ und Verkauf
v. Pfandſcheine , Gold , Silber
Möbel , Kleider , Altertümer

5271¹
MA , 8 Pet . Haas . M4 . S

Teneschalten
Villa

Heidelberg , Blumenſtr . 4,
14 Zim. , reichl . Nebengel . ,
elektr . Licht, Garten ; weg⸗

zugshalber billig zu
verkaufen . 53413

Eekhaus m. Ladlen
gute Lage , 7 % rentierend ,
zu verkaufen . Offerten unt .
Nr . 38436 an die Expedition
dieſes Blattess

Im Neckartale b. Heidelberg ,
q. d. elektr . Bahn , in abſoluter
ſtaubfreier Lage , iſt eine

Villa
mit 7 . , Bad , Balkon , Ve⸗
randa , Garten , ſof. beziehbar ,
für 25000 Mark zu verkaufen .

Näheres bei Aug . Kreth ,
Heidelberg , Schlierbacher )
Lanonraße 186 . ( 53757

LAntauf .
Bcher kauft

Merter ' s Antiquariat
gegenüb,d . Ingenieurschule .

im Aufpolieren ,

t, empfiehlt ſich den ge⸗
rten Herrſchaften . Gefällige

Aufträge werden enigegen⸗
genommen II 1, 12, 1. Etg . r.

Empfehle mich im

Wiſhen und Bigen
ſſerer Herren⸗ und

Damenwäſche. ae⸗

Frau Eliſe Gnirs
5 , 21 , Seitenbau part .

Achtung !
Wer die höchſten Preiſe für

Herren⸗ und Damenkleider ,
Schuhe , Möbel de. erzielen
will , wende ſich an 52087

B Starkhand ,
Schhwelzingerstr . 130 .

＋2 Kauf Sebrauchter
Bücher ,

ganzer Bibliotheken , zu
höchsten Preisen . 135ʃ7
F . Nemnich , Buchh .

NSs .

iaverkanfen .
bomplelte Schlafzimmer!

Hell Eichen mit je 1 Bett ganz
beſ . für beſſ . Fremden⸗ , Hotel⸗
oder möbl . Zimmer geeignet ,
ſehr billig zu vert . Möbel⸗
haus Schwalbach , C3 , 16

53534
6 wenig gebr . hohe Füllöfen
billig zu verk . Rheindamm⸗
ſtraße 45, 2. Stock . Vormitt .

38442
8 faſt noch neue Regulier⸗

öfen einzeln oder zuſammen
wegen Platzmangel billig zu
verkaufen . Näh . Beethoven⸗
ſtraße 7, 3 Treppen . 53967

1 gr . Füll⸗ u. 1 Wormſer⸗
Ofen ſow . einige gr . Fenſter

Näh . Jungbuſchſtr . 4,
cl. 38376

z. vk.
Sto

Faſt neues Klavier villig zt
verkaufen . 38106

General⸗Anzetger .

Rrrr

Kostet die neu

———

Beides ſind millionenfach b währte Waſch⸗ und

Putzmittel von ſtauneuerregender Reinigungskraft .

Gegen die Sammelmarken werden

anerkannt wertvolle Geſchenke gegeben.

zimmer m. groß . Zteil . Spie⸗
gelſchrank , h. Kleiderſchränke ,
Betten , Ladentheke , Kaſſen⸗
ſchrank , Nähmaſchinen ,
wans , Büfett nußb . , Lüſtre .
Aufbewahrungsmagaz . R6,4

38485

Möbel
Staunend billig !

Pol . Schlafzim . m. hoh. Marm.
270 Mk. Divaus 32 Mk. ſowie
ſämtl . and . Möbel zu herabgeſetzten
Preiſen Andreas Reskzi ,
Schtvetzingerſtr . 97 . 52024

Diwan neu u. modern , bill .
zu verk . 53746 . 3. 3b , pt .

Pianino Schwechten altes
Plüſchſopha u 2 Seſſel billig
abzug 4, 21 2 Tr . 38385

iDi⸗

Nur Roseggartenstt .32
Unübertroiten

5 911¹

lafnmper
hell Nussbaum oder Eiche imit . ,
moderner Kleiderschrank , 2 tür .
mit Fasettspiegel , Waschkom -
mode mit Marmor

Zu 175 Mk.
zu verkaufen .

Ball . Holz - Industrie
Recha Posener

BRosengartenstrasse 32

Komplettes

Apfelwein
in voxrzüglicher Qualität , ver -
sendet per Liter zu 28 Pfg . ab
hier von 40 —50 Liter an. Un-
bekannten gegen Nachnahme ' :
Füsser leihweise . 17395
Erste Schriesnelmer Apfel⸗
weinkelterel von Jakoh Seitz ,

Sohrieshelm a. d. Bergstr .
Telephon Nr. 26.

elegengeitekaut!
Ganze Wirtſchaftseinricht . ,

Büfett mit Preſſion , Tiſche ,
Stühle , Gaslüſter zu verk .

Näh . Alphornſtr . 26, 3. St .
37858

Zu verkauſen aus Privatbeſitz :

Alte Möbel , gold . Bilderrahm .
Handarb . , ſilb . Geräte ,

Waffen Wertzeuge , Münzen . Ge⸗
denkblätter , Vücher ꝛc. 10204
Wiesloch , Hauptſtraße 146 .

Sehr gut erhaltene

Dynamo
Syſtem A. E. G. 60 Amp . u.
110 Volt wegen Vergrößerung
ſofort abzugeben . 58699

Eug . & Herm . Herbſt .

Um zu räumen verkaufe
polierte Bettſtellen 30 Mk. ,
Nachttiſche 12 Mk. , Wachstuch⸗
tiſche 11 Mark , Ausziehtiſch
38 Mark , Kameltaſchendiwan
38 Mk. , moderne Plüchgarni⸗
tur 155 Mark , hochelegante
Speiſezimmer⸗Einrichtung zu
400 Mk. hocheleg . fein . Schlaf⸗
zimm . mit boh Marm . Ztür .
Spiegelſchrank . Die Möbel
ſind neu . Die Preiſe ſind ſo
geſtellt , daß dieſelben , von
keinem Ge' chäft ſo gelieſert
werden können . Näh . Wind⸗
eckſtraße 5 , p ürterre . 53859

Eleg . Damenſchreibtiſch (ſelt .
Stück ) , Soſa , Auszugtiſch , Teppi
u. Tiſchdecke , wie neu , ſehr b. 3. vk.
Näh . Werderſtr . 23 , 2. St . Iks .

Mittagßblatt . ]

DPackung

Tüchtige Reisende
zum Vertrieb eines prima

2Artikels bei hohem Verdſenſt
geſucht . 38502

Zu erfragen E G. G, part .

Für eine grosse
Masehinenfabrik

ein Werkstatt -

Schreiber

sesucht , welcher steno -

graphieren und Schreib -

maschine bedienen kann .

Gefl . Ofterten unter Nr .

54014 an die Expedition
ds . Bl .

Lienypistin
durchaus perfekt zum ſofor⸗

10171 tigen Eintritt geſucht . 54012

e , . Offerte mit Gehaltsan⸗
ſprüchen und Angabe von Re⸗

N —

Rri 8 Auf 3
Prima Taunns⸗r pfelwein

Marke „Export⸗Speisting “ im
kleinen von 35 Ltr . bis 300 Ltr .
auſwärts zu haben in der

Apfelweinkelterei von
Maolf Gnckes

Eppstein i . Launus .
1 Eisſchrank zu verkaufen .

53740 II 6, 3 u. 4.

Zu verkauf . eventl . zu ver⸗
miet . 3 komfortabel ausgeſt .
Einfamilienhäuſer beſteh . a.
5 Zim . , Wohndiele , Bad , . ,
Kell . , Mädchenzim . , Gas u.
Waſſer , nebſt ſchön . Gart . b.
Schießhaus i. d. Vorſt . Feu⸗

ferenzen erbeten

Schellpressenfabrik
Aktiengeſellſchaft

fleidelberg .

Modes .

Tichtige Putzverkäuferin
ſowie Lehrmädchen

für den Verkauf , letztere nicht
unter 16 Jahren , gegen ſoſortige
Vergütung geſucht . 54021

Mwine Hanf, B 1. 3.
Geblidetes Fräulein
für nachmittags zu gjährig .
Mädchen geſucht . Off . unt .
38478 an die Exped . ds . Bl .

Bureaux .

B6 Bureau , circa 14
Quadratmeter , mit

Lagerraum , zu verm . 37821

63 19 2 Zimmer part . zu
9 Bureau geeignet ,

per 1. Okt . zu vermieten .
Näheres 2. Stock . 20015

A , 1

2 Parterre⸗Räume

als Bureau oder Laden

zu verm . Näh . 2. Stock .

12 15 part . , 1 Zimmer mit
5 d ſep. Eing . als Burenu

ſehr geeign . ev. m. Einricht . z. v.
381832

Friedrichsfeiderſtr . 20/1 ,
3 helle Parterreräume

auch als Komptoir geeignet ,
ſehr preiswert zu vermieten

per ſofort oder 1. Oktober .
Nah . daſelbſteim Laden . 20205

Für Büro oder Laget i .
2 große Räume ev. auch geteilt
im Hinterhanſt 2 7, 24 per
ſofort oder 1. Oktober zu ver⸗
mieten . 18800

Zu erfragen im Vorderhaus ,
1 Treppe .

Schöne Bureauräume
ca. 100 [ J m, im Ganzen od.

geteilt , Arkadenh . , Friedrichs⸗
platz 17, Zwiſchenſtock , z. v

Näh . b. Hausmeiſter . 19976

Ledrügsgesacd
Lehrling

für unſer mechan . Reparatur⸗
werk⸗ n. Inſtallationsbureau

denheim . Näh . F. Raiſch , ſucht . Li draft
Rheindammſtr . 4 u. Herrn 9

5

Kraus , z. Schießh . Feuden⸗ e 2

heim . 388
Hochelegantes , herrſchaftlich .

Speiſeummer
ſehr billig zu verkaufen .
8974 T Zahn ,J 5, 10.

Einige Moſtfäſſer , 20 —100
Liter haltend , zu verkaufen .

Seckenheimerſtraße 104 ,
Wirtſchaft . 38316

Moſtfäſſer von 25 —300 Liter ,
neue u. gebr . , bill , abzugeb .
38515 Gg. Mann , Beilſtr . 20.

Vollſtändiges Bett ,
Chaiſelongue zu verkaufen .
53714 J 2, 5 part .

Gehr. Fenſter und Türen
billig zu verkauf .
( Baubureau ) . 52516

Augartenſtr . 13 . 53996
Von einer großen General⸗

Agentur

Lehrling
geſucht . Gefl . Offerten unter

Nr. 58962 an die Exved .

Stellen suchen
Sehr gut eingeführter,

repräſentatſousfähiger ,
ſe jöſer Herr

ſucht Stellung als

Acquiſiteur
oder

Reiſender
eventuell Vertreter . Brauche
gleich . Offerten unter I . 8.
53906 an die Expedition
dieſes Blattes .

Sfeflenvermittung
des Badiſchen Frauenpereins
Zweigverein Mannheim
für gut empfohlene Mädchen
aller Art . — Vermittlung für
Mädchen koſtenlos . Herr⸗
ſchaften bezahlen 10 9 % des
Monatslohns . — Bureau :
Schwetzingerſtraße 83 , Volks⸗
küche II . I . Stock , Trambahn⸗
halteſtelle Wallſtadtſtraße . —
Sprechſtunden täglich von
3 bis 6 Uhr 20254

Heranbildung weibl . Dienſt⸗
boten . — Für einige gut
empfohlene Lehruädchen
werden per 1. Oktober Stellen
geſucht .

Sprechſtunden Dienst gs
u. Freitags von 5 bis 6 Uhr
Schwetzingerſtraße 83, Volks⸗
küche 11, 1. Stock links .

Stellungals Buchhalt , Se -
Kretär , Verwalter erh . jg . Leute
nach —3 mon . gründl . Ausbild .
Bish . ca. 1500 Beamte verl . Pros -
pekt gratis , Dir . P . Küstner ,
Leipzig - Lind 134. 10233

Jüngerer

Techniker
mit Fachſchulbildung auf das
Betriebsbüro einer Maſchinen⸗
fabrik geſucht . Offerten mit
Zeugniscopien und Gehalts⸗
anſprüchen unter 53983 an
die Exp . d. Bl . 53983

Vertreter geſucht.
Zum Beſuche der Bäcker⸗

kundſchaft in der bayriſchen
Pfalz und Rheinheſſen wird

per ſofort von einer großen
Margarine⸗ u . Pflanzen⸗
fettfabrik ein tüchtiger
Vertreter gegen hohe Provi⸗
ſion geſucht . Offerten unt .
Nr . 54020 an die Expedition
ds . Bl .

Großuhrmacher
zum Zuſammenſetzen von
Waſſermeſſerwerken geſucht .
Lux ' ſche Apparatebau⸗Geſell⸗

, 14, varterre links . bon —10 u. —. Ubr. 35254 “
ſchaft Ludwigshafen a. Rh .
50 — 53975

Pürgerl. Köchinnen , Zim⸗
mer⸗, Kinder⸗ und jüng .

Mädchen ſuchen und finden
Stellen . 53908
„ Bureau Hilbert ,G 6, 5 .

118 geb. , bäusliches ,Alleinpeh. gewiſſenh . Frl .
in d. 40er Jahr . ſucht Stellg .
z. ſelbſt . Führung e. kl. b ſferen
Haushaltes . Gefl . Offerten u.
Ni . 53614 an die Exped .

Tüchtiger u . zuverläſfiger
Maſchiniſt , welch , ſchon meh⸗
rere Jahre Sulzer Ventil⸗
maſchinen bedient , ſucht dau⸗
ernde Stellung . Off . u. Nr .
38511 a, d. Expedition d. Bl .
9 f Fahige Wiw mitKautionsfähige 1s lährg

Tochter , branchek . , ſucht ſelbſt .
Leit , einer daffee⸗ od. Choko⸗
lade⸗Filiale hier . Off . u.
Nr . 38540 an die Exp . d. Bl .

0

Mietgesuche .2

Zwei große helle Räume
für Bureauzwecke ( Schiffaorts⸗
lage ) per ſofort geſucht . Off .
u. Nr . 53984 an die Exp . d. Bl .

Herr ſucht in feinerem Hauſe
Nähe Friedrichsplatz gut
möbliertes Zimmer . Off .
unt . Nr . 58914 a d. Exped .

Junger Ausländer ſucht
per 1 Oktober in gebildeter
Familie fein möbl . Zimmer
mit Klavier am liebſten am
Friedrichspark oder in den
Anlagen. 38574

Pittier , Hauptbahnhof ,
lagernd Frankfurt a . M.

Ger . Flaſchenbier⸗ u. Ab⸗
füllraum mit Stallung und
Wohng . baldmögl . zu miet .
gel . Off . u. 38337 a . d. Exp .

Werkstätte .

U 3 17 Werkſtatt o. Lager
8 für ruhig . Geſchäft

zu vermieten . Näheres 3.
Stock , Vorderhaus . 38239

Ro Nime
Stöze große Räume

f. Fabrikationszwecke , Bureau ,
Buchdruckerei , Lithographiſche
Kunſtanſtalt ꝛc. ſind zu ver⸗
mieten . Näheres 19885

Läden E
4 25D 2 12

nächſt Börſe u. Planken , Part⸗
Lokal als Speiſewirtſchaft voll⸗
ſtändig eingerichtet oder als
Geſchäftslokal m. 2 Schaufenſt .
Hofraite 276 qm per ſof . z. v.

20195

41K 2, 29
großer Laden mit 3⸗Zimmer⸗
wohnung ſof . zu vermieten .

W. Groß , U 1, 20.

— Telephon 2554 . 38452
Friedrichsplatz 14.

Moderne Läden mit Zentral⸗
heizung , auch als Bureau zu
vermieten . W. Groß , U 1, 20,
Telephon 2554 . 38450

Schöner Eckladen mit 2
Zimmer u Küche , a. d. Linden⸗
hof , per 1. Jan . 1911 z. verm .

Näh . in d. Exvedit . 38398

Pflügersgrundſtraße 32.
Laden mit 2 Zim . u. Küche
zu vermieten . W. Groß ,
U1 , 20. Teleph . 2554 . 38451

9 A¹ vermieten]
BI
Wohng . o. Bureau z. v. 38046

5, 15, ſchöne —3⸗Zimmer⸗
wohnung zu verm . 37843

62 . 35 3. St . , 4 Zimmer
„ u . Küche , neu herg . ,

Preis 60 J , zu verm . 38506

C 7 , 21 und

Bürgermeiſter⸗Fuchsſtr . 31

je 2 Zimmer und Küche zu
verm . Näh . Maunheimer
Aktienbrauerei , B 6, 15 .

20216

D S . 1
2. St . , 9 Zimmer und Küche per
ſofort zu vermieten . 20196

72 5 Zimmer mit Küche ,
„ 9Garderobe u. Kam⸗

mer ſofort billig zu ver⸗
mieten . 38461

Näheres 4. Stock .

F3. 13 * 7 Zimmerwohng .
5 neu hergerichtet ,

für 1100 ¼ zu vermieten .
W. Groß , U 1, 20.

Telephon 2554 . 38458

Ia , 3 Zimmer und＋4, 12 Küche zu ver⸗
mieten . 38459
6 3 7 3. u. 4. Stock , je 2

» Zimmer u. Küche
zu vermieten . Zu erfragen
bei Kern , E 6, 6. 338084

5, 17a , 2 u. 3 Zimmer u.
1Küche zu vermiet . 38334

6 5 17 Hincths . 4. St . , 2 Zim
u. Küche z. v 20224

6 , 19/20 , 2 Zim u. Küche
zu vermieten . 38021

I 7. 31 1
K . 1 je ein leeres Zim . ,

eines ſofort u. das
andere p. 1. Okt . au ruh . Perſon
zu verm . Näh . bei Feuchtinger ,
Luiſenring 54, 3 St. 38628

LI15 ,5
nächſt Bahnhof , 3 Treppen ,
eleg . 8 Zimmer , Lauftreppe ,
per Oktober zu verm . , eventl .
4 Bureauräume , part . , dazu .

Nä⸗h C 1, 2, Tapetenladen .
Telepaon 933 . 19803

8 6 , 33 , Bureau parterre.!04 . Age ie e
3J

e



53577

Szieren
Wonſchie neu ; auf

im Beiſein der werten Kundſchaft . Ein komplettes Bett koſtel

10262

8 15 m
lang

⸗Aufaltinigungs

60

nund Zürück⸗
1*

8

11 . Seuc

( Abho
Wilhelm Fahrian .

7

20 Bal - Und ölelszGuscken

neu und gebraucht

Tel . - Adr . : Harum .
Grosses Lager

br - Eisen “
Stabeisen , Bleche aller Art ,

IIDOrFs„ Imm

d ge
33 . Pelenhen Ne. 448. fl J, 4 D. R . P. „ Thuringia “ D. R. G. M. f 4, 4

Knüppel , Blöcke eto . eto .

Blöcken , Bleche eto . eto .

( 5100 )

Alio⸗

eeeee eee,

Telephon 4587 .

„ Mon

beseitigt sämtliches

Vorrat über ca . 2000 Tonnen .

Rlum

Vorratslisten u. Offerten auf Wunsch gerne zur Verfügung .

unter voller Garantie .

J . Bongartz , Apotheker .

allg . Ungeziefer - Versicherung

Phl . Schlfferdecker , Gontardstr .

ager

mfunm

Eiuzelne Bettſtücke billigſt .

Tel . 7000 , 7001 , 7002 .

UAr

k.

beste Fabrikate — vorteilhafte Preilse — ferner

Gas⸗ - u - Siederohse in Ausschuss u. alt

werden genau und gewiſſenhaft ausgeführt ,

5Ungeziefer

» [ Drogerie zum Waldhorn , 3 , l .

Robheisen , Ferro - Logierungen u. Metalle ,
Eisenbahnschienen

bernimmt zum Reinigen , Umarbeiten und Desinfi

Weissbleche , verzinkte , verbleite u. Zinkbleche ,

Id. 648- U. Siederohre , naptios u. geschweisst

Halbzeug wie

M . Marum , Mannbheim

Grubenschienen etce .

I -

jeder Art Bettfedern unter Gchantie w

bringen unentgeltlich .
. 50 N

1¹

ür Haushalt
ichkeiten

lt fi
Pestl

*
*
*

*

Vellſehen⸗

10006

½ Fl .
10 Pfg
15
16
20

17

.

56 .

1 Fl .
20

32
35

32

50
per Flasche 30

50

20

50
20

zelters ,

*

Aexatl . empf .

282322

N

5

Ruhrkohlen , fuhrkoks , Brikets

ISenring

—

Heilwasser
Ferner Weine in allen Preislagen .

F . E . Hofmann .

2
emplie

II und

Direktricen .

Für Betten u. Matratzen elgene Werk⸗

Lu

[ Mittagblatt . )

Sser Auswahl .

statt im Hause .

——.—70—.
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9 0

in jleder Stückzahl zu haben in der

Or. H. Hadseenen Buchdruckere

MIAEEEETEAAEIAIIIINTTGGTEAAEBEESASGBAGE

shafen , hell und dunkel

in gro

Deutscher Porter )
Pilsener Urquell

6

Telephon 852 .

Kinder - Beitstellen

22

hervorragendes Tafel - und

ebrüder Kap
liefern sätatliche Sorten

Bürgerbräu , Ludwig
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Dauerhaſteste , weisse und bunte

Abwaschbare

Zephyr - Wäsche

IIIdler - und Tünchergeschäft

Mannheim , den 27 . September .

Worhemden , Kragen und Manschetten ) .
Leicht zu reinigen . Von Leinenwäsche nicht zu unterscheiden .

——25———8—＋—

DO J, 13 Georg Hoffmann Ol , 13

ld. Linoleum und Parketfbodenwaehs

Tapeten -, binoleum - und Wachstuch-Spezialgeschaft.

7 2,9 M. Schüreck P2,9
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142 fN 1909 obder
D. Meichsadreßhuch“0
zu kauſen geſucht . Preicangeb .
U, 0 TBBhh an die Exp. b. Nl.

Geſucht feiner , guterhalt .
Salon , Lederſtühle u. Aus⸗
ziehtiſch . Offert , u. 38611 an
die Exped , ds . Bl .

he Ich kaufſe ae
Kotrugene

Hekren⸗ und Irauenkleider
Schuhe , Stiefel , zahle die

hüchſten Preiſe .
Wegen dringend . Bedarf
geſt . Beſtellungen erbeten

M. Morgenstern ,
a , 4b . 51210

Poſttarte genügt .

Achtung
gahle die höchſten Preiſe für
zurückgeſ , ſowie alte weiche
ilzhüte , alte Hutbänder ,
Hutſutt . , alte Schirmbezüge .
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44. Tel . 89 . 938020
Ginſtampf⸗Papfer aller Art ,
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens , gebrauchte Säcke ,
Lumpen , Neutuchabfälle , alt .
Eiſen u. Metalle , Champag⸗
nere u. Weinflaſchen , Gum⸗
mi kauft zu böchſten Preiſen
Auguſt Fiſcher , Gr . Merzel⸗
ſtraße 44 . Tel. 89 , 38691

VLerkauff
Perrſchallsmübel ! !9
Wegen Abrelſe nach Amerika

ſof, zu verkaufen ; eine Salon⸗
garnitur , Anſchaffungswert
M. 1400 zu M 550 , eine Da⸗
menfriſtertoilette M. 160 ,
ein Trumeaux zu M. 130 ,
ein Gasherd mit Backofen
M. 8o0, eine Schulbank M. 20
Zu beſichtig , bei Hermann
Honauer , Bonbons : und
Ehocoladengeſchäft,Friedrichs⸗
plaß 10, ( Friedr . ⸗Karlſtr . 7pt .

Bei

Lüſter , Suspenſtion , 6 arm, ,
Handnähmaſchine ,

ſpauiſche Wand ,
Leitzmappen ,

Gagarme ,
Nachtſeſſel

wegszushalber zu verkaufen .
Luu , Moltkeſtraße 5.

Einige gebrauchte Möbel ,
umzugshalber billig zu ver⸗
kaufen . Zu erfragen Bis⸗
marckplatz 19, part .

1 Bettlade mit Roſt ſehr
billig zu verkaufen . 58661A 2, 138, 2. Stock .

Lrerschlte

38601

5

Zu verk . unt . günſt . Beding .
Nähe d. Börſe dreiſtöck . Wohnh .
mit Wirtſchaft ( gut frequent . ) ,
verſtöck , Hinterbau , groß . Hof ,
Einfahrt f. jeden Geſchäfts⸗
betr . geeign . Für tücht . Metzger
wie geſchaffen , gr . Rentablit .
zweifellos . Erforderl . Anzahlg .
ca. M. 20 Tauſd . Off . bitte
Benz Oppenheimer , E 3, 1,
Planken ( Laden ) z .adr. , Tel. 924

54059

Junger Mann
cn . 24 Jahre alt , der an ſelb⸗
ſtändiges arbeiten gewöhnt
iſt , aus der Colontal⸗ oder
Speditionsbrauche zum ſo⸗
fortigen Eintritt geſucht .

Off . mit Gehaltsanſpr . unt .
Nr . 54006 an die Expedit .

Leiſtungsfähige Margarine⸗
u. Pflanzenfettfabrik ſucht f.
Rordbaden einen tüchtig . energ⸗
iſchen

lrosser Verhhauf in Tascheufeuerzeuge
mit Regulierſchraube konkurrenzlos früher M. . — jetzt M. . 75

Heamd . gasUmdle früher M. . 25, jetzt 42 Pfg . , zu beziehen :

ſel & Hertlein , OQ 2, 12 . Jean Nief , I . 2 , 9 .

Hoh . Verdienſt !
Redegew . Herrn z. Verkauf
tägl . Bedarfsart , an Pferde⸗
beſitzer , Landwirte ete , geg .
hohe Bezüge geſucht . Offert .
unter Nr . 54042 an die Ex⸗
pedition dieſes Blattes .

DTüchtiger erſter

Verküufer
und erſte Verkäuferin 00 0
dauernde Stellung p. J. No⸗
vember . Nur erſtklaſſige ,
branchekundige Kräfte wollen
ſich melden bei 54039

Kaufhaus D. Liebhold ,
4

2 .
4

Mehrere ſelbſtändige
Elektromonteure
ſofort geſucht . 54016

Ludw . Geier
L S , 7.

Graugenkaſſe
ſucht zum alsbaldigen Ein⸗
tritt eine durchaus zuver⸗
läſſige , tüchtige und nüch⸗
terne Kraft als

Kraukenkontrollenr .
Bewerbungen ſind mit Le⸗

benslauf , Zeugnisabſchriften
u. Gehaltsanſprüchen unter
Nr . 20237 an die Expedition

ſucht per 1. Okt . angehenden
Kommis für Bureau u. Lag .

Off . mit Gehaltsanſpr . u.
53645 an die Exped . ds . Bl .

Waudepruehreigendg
verlangt die Vorzugsofferte
für neuen Zweck ! Poſtfach 36

10303

Stadtkundiger

Hausbursche
geſucht zum ſofortigen Ein⸗
tritt in der Damenſchneiderei
DiE 54032

Junger Ausläufer
—*

welches perfekt ſtenograph . u.
Maſchinenſchreiben kann zu
ſofortigen Eintritt geſucht .

Offerten mit Gehaltsanſpr .
unter Nr . 53960 an die Exp
VFVVCC
Suche per 1. Oktober zuverl .

75
Dienſtmädchen .

53961 U 6, 19, 2 Tr . Orbach .

Alleinmädchen
für ſofort od. 1. Okt . geſucht .
Näh . Kirchenſtraße 12.

Suche für morgens eine
Frau zu Kindern . 54043

Heilig , J 5, 5, 2. St .
Ord . Mädchen ſofort geſucht .
3861g 1 7, 21, part .

Mädchen für Hausarbeit u.
Servieren ſofort geſucht .
398623 Lange Rötterſtr . 106.

Tüchtige Haushälterin
zu drei Herrn per 1. Oktober
geſucht . Monatsfrau vorhand .

Bureau Kroſchel
Tel , 4797 . 84os 7 8, 10 .

LSteſlen suche

Jung . Maun , 18 Jahre alt ,
aus der Oel⸗ , Fett⸗ u. Lack⸗
branche , mit ſämtl . Kontor⸗
arb . , einf . u. dopp . Buchfg .
durchaus vertr . , ſucht ſich per
1. Nov . zu veränd . Off . u.
Nr . 38440 a. d. Exped . d. Bl .

Au pair
per ſofort ſucht feine , vielſeitig
gebildete , ſehr muſtkal . Dame
( Waiſe ) Stellung als Geſell⸗

Zuverläſſ . , ſolider Mann
ſucht Arbeit , eventl . auch in
Gärtnerei od. Landwirtſchaft .
Offert . unt . IL. S. 38617 an
die Exped . ds . Bl .

Fleiß . , ſaubere Fran ſucht
Arbeit im Waſchen u. Putzen
in beſſ . Hauſe . Off . unt . C.
B. 38618 an die E d. Bl .

Stellen⸗Geſuch .
Für ein prot . Mädchen 18

Jahre alt , aus guter Familie
wird in ei nem beſſ . Hauſe eine
Stelle geſ . Gute Behandlung ,
hohen Lohn bevorzugt . Angebt .
erb . u. 8. S. poſtlagernd , An⸗
weiler ( Pfalz ) 54035

Thüringerin ,
24 Jahre alt , in all . Zweigen
der Wirtſchaft erfahren , geſtützt
auf gutes Zeugnis , ſucht Stel⸗
lung bis 1. Okt . zur Führ⸗
ung eines kl. Haushaltes bei
älterem Ehepaar od. einzelnen
Herrn . Offert . unt . Nr . 38600
an die Expedition ds . Blatt .

Junge Witwe ſucht ſof.
Stelle als Haushält . 38661
Rheinhäuſerſtr . 46 , 4. St .
rechts .

Junge Witwe ſucht Stelle
zu Kindern oder leichte Haus⸗
arbeit . 54058

Luiſenring 57 , III .

AITietgesuche ,
Gebild . Dame ſucht per

ſofort möbl . geräum . Zimmer
in gutem Hauſe , wo muſtzieren
geſtattet . Mittagstiſcherwünſcht
doch nicht Bedingung . Preisoff .
Unl . 38634 an die Exped . d. Bl .

995 ſucht ſofort
Beſeere Dalle anteer Zun.
in der Nähe der Planken . Off.
unter Nr . 38630 an die Exp .

Geſucht zum 1. April 1911
von kinderloſ . Ehepaar mod .

6⸗Zimmerwohnung
in freier Lage der Oſtſtadt .

Off . unt . Nr . 53966 an die
Exped . ds . Bl .

Geſucht 1. November großes

—4 Zimmerwohuung im
Parterre der Oberſtadt zu
mieten geſucht . Offert . unt .
38628 an die Exped . ds . Bl .

vermieten , pro Monat 25
Mark . Näheres part . 28622
N 5, 4, 1 Zimmer u. K. an
Jeinz . Perſ . zu vm. 38581

Beekhopenſtr . 10 Siae
Zimm . ⸗

Wohn . geg Garten zu 5. 38035

Rheinhäuſerſtr . 27
4, Stock , 3 Zimmer u. Küche
zu verm . Näh . 1. Stock. 10264

Riedfeldſtr . 47, 2.
3 große Zimmer u. Küche
bill . zu verm . Zu erfrag . bei
Mich . Amend , Elfenſtr . 27.

38318

Lange 20035

Rötterſtr . 54
3 ſchön elegant ausgeſtattete
Zimmer , Küche , Bad u. Man⸗
ſarde per J1. Oktober z. verm .
Näheres part . Telephon 2681

Schwetzingerſtraßez
4. Stock , 6 Zim . m. Zub . z. v.
Näh . I . 4, 9, II . Iks . 38652

Schwetzingerſtr . 154.
Mehrere 2⸗Zimmerwohng .

u. Küche ſof . zu verm . 20263
Näh . Bäckerei Belz .

. eimmerwohnungen
mit Bad und Manſarde per
ſofort oder ſpäter zu vermieten :
Windeckſtraße 35/37 , 2. Stock ,

do. 3. Stock ,
do. „ 4. Stock ,

Lindenhofſtraße 78, 3. Stock ,
Belleuſtraße 61, 4. Stock .

- Eimmerwahnungen
mit und ohne Manſarden

Uhlandſtraße Nr . 19 .
Näheres F. X. Schmitt ,

Baugeſchäft , Telephon 1145 ,
Windeckſtraße 31. 18834

4⸗Zimmer⸗Wohnung .
Sehr ſchöne mod . 4⸗Zimmer⸗
Wohng . , frei gel . , mit Bad ,

55

Schwetzingerſtr . 158, Seitb . ,
2 Zimmer u. Küche m. Tor⸗
einfahrt , geeign . für Mifch⸗
u. Gemüſegeſchäft od. Schuh⸗
macher , zu verm . 20362

Näh . Metzgerei Löhr daſ.
Moderue Wohnung mit,Er⸗
ker⸗Vorbau , in noch neuem ,
vor 3 Jahren erbaut . Hauſe
Ludwigshafen a. Rh. , Lud⸗
wigsſtraße 33, mit Warm⸗
Waſſer⸗Zeutralheizg . , 5 Zim⸗
mer , Küche m. Speiſekam . ,
Badezim . mit vollſtänd . Ein⸗
richtung , Mauſ . etc . Elektr .
Licht u. Gas , p. 1. Okt . z. v.
Näh . im Schuhgeſchäft Lud⸗
wigsſtr . 33 od. bei D. Waltz ,
Uhrmacher , Ludwigsſtr . 73.

20270
97 7 2 Zimmer u.Feudenheim . Kahem . Zu⸗
behör zu vermieten .

Näheres Goetheſtr . 7 .
38029

85 8
Fendenheim . Hebelſtraße 10.

In Zweifamilienhaus iſt der
2. Stock beſtehd . in 4 Zim . ,
Küche ꝛc. nebſt ſchön . Garten
per 1. Oktbr . oder früher zu
verm . Näheres daſelbſt par⸗
terre . 20252

Seckenheim , Gartenſtr . ,
Neubau , —4 Zimmer mit
Balkon , 2. St . , zu verm . 37878

Näh . T 5, 6, 3. St . links .

Laden - .
angſtr . , Neckarvorſtadt , am

Marktyl . , Laden m. Woh⸗
nung zu verm . Ebeudaſelbſt
gr . , helle Werkſtatt auch als
Magazin oder Lagerraum
geeignet zu verm . Näheres
Traitteurſtr . 61, 3. St . 38625

Schöner 2 fenſtriger

Laden
Bveiteſtraße zu vermieten .
Telephon 1779 . 20040

Bureaus . 5
1 Bureau zu vm .6,7 Nah 2. St . 38647

Magazine

* .

N Stellung a 5 8 5 8Ein ſchöner Ueberzieher zu Etre kk Fraukfurt a. M. Gad ſchafterin beieinzelner Dame , mübl . Jimmer für 2 funge Dalkon u. Ber . gr . „Manf. , 8verkauſen . Augarteuſtr . 10, 5 8 wo geſtattetwäre , einige Stund . Leute oder Wohnzimmer u. Waſchk . , Trockendach , 2 Kell . ,N 7 geſucht ] wo geſtattet wane einig . ]
Schlafzi eventl hell. Korrid chön. Haus

2. Stock rechts . 38658 Tu . 0 elf reler 5 6, UI.] Vor⸗ oder Nachmittags für S afdimmer eventl . gegen hell . orridor , ſchön . Haus⸗ .eeeeee zum Bäaſuche aller einſchlägigen 5 d . Hof . Nähe Lindenhof , gärtchen , vis⸗A⸗vis gr . ſchön . mit kl Bureau, elektr . Beleuch⸗
8 88816 eigene muſtkal . Zwecke zu ver⸗S N 5 2 T au, 5Liebig⸗B . ⸗Album , 6 Serien, ] Geſchäſte , gegen hohe Proviſton 38816

end Fen Schwetzinger Vorſtadt . Garten , 2 Tr . , p. 1. Okt . bill .
tung , per 1. Januar . Näh

düu Iu verk . Baader , Rhein . Oſeerten unter Nr. dond an die] Ein füng , einf . Mädchen wenden . Gefl . Offerten unter Offert mit Preisang . unt . z. vm. Näh . Landteilſtr . 17, 43,2 part. ch
dammſtraße 41. III . 38626 JExpedition dieſes Blattes . geſ . D 3, 1. 3 Tr . r . 54015 Nr . 38683 an die Exped , d. Bl . J 88012 an die Exped . ds . Bl . 1 Treppe. 20207 4 3, 2, r . nachm . 20072

28 — ＋ 288 SSrSg SgrcS = 88 E — 22 8 28 3 2 ddS en 8 3 32 SSSSSS 88 382338388 22 Des —
2 — —4 * — — — — — 288 8 8 Sdes e 8 o 8* 9 —. — —45 — — — * — —35 8 SS n S SSS SSSS A 8 SN SES S rSSe ae S S8 SS San Ss88 83 SS 2 — = —21 —* 2 3888 J Gde 23 2 2 2 SS

SSSS SS8 8 28 SSSS8 SSS8 8 S 2 See 8
1 —8 SSSSS 70 3S8 388 SS SSe — —

—5 32888 ——2 — —
2

2882 2 S 2 2 22 22222 4
1 8 5— 8 S * S 8S8S8FFF . . 33 S SSSS S2 — — S88 88 2328 S 32 — — 2 — — — SS =
ersd FASSasd aassS SS 8 S SS 2SSS FSS SS N 2 2 ZS SAS SSSe —. ——8 8S88 888 8 SS 2 — S88 8228 8 S8SSS S S 22 8 — — — — 288

— * E 9 — —
—

A De 8 Asssc ss A
88 2A SSe SSSSSSS 38 SS 2 8 SAS 8 S8SSSSS S 288 3S ess e s 8888 SSSSSS 8 8

SSe 8 — SsSS S ——— S 2 322 23 23 —5S28 8 NSSaSse 3S DSes SSSS „ „ 88 SSS FSS —— S 8 338 S 28
SSs SSSSSS 58 88 SSSS S 23888 2 S SSS 8823882 SSS

ns 8 2 SSSSSS 3888 * 2 8 8 Sa 8 888 2 22 888 . ( . TSSSSSAS 88 8 Igee s 88 3 es S Snn S „ n Ses S 88 3 8S S2ü . . . ( — S8S0000 S SSSK Fes en SSSse ASS SS ee S SaägssS 3—* SSSss S S Nas 8 8 SS 888 * 2 = SSs SS S SS S = 2 — SSA —
S ISASsSs 885 S

2 8 S SSSASSS 88 — — S e SETEETTCTCCTCCCVCCVCCCCVCCCVCVCTCVCDDCCVCVVCVVVVVVVd — 8 SSSS SS SSE 2
SS SSS e = * — D* — — — 2 2 —22 2 — — S22 2 2 2 2 2 SNMe 8 2 2 2 ——5 — — — — — SSaSS2SSA 22
Ian FSS SASS — ＋ — SSNSSSSAS 28 ——— 8 2 SS S

S8 8 — 2 — A 2 2 SFJS . 2 S2 — 3 S 2 —1 2
SA 8 S2 — 2 — — 8 — —— —. 2 8 — 2S 2222 8 —2 2 —5 S = 2
n S8 8 * — — 2 2 88 222 — 2SSSSAS —
Ssss

JJC ! ÜGGGGGUUTUFTUTC ( TCC0 TVTT ( TTTTTTTTTTT0TT S
2

— 2 SSN SS 8 S — 8 2 SSS SSS S S ˙ 2 2 2 =S Ss SSs S8SFF S Des SSS 3 SS SAS 5 S = SD Fsn e S S 288
) ) ) TFTFTTTTFTTFTC TTTTTCTTT8 3S — — — STA SSAa — —

8 2 2 8S 2 8 ——— SSS22 3 2 8 28
8 38 28 288 3 S 8S5ü8 — SSS SSSS S8S8S8SSSS TTT 22 88
—— . SSSsS SSSS8 28 S — S — 3S SS 2 8 » SSsSSeS22 9

2 SSSS S 22 S S s — —— — S — 5
SS 2S S * 8 — 8 S88 S S — — — — — — — 2 28 2In r Je 88 S S 2 S S S —
— * A 8 — 2 2 — — — — —

—＋ 8 SS s S — S = S S322 8 — — — — =. S8 2
S SSS S — S SSsS — — — SSSZZ 2 SSS 3
I8 2 SSSS N 8 8 S3 SSSA 2 S 2 —FSSs Fss 8 8 8 8 7＋ A S8 f 0 8 — — — — — —* SS Ss 8d s s S S — — 55Sessddd SSSS — — SSSSSSSSSS — 2 —r SSS „ „ e de S SSSSSSSS SS S S SSSASS8 — SSSS — SS SSS 22 2288S SSSS F o SSd S SSS S8SS8 S28 3 2L SS S8 SS — — — SS SSS S Sn 8 SSs — S — rs — — — —

SSS SiSsSss8 SSS SSS S SSS — S S 2 — ——— . . ̃ — — — — — — —
8 . 2 7 8 58 SSs S = S SrS 22
s s ds eee e e — S SS8 SSs Fesn SS — 2 S 22 22 »

— 8 SIss8 SSsS „ SS S S3SS 8 2 S = 8 S e
— 8 S8A28 2 SSSSSA 2 2

—— 2 — — — —SS
— —— e 88 — — — 28 2FCCCCCGb „ Ses S Sen s eSSS SSA SASSN

— SSSSSSSSSaS2 288
8 2 SArSSSSS 2 8 SS eS — S SSZZSS S — — —5r s d 8 88 SSGS 228 S SS S 8a S

&
ess SSS 85 — SSSS 8 S S SSSS = — — — — 5

—5s SS S SSS deee edss SsSS8 — — — —
— — — — — — — — —E3 „ 5 e 2 2 S S 2 S22Sess e FFTFFTFFETFTTT — — — — -S — — — — — — — — —SSS S en N . 22 828 8 S22 — —8 SS2 — 2 — —SSS 28 SS rde SS SSssSs Ds ress — — S 8 DeSSS SSS S SSS ( 2 — — — — — —

8 — — 2 2 2 — 2 ———S SS E SS Se 8 — — —2 2 SeSs — 8 5 2 S SF SSS SeSs S
223800— — — e r SS — — — — — — 22 S —8 SS SSr SS 88 — 2 — 2 — 8 S = SSSSen 8822 — — — — DSS — 2 — — — — — — — — S SasF S 8 SS ‚ ÄTCCCTCCTCCTTTCT 8 „ 5 8

8 s ASnSS 2 SS — — 5 S2 2 22* 5 8 2 — 2e 8 53538 8 8 3 7 2 28 — Ses 2 — * — — — —8
eN 8 S S 2

— — — 82 288 — 8 88 T— — — 2 2288 TSe eress 8 — — 2 2 .
8 FSss S SSSas Sses SS ISSs 2 7 SSs

— — D SSS SSS S S SSSSre — — — — — — 2 g
LSSAS e e

— SS s S
2 2 — — 22 2 SS 2 22 2 3 72 — — — — 2 2 2— SSSSS SSSS SS SS SS S S SS

8 2 — SS 8 S — — — * 888 S2 2 — 8 2 2 — SWS8 — — — — — — 22 8 SSSooo —
ee SaSS S SAA 2 S ASSS 55

— 3S SSSSS8 S 22 2 — — — — — — — SS SN
— SS S S SS e e — — — — — — — — — S 2 S 28 — ——Fo SSS SSrsSSs S S „ 22 — SSS S8S 8 —STTTT — — — SS 2 — — — S5 SS SSSS SSSSSSSAsS 8 — 2 2 222 — — 23 —22

8 * 2 — — — — — — — 2 — — SSsTTTT — — — — TTyhꝓTfTTTTTTT5 2 SS 2 2 S 2 — SSS S a SSSS 2 2
2 — c 5 —— SSSSo— — — — — — — — 2 E — 2 2 S — —JTVTTCCCCC

SSo
2 — — S S — — — SS 8S *FS S S 5 3 28 S — — SS S — S S2 — — — — — — TT8 D — — — S SS 2 — — S — — — 1 2 — — S8

8 — 2 22 — 2 2 —. S — — S S —2SSSS SSrree — S 13 S



e

N

een

Mannheim , 27 . Seprember 1910 General⸗Anzeiger . Mittagblatk. 13 . Seite

Haarst
Aufsteckkämme

zum Aussuchen

Haarspangen
zum Aussuchen

in verschiedenen
Grössen 15

95

„ Stück

bisberiger Preis bis
50 Pfg .

Stück 18 ,2ꝶ „

Haargarnituren entele 95zum Aussuchen Stück Pfg .

Haargarnituren oe P5ede bi, M. 175
jetzt zum Aussuchen Stück AMk.

Celluloid - Haarpfeile - Wden in
Ia . Qualität , zum Aussuchen Stück 15 und 8

Pfg .

Celluloid - Staubkämme
„ Stück 18

Plg.zum Ausguchen

Stück 35Celluloid - Frisierkämme
zum Aussuchen

5
85 2

SGrosse Abschlũsse

setzen uns in die Lage in Bezug auf
3

Billigkeit und Qualität
etwas hervorragendes zu bieten .

Die von uns in dlen Verkebr gebrachten

Seifen - Präparate
sind langjährig bewährt und garantiert unschädlich .

Warenhaus

n b .

N

5 Doppelstleke Schlleemannseife 8 5 e .

6 Stück la . Sparkernseife 68er .Stülck 200 g gar . 62 % Fettsäuregehalt

8 Skück gute welsse Kernseife . 52b .
3 St . Kanders Fliederseife

Ta. Qualität

Kompositions -
Haushalt - Kerzen

1 Pfd . Paket 230 g Paket

45 . 28 .
1

Neokarstadt MarktplatzVerkaufshäuser :

Dekjenige zader⸗aes ne
Kinder⸗

funden hat , wird um Rückga⸗ U
be gegen gute Belohnung ge⸗
beten . Rupprechtſtr . 18,3 Tr. r . enden ,

in Mannheim , P à , 13

Läden Jesichtsmassage
5efn

br
c ensget .

S 16

seln m. sogenannt .

Laden mit od. ohne Nebenraum

100 Mark Belohnung
demjenigen , welcher mir die Perſon namhaft macht,
die geſtern Montag , den 26 . September 1910, abends

gegen 7 Uhr in der Nähe der Häuſer Käfertaler⸗

ſtraße No . 207/ &11 einen Stein auf ein fahrendes

Pferde Aennen
Schönheitspflege . — Streng wissenschaftliche

individuelle Behandlung aller Telntübel .9
gesichtshaare werd . für immer entfernt unt .

Gärantle ohne Narhen . Man

e— bur i ) l

Wiesbadlen
am Sonntag , den I8 . September 1910 ,

sind ab Heute im

Auto geworfen hat , um den Täter der wohlverdienten

Strafe entgegenführen zu können .

Adreſſe zu erfragen in der Expedition d. Bl .

per ſofort zu vermieten . Näh .
S 6 , 16 , 1 Tr . Lel .

hüte sich vor angepriesenen Salben , die nur den

82 195 Laden m. a!
„ 1Zim . zu verm .

1739. Haarwuchs noch verstärk . Nur Elektrolyse s

Näh be „ Wirkt dauernd . — Erstkl . einz . Institut dies .
Näh . bet

19923

6 , 20 zu sehen ! F 6 , 20

Viele bekannte Mannheimer
Sportsleute sind auf dem glän -

zehd gelungenen Silde

deutlich zu erkennen

ausserdem

das phänomenale

Pracht - Programm
dieser Woche

mit dem von der gesamten Berliner Presse

glänzend recensierten Kunstfilm

— Athalia

5 Wirtschalten .
Für ein Bayriſch Bierre⸗

ſtaurant Oberſtadt wird ein
tücht . kautionsfähig . Zäpfler
geſucht . Metzger bevorzugt Näh . 2. Stock . 20283

Offerten unter Nr . 54064 hell , part . Zimmer
an die Expedition ds . Bl . 0 7, 29 3

ſof .zu vm. 38681

Die Furcht vor dem Urlaub .
Militärhumoreske aus der guten alten Zeit

von Ernſt von Hammer .

(Schluß).
Die Füſiliere wußten aber erſt recht nicht , was ſie ſich

bei dieſer neuen Art von Beſtrafung denken ſollten , und

ſahen mißtrauiſch und bedrückt einander an . Hauptmann

Schmelzer aber ging eiligſt nach Hauſe , ſetzte ſich an ſeinen

7 14
2 Zimmer und Küche ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Schreibtiſch und ſchrieb an Vater Hein , einen braven Wald⸗

wärter von altem Schrot und Korn , folgenden Brief :
„ Lieber Herr Hein !

Ihr Sohn iſt ein Schlingel . Er hat über den Zapfen
geſtrichen . Ich dulde nicht , daß in meiner Kompagnie

jemand verhauen wird . Daher habe ich ihm drei Tage

Urlaub gegeben . “
Am nächſten Tage ging der Füſilier Hein auf Urlaub

und lachte insgeheim über die ſchlappe Gutmütigkeit ſeines

Kompagniechefs .
5 Als er nach drei Tagen wiederkam , ſah er aber ganz

anders aus . Sein rundes Geſicht war ſehr , ſehr lang ge⸗

worden , und auf den Backen ſchillerten gewiſſe Striemen ,

immer fünf nebeneinander , bläulich , rot und grün .
Auf ſeiner Stube bekam Hein fortdauernd Beſuch . Er

war recht mürriſch und wollte in dem ſtets wiederkehrenden
„ Nee — nee , Hein ! Haſt Du Dir aber verändert ! “ gar keine

Teilnahme ſehen . Ueber den Urſprung ſeiner Tätowierung

aber ſchwieg er hartnäckig .
7 5 darauf wurde auf dem benachbarten

Gut das Erntefeſt gefeiert . Die Mädel , alle ſchmuck an⸗

gezogen . kamen aus der Kirche heraus , in der auch die

Mügge , 2. Stock .

NRN 7 *
0 — 08 1 8

aude Chuog
Die Französin

[ das Vorbild für alle Toilette· Kunst
undd ausgesprochene Leint - undElaut -

Pflege, weiß die hohen hygienischen
Eigenschaften und die wunderbar erF .

krischende Wirkung der „ .

42 Eau de Cologne wWohlzu schätzen ;

dsie gebraucht sie täglich . —

Billige , unreine Eau de Cologne weise

man zurück , weil schadlich .

Haus gegründet 1792 .

0214

Königlich Neunte ihre Andacht verrichtet hatte , und die

blauen Augen der Dirnen blinkten verlockend zu den blanken

Knöpfen der Füſiliere hinüber . Und diesmal wurde am

Montagmorgen dem Hauptmann Schmelzer ein Delinquenten⸗

paar vorgeführt , das ſich vom Tanz in der Scheune nicht hatle
trennen können .

Der Hauptmann wurde

ſondern befahl nur :

„ Feldwebel , ſchreiben Sie . Die Füſiliere Meyne und
Dirks erhalten je drei Tage Heimaturlaub ! “

Meyne und Dirks wagten vorzutreten . „ Aber — aber
— Herr Hauptmann — wir möchten ja gar gar keinen —

Urlaub haben . “
„ Meyne und Dirks gehen auf Urlaub, “ donnerte der

Hauptmann . Und ſie gingen , nachdem ihre Väter , ein

Ibraver Schafhirte , deſſen Fäuſte 1813 einen Gewehrkolben
der Königlich Neunten auf einem Franzoſenſchädel zer⸗
ſplittert hatten , und ein derber , vor dem Amboß beſonders
tüchtiger Hufſchmied , jeder ein ganz kurzes Brieflein vom

Hauptmann erhalten hatten . —

Als nach drei Tagen , wie die melancholiſchen Töne des

Zapfenſtreichs verklungen waren , auch dieſe väterlich be⸗

handelten Füſiliere ſichtlich niedergeſchlagen in ihren
Kaſernenbetten lagen und ſich die Backen kühlten , da ging
alsbald ein Raunen durch das Revier der Neunten , und
ein Schlaukopf machte den Vorſchlag , ob nicht die Herren

Stubenälteſten gemeinſam den Herrn Feldwebel bitten

ſollten , die Aufrechterhaltung der Diſziplin wieder allein in

die eigenen Hände zu nehmen .
So geſchah es auch beim Morgenappell . Aber der alte

maſſive Konradi wollte nicht und lehnte das Ehrenamt

gar nicht beſonders zornig ,

Bürgerl . Köchin , beſſeres
Zimmermädchen , Allein mädch.
mit gut . Zeugn . , jg . Mädch .
ſuchen auf 1. Okt . Stelle . 38667

Büro Wickenhäuſer
N A, 1, 1 Tr .

Beiköchin , Küchenmädchen
ſucht Stelle . Mädchen ſeder
Art finden Stellen . 38675
Stelleuverm Caſper, 4,42 . St.

Mielgesuche .
Tür 1 . Oktober

möbliertes Zimmer geſucht
bei voller Peuſion . Offerten
unter H. M. 38657 an die
Expedition dieſes Blattes .
Angabe des Preiſes ete . er⸗
beten .

—4 anſt . Leute , 16 — 20

J . alt , finden ſof , leichte und

dauernde Beſchäftigung, ebenſo
auch Frauen , vorzuſt . Stamitz⸗
ſtraße 5, 3. Stock l. nachm .

—5 . 38669
— ! . . . . . .˙·—mꝛ˙·¹wꝛ—

Taillenarbeiterinnen geſucht .
Roſa Noſenthal , Nachf . E 3, 1

38678

Mädchen U. Monatsfrau
per 1. Oktober zu engagieren
geſ . 54065 U 3,17 , St .

ädchen , d. g bürgl . kocht

25
u.

1
g. 0

uhn p ſof o. I .
Oüt

n. ausw .
Beamter ſucht ſof möbl

Leſ. Näh D 1 9

15 10
mit oder en Pen⸗

M ion . Offert. unt . Nr. 38664

51 51 5 an die Expedition ds . Blattes .

nähen kann , für dauernd gef. ] E eeeeebeeeeee

Jul . Branz , Möbl . Zimmer mögl . m.
Schirmfabrikant . ſepar . Eingang in den Quadrat .

8
55075J P. Q, Rod . 8 —5 pon Fräul ,

Aaufmädchen85 frr per 1. Oktober geſucht .

Nelan Suchen. I
Offerten unter Nr 38632 an

Fräul . , perf . in Stenogr .

die Expedition ds . Bl . erbeten

u. Maſchinenſchr. ( handelsſchul⸗
frei ) ſucht per 1. Oktober Stel⸗
lung . Gefl . Off . u. Nr . 38870
an die Exped . d. Bl .

Für jungen Kaufmann wird
per 1. Oktober

Möbliertes Zinmer
mit Peuſion geſucht .

Offerten mit Preis untet
154055 an die Expedit . d. Bl .

rundweg ab . Und die Herren Sergeanten und Unteroffiziere
wollten auch nicht . Gefiel ihnen doch die neue Art , Diſziplin
zu halten , ganz ausnehmend gut .

Wie anſtändig gings aber auch auf dem Kaſernenhofe
her . Keine gefährliche Drohung , kein „HKerl, ich haue Dir ein

paar ! “ Nur ab und zu wunderbare Weiſe ein höfliches An⸗

gebot : „ Freundchen — ich verſchaffe Ihnen 3 Tage Urlaub ! “
und gleich ging es wie geölt .

„Ja , wie mag der Schmelzer es nur machen, “ raunten

nach einem halben Jahre ſeine drei Bataillonskollegen . „ Bei
ihm bleibt keiner über Urlaub . Und ſtramm ſind die Kerls !
Wenn man aber alltags , oder außer der Feſtzeit jemanden
auf Urlaub ziehen ſieht — und offenbar gar nicht gerne
vor lauter Dienſtfreudigkeit ! — immer iſt es einer voen
der Neunten ! — Wie er das nur anfängt , der ehrgeizige
Menſch ! “

Und niemand kam dahinter , wie ers anfing . Die es
wußten , hielten aber auch alle hübſch dicht . Der alte Konradi
ſchmunzelte nur , wenn man ihn ausfragen wollte , und die

Unteroffiziere meinten , es müſſe wohl an der beſonderen Art
ihres Herrn Hauptmanns liegen , daß die Kompagnie ſo
ſtramm ſei . Die Urlauber aber , die ſchwiegen aus guten ,
ſchlagenden Gründen . Und niemand hätte es je erfahren ,
daß man ſich auch vor dem Urlaub fürchten kann , wenn —

der Hauptmann ſelber es mir nicht erzählt hätte , aber erſt als
er Oberſt war , denn er hatte ſehr gute Geſchäfte gemacht , und
in ſeiner Konduite ſtand ſeit ſeiner Hauptmannszeit zu leſen :
„Verſteht mit geſetzlichen Mitteln eine unvergleichliche Dis⸗

ziplin zu halten “

— —
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Warum gibt
General⸗Anzeiger . ( Mitfagßblatt . )

Stamitzſtr . 6, ſchöne 3⸗Zim . ⸗
Wohnung , Bad u. Manſarde
ſofort billig zu verm . 36963 0Bekanntmachung .

8833

Uberraschend
2Mei K l. Publikum] I

D ar bel.Beacltmng, dees tklallihſtr. 3
Saeeeee es 0 wenig geſundeſchöne 3 Zimmerwohnungen mit

und ohne Bad u. Manſarde bill .
zu verm . Näh . 8 4, 6, 2. Stock ,
oder im Bau . 37925

Schänzenſtraße 9
Parterre , 3 Zimmer u Küche ſofort

Izu vermieten . Näheres 20175
Burean Roſengarteuſtr . 20 .

Schanzenſtr . 19, ( Neubau )
2 Zimmerwohnung per 1. Okt
od. ſpät . zu verm . Näh . 19551
Bureau Waibel , 1 6 , 13 .

Fernſprecher 3328 .

Schanzenstrasse 28 .
Schöne 3 Zimmerwohnunz

mit Bad und Zubehör billig
zu vermieten . Näh . Peter
SLöb , Baugeſchäft . 19393

Schimperſir. 5
3. Stock , eleg . 4⸗Zimmer⸗
wohnung m. Badez . , Man⸗

ſarde ete . p. ſof , z. v. 20071
Schimperſtraße 18.

Schöne 3⸗Zimmerwohnungen
mit Bad und Mädchenkam⸗
mer zu vermieten . 38460

dlit. Und Inlaid-Eindleum;
Muster durch und durch , daher unverwüstlich ,

ein Sortiment von

Srauen u . Mädchen ?
Weil der größte Teil derſelben durch das unſinnige
Schnüren und Tragen der geſundheitswidrigen
Korſeits ſich und ihre Nachkommen ſchwer ſchädigt .

Darum fort mit den
unbequemen , ſchädlichen Korſetts .

Cragen ſie nur noch
meine beliebten , tadellos ſitzenden , für

jede Dame paſſenden

Reform Korſetts
welche ich in großer Auswahl in allen Tafllenweiten

zu Mk . 3,00 , . 75 , . 50 , . 75 und . 75 am
Lager habe . 9697

Aben Nefornhaus z. Geſundheit

zum Preise von 2 Mk. an per [ - MeterN
25

aufgedruckt und uni von 1 Mk. an per - Meter

stets am Lager halte . — Sämtliche Qualitäten sind

fehlerfrei und nur beste Fabrikate .
Alles bei mir gekaufte Linoleum

wird mit Filzpappe - Unterlage unter Garantie verlegt .
Gratis gewachst und geschrubbt ,

8 . Billigst . Spazial-Teppich- . Linoleum-Ceschäft
M . Brumlik

E 2 , — 3 MANNEHEIM E 2 , — 3
Eckhaus Planken — Eingang Marktstrasse .

AlleEinlegendegremberausnehribar, desdald
leledtwisebbar, LelbbalterinallsgTeiten38f
denMllmeterregdlierbar. Jedergesunchelts·
scbsdl. DruekauflnnereOrgabesusgeschlassan.
LesalsterErratzfürLaldbiade. Dnstands-d. Mdkr.Corsels. Hedtu. trägtdenUatsrleſbu.varriagert 21
geszenUmfangerhablieh. Bietetenbedlegtvirx-
tenensctuttgegesdenHaagelelbu. briagidiesen

Zubehör an ruhige Famtlie
per September —Oktober ſehr

TelepHO 3182 . 1618 Aeckenheimerſtraße eeeeeeee0
0. B. N. Z. a8183u. 9. fl. 8. N. 381107. 23 Zimmer⸗Wohnung mit Wt

Heidelbergerſtraße P 7, 18 .

Separater Anprobierraum . — Damenbedienung .5 8 bini iet . Näheres 5re l duß , Pozziſtr . 5 Schmieg, Mollir 6. 17942 Niederlage 1. Mittelſtr . 46 , Niederlage II . Gontardſtr . 31 , Niederlage III . L 2 , 16 .

08 Wohnungen u. Kuͤche ( Gaupen zu verm . 4. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗ Seckenheimerſtr . 53 Windmühlſtraße g. 8 1A4 . 27 1 gut
Näh . Lutherſtr . 28, 2. Stock . wohnung , Küche , Bad und ſchöne2⸗ 1 woh⸗ 2 Zimmer und Küche zu öbl . Zimmer g möbl. Zimmer ,

37073] Manſarde per 1. Okt. zu ver⸗
ſchöne 2= und 3 Zimmerwoh vermieten 38455 — — ſſep . Eingang , zu verm . 3792⁴

N 1 , Tu 5
7 85 mieten . Näh . part . Ae ein een Näh. J . Reter 141 f K 5 1, 6, groß , ſchön. Parterre⸗ U6 1 Tr . rechts . Schön

Woh
Neubal Hch. Lanzſtr . 9 Nrinz⸗Wifſeimifr ) 7 Roſengartenſtrave 22 . 20253 Win geKstr . zimmer an ſoliden Herrn „0 mödl . Zimm . auf d.

auch alg en mer u. Küche beim Haupthaingof . Moderne Frinz⸗Wilhelmſr. 27
Cegenbeimerſtr . Z6 , park , a gim . mohnungen per ſof . peage Hkiober zu vermiegen Ring geh . ſof z. vm. 159819

121 Tel. ate 3 Zimmerwohnungen ſchöne 5⸗Zimmerwohnung m. 2 Zim. , Küche , Speiſek . u. oder ſpäter zu verm . 17006 äheres im Laden. 2017
6. 40 bart . In guler Fa⸗per 1. Oktober oder ſpäter zu Badezimmer und Speiſe⸗ Badezim . per 1. Okt preisw „ Näheres daß , part , od . 37 9 105 . W milie ( 2 Leutef iſt gutgerſchtete 2½ kammer, 2 Treppen hoch, per 20039 Nä St.! Augartenſtr . 38 , 2. Stock . „ 0ſch . möbl . Parterre⸗neu hergerichte 5 ppen hoch. p 20039 Näh 3. St . !M 4, ſchöne Wohnung ,

evtl . mit Werkſtätte , an kl.
Familie billig zu vm. 20054

Näheres A. 7.

vermieten . Näh . Hch . Lanz⸗
ſtraße 7 3. St . Tel . 4415 .

19595

Lindenhofſtr . 112 ſchöne

1. Oktober zu vermieten .
Näh , daſelbſt bei L. Köhler

1 Treppe . 18990

Prinz Wilhelmſtr . 19

zu verm .

Seckenheimerſtr . 53. Zwei u.
Dreizimmerwohnung z. ver⸗
mieten . 19405

Näheres bei J . Peter , Ro⸗

Windeckſtraße 32
2⸗. u. 3⸗Zimmerwohnung zu
verm . Näh . 3. St . lks . oder
Auguſta⸗Aul . 7 pt . Tel . 3669 .

zimmer ſof . zu verm . 38513

0 3, 2122
Mehrere ſchön möbl . Zimmer

möbl . Zimmer mit Penſion
zu verm . 37889

U 6 2 4. St . , ſchön mobl . u.
1 einf . möbl . Zimmer

16 . , ſof. od. ſpät . zu vm. 38355Zimmer u. Küche zu vermieten . ene 38281 (mi ˖ 545gartenſtraße 22. ( mit Penſion) zu verm . 38542
N6. 2 3,Stoct , ſchöne —-g: Zu erſragen Lindenhofe 5 Stoc g gimmer giche , Bad , i e FFE 15 1 aß , ſchn ,Zimmerwohnung mit ſtraße 13 2. St . 20173 Zentralheizung , Warmwaſſer , auf Setkenheinerſtraße 40 8 reicher Lage 20232 64, 17 wöct Iim 3 ſof. Ort 8 perin 2 85Badezimmer u. allem Zubeh .
auf 1. Oktober zu verm .

Näh 12 11 0 — 5 1 5
7 72002 Näheres 2. St .

verm . 37781 Näh Laden . Pflägersgrundftraße 30 . 40 eroßem Blumenbalkon , neu ee Zuhoff , E3 . 5 ee zu verm. Näh .3 Tr. Iinks . 38357
Meerfeldſtr 48, Wohng . J u. 3

Zimm j hergerichtet , ſehr billig zu K 1, 9, 2 Treppen . Tr. , ſchön möbl.] Nolliniftr 10, 1 Tr . lIinks ,Unststasse Sian . u. Had . Balf . v. , Zimmer u. Küche per 1. vermieten , ſofort oder ſpil er im., E J, 1 ſchn aabt . Witein moßl , Zimmer :
2 5 4 er u. Küche p. W. Groß .U. 1, 20. 8455 Aug. 1910 zu verm . Näh . Frattſenr

0 4. St . 2 Zim . n oe a 1 Zim . m. ſep . Eing. 1. Ollober zu verm . 37072
1. Oktober an ruhige Leute zu Pflügersgrundſtr . 40 , p Tlailleuſl . „ u. Küchs per ruhi ändi ili

ei od i berm aee e
e

verm . Näh . à Trepp . 20114 11 ſof . zu verm . 19915 e 05 zu
E5. 125 St . , ſchön möbl . . lüſtraße möbl . Zim. , mitJ

0g e , Gt. Maſſunr Fl Nheimaufke . 30 , dünnen geg iee : k. 12 8e dee de e

0 7 20 a den e 2 . Stez ſchöne 5⸗Zim . ⸗Wohg . f N vorſtadt . Nächſt d. Friedrichs⸗ f 1. 17. 1 Trepge rechts, ſchön Sunder u dermeten ee3 behör ev. moch moderne m . Bad u. reichl . Zub . elekt . Mittelſtraße 4 brücke , ohne vis⸗a⸗vis . Preis möbliertes Zimmer ſofort ] Eichelsheimerſtr . 4, vis⸗avis
Bilroräume im Hof zu vermiet . 4 Zim kerm hunn Licht , freie Lage , gegenüb . d . M . 45 Näh . D 4, 2, pt. zu vermieten . 38061d . Schloßgart . u. Rhein , frdol .
Näheres part . 19328 merwo 0 Johanniskirche , zu vermiet . Sdli 15 2 4 65 74 18 1 Tre guf möbk . mösk. Ztamer zu vermieten .

0 9 5. St , 3 8t mit Bad u. Manſ . zu verm Näheres parterre . 37315 Amper . ＋ U.
2

35 4 Hin.⸗ Wohn
4. Wohn⸗ u. Schlaf⸗ 20236meit Na 2

M f im. ſche 1 eventl . 2 Her⸗ Gabelsbergerſtr . 7 2 Tr . . ,ü Näh . Sch. Lanzſtraße 24 . Rupprechtſtr . 16 , 5 Zim . ſchöne komfort . 5, 7 u. L, 3 l . . ⸗Wohuuugen zimmer an bere—52 ee 55
äh. Hch zſtraß

mit allem Zubehör per Ok⸗ 4 Zimmerwohnungen n der Augarten⸗ u. Saie ren zu vermieten . 88807 e e

fragen Hinterh . , 2. St . 38221 5 tober zu vermieten . 38011 mit Manſarden u. allemſiraße zu vermieten . Näheres 73 20 1. Tr . , ein möbl .
f 75 70 77

15080 Näheres Wenger . Zubehör , ferner : Bureau Augartenſtr . 93. 1992 9,0 Zim . , ſep . Eing . 5 5 1115 1 0. uks, Nähe Ring , 78 5 22 . 5 — 2 8N2 ee en d re ee , ſſenpurknſnuze Iö . —Sghinperfraſe ? ( 5, , epent . ? Fimmer⸗ eg Aibere eͤ 5
———w 958 5 es Laden .— 5 btlen .

Treppe , iſt per 1. Oktoberein geräumiger Laden bae e uche e . Hr . o. Frl . f 3. v. 38062 7

＋T 3 72 Zimmer und 1 Otto ee 8 Sh und 9 eie e e 5 9 n Nann 6 7 33 Zan 2 7 Lam eyſtr . 1 N
Zimmer und Kü afzimmer zu vermieten . 13028 Keller äußerſt preisw . z. vm 4) imm . m. ſep. Eig. 2 ＋1Moderne 4⸗Zim . ⸗Wohnungen Felephonbenützung . 38012vermieten . — *

Näheres Stamitztr . 7 im billig zu verm . 38351 part , eleg. möbl . Wohn⸗ u.

6 , 24 , 5. St . , ein leeres＋

Meuſte . 4, 4. St . , 2 Zim .
u. Küche p. 1. Oktober z.

( parterre und 2. Stock ) ſofort
od. ſpät . zu verm . Parterre

J. Oktober zu verm. Näh. 19178
Bnreau Albert Speer , Architekt .

Gcke Rheinhäuſer⸗ u. 1

( Stat . d. Elktr . ) , 2 ſchöne 3⸗
Zimmerwohnungen mit

Näheres zu erfragen
Mittelſtraße 4, part . u .

5 U. 6 Zimmei⸗Wohnungen

1. Stock . Telephon 2082 .

oder 1. Okt . zu verm . 38169

7, 22 ( Ring ) , 3. St . , mößl .
Zimmer zum Preiſe von 181

1 Trepp . , ſchön
möbl . Zim . bill .Veethovenſtk . 9

Schlafzim . ſofort z. v. 20162

ameyſtraße 21 , 2 Tr . ſchönühlſtr. 13 , ſch. g. 2⸗ u. 3. 5
5JC % % ͤ

ſelbſt. 20199 geh . , ſof . 3z. v. Näh. 4. St , bei
ESchwwetzingerſtr . 98 , 3. Stock . 1 Tr . , gut möbl . 7 ing H 7, 22 J, frdl .

6 bezw. 9 Zimmerwohnung Sfiftadt Ender . 38510 ITaattaße 13 , 5. Stock , 3 Schwetzingerf
39189

. 42 Wohn⸗ u. Schlaf⸗ Lniſeuring möbl . Balkonz .

Im Neubau Auguſta⸗An⸗
lage 22 haben wir 4 Woh⸗
nungen mit Lift , Vacuum ,
Warmwaſſerheizung ꝛc. und
allem Zubehör in eleganter

Otto Beckſtraße 8.
Moderne 4⸗Zim . ⸗Wohnungen
( parterre und 2. Stock ) ſofort
od. ſpät . zu verm . Parterre
eventell auch als Bureau .
Näheres 4. Stock rechts da⸗

Rheinhäuſerſtr . 54 u. 56
2. Stock , ſchöne 3⸗Zimmer⸗
wohnung , neu hergerichtet ,
zu verm . Näh . Weſpinſtr . 8,
2 . Stock .

Rheinhäuſerſtraße 99.

Zummerwohnung mit allem
Zubehör p. 1. Okt . z. v. 38201

Am Tennisplatz
elegant hergerichtete - Zimmer⸗

Schone 8⸗Zimmerwohnung p.
1. Oktober an ruhige Fanilie
zu vermieten . Näheres J 3, 7,

19606

dchöne Wohnung,

zimmer zu verm . 38483

K 15, 8 E büdſch 5 .
Zitm, per 1. Okt . z. v. 38545

14 1 fein möbl . Wohn⸗
und Schlafzimmer

und ein einf . Zimmer ſof . zu

mit Penſion Herrn od. Frl .
zu vermieten . 38539

Roſengartenſtr . 32, 1 Tr lks . ,
ein freundl . möbl . Erkerzim .
an ruh . Hru , p. 1. Okt z. vm.

Rheindammſtraße 43, 3 Tr . ,Ausſtaikung auf 1. Apriloder ſelbſt . 20199 3 Zimmer und Küche zu Wohnung mit allem Zubehör 5 verm . Näh . part . 38525
1. Jui 1611 15 bernteken .

Oflftad Schdne eangerbi 18
—

n 0 1 e e I , 17 Sen an n. WentleWil angerötterſtra äh . Goether . r . 7 onnenr möbl . Zim. 2Event . Wünſche betreffs des 4bis 5 Zimmer ,
che e nene —

dber 1. Ott . z. derm . 19751
3

part . , elegantInnenausbaues können jetzt
noch berückſichtigt werden .

Baugeſchäft Heller
Roſengar enſtr . 1a 20784
Augartenſtr . 28, 2 Zimmer⸗

Bad u. Zub . , Gas , elektr . Licht
per ſof . zu verm Preis 750 M.
Näh . zu erfrag . Rupprecht⸗
ſtraße 13 parterre . 38193

Oeſtliche Stadterweiterung .

mit Speiſe u. Manſarden⸗
kammer zu vermieten . 38462
Lange Rötterſtr . 98, Neubau ,
2. Stock , 3 Zimmer u. Küche
ſoſort zu vermieten . 38444

Uhlendſtraße 4
4⸗Zimmer⸗Wohnung per
ſofort zu vermieten .

Fuchs & Prieſter , 6 . m. b. H
Schwetzingerſtraße 53.

Zwei 4⸗Zimmer⸗Wohnungen
mit Bad und allem Zubehör in
Landteilſtraße 23 per ſofort

nach d. Garten geh. ſof . zu verm .
20194

N3, 13a

05 . 1

möbl . Zim . ſof , zu
verm . 3 Tr . 19797

2 Tr . , möbl . Zim .
mer zu verm .

Rupprechiſtr . 13 möbl . Wohn⸗
u. Schlafzimmer ſof. zu vm.

Reunershofſtraße 22 ,
vis⸗äzvis dem Schloßgerten
und Rhein , ſehr ſchön möbl .

1. Etage , Eleg . 4 Zim . ⸗Wohn . Was
f

Ferner eine helle ge⸗ oder ſpäter zu vermieten . 19775 37351 Zimmer zu verxmieten . 38504

Nagelsberter , 7 1. mit Bad , F elektr . Licht Aagekalkaluuß f räumige Werrſtatt zu
ſchen mobl. Zim. 8 5 5388429 p . 1. Okt.z. ruhig . Hauſe, ng, Zim. m. od oh .rechts. 98420 85 05 4 Zimmer , Küche , Bad , Mane vermieten . 19817 95 46, Penſton ſof, zu verm . 38332

Bahnhofplatz 3, 3 Zimmer
u. Küche ſof , zu vermieten . Näh . Rupprechtſtr . 12, III . ,I .

ſarde , p. 1. Okt . eptl . früher .
Näh . 1 Treppe r. 19229 Verschaffeltstr . 7

Kleine Wohnungen
und Werkſtatt zu verm

2 Trepp . , komfortabel möbl .
Zimmer zu vermieten . 20166 fheinhauserstr . Mr .30Näheres 2 Treppen . 20218 Zu vermieten : 7 75 5 8 Ztin . u. Küche lol billig zu verm .

Burgſte 20 , Lebez Zün Oeſtl . Stadtteil hochee . Meedfelpſtruße 47, 2. St. ernd, Ottener v werniee, Bureau Götheſtr . 4 . Pz , Zimmer kotl .al äberr 2. Siac ine 24018
mer und Küche ſof zu verm . gant ausgeſtattete —6⸗3 Zimmer u. Küche p. 1. Okt . ie Meerfeldstr . 8. 37036 Penſton p. 1. Okt , z. v. 38338Näh . 4. Stock rechts . 38528

Friedrichsfelderſtr . 40/41
5. Stock , 2 mal 1 Zimmer u.
Küche mit Abſchluß zu verm .
Näh parterre im Laden . 20227

Fahrlachſtr . 9, 3. St . , 2 Zim .
u. Küche ſof . zu verm . 38467

Goutardſtraße 29,
ſchöne 2 Zimmer u. Küche zu
verm . Näh . varterre . 38342

Heidelberg

Zimmerwohnungen mit
allem Zubehör mit und
ohne Zentralheizung per ſof
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres Hatry , Char⸗
lottenſtraße 2, Tel . 912 .

16822

Oflviertel , Lameyfr. 22
Tel . 3841 . Eine vollſtändig
neu hergerichtete 6 Zimmer⸗
wohnung mit Bad u. Manſ⸗

zu vermieten . Zu erfr . bei
Mich . Amend , Elfenſtr . 27

37784

SedkenheimerſtraßeJ12
ſchöne 4⸗Zimmerwohnung m.
Bad , Küche u. Zubehör bill .
zu vermieten . Näheres bei
Trockel im 4. Stock . 87857

Schwetzingerſtr . 28 , 4. St .
ein Zimmer u Küche an kinderl .
Leuke ſof , od. ſpater zu verm .

Waldparkſtr . 26
3⸗ und 4⸗Zimmerwohnungen
mit Bad und Balkon zu ver⸗
mieten . 38457

Waldparkſtr . 39 , 4 Zimmer
Küche u. Bad , Ausſicht nach dem
Rhein zu v. Telephon 1430. 18740

Gr . Wallſtadtſtraße 5

2. und 3. Stock , abgeſchloſſene
Wohn . mit 3 Zim . u. Küche

Gg. Börtlein ſen.

200⁴. 5

Schöne 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör an der
Lortzing⸗ u. Dammſtraße p. ſof .
od. ſpäter zu vm. Näheres
Bauburean Langſtr . 39 part .
oder Dammſtr . 20 , 3. St . 1252

e von
7 Zimmern i. Arkadenhaus

6 2, 17, 1 Tr . , einf . möbl .
Zimmer a. ſol . Frl . z. v.

38277

0 3 22 zwel ineinandergehende
7 Zimmer mit 2 Betten

zu vermielen . 38360

47 8. St . Unks , g. möbl . 3.
UGan 1 Herruz o. 38374

ſchön möbl. Part.⸗Z.1 15 20 m. ſep . Eing . , Nähe
Waſſerturm per 1. Oktober zu
vermieten . 38357

Rupprechtſtraße 5,
part . , eleg . möbl . Woln⸗ und
Schlafzim . zu vermieten . 20198

Rupprechtſtr . 18, part . links ,
fein möbl . Zim . evtl . Wohn⸗
u. Schlafzim zu derm 18290

10 , 5. St . Iks .
' gr. ſchön möbl . Zim . an e.

Herrn bill . zu verm . 37935

Rennershofſtr . 22, vis⸗à⸗vis
d. Schloßg . u. Rheins , ſ. ſch.
möbl . Zimmer ev. Schlaf⸗ u.

am Fuße des Schloßbergs und p. ſofort zu vermiet . 20091 8 daſelbſt 2. 38037 an ruh . Fam . zu vm. 20058
Friedrichsplat 17, 3. Stock , f f 4 ＋ S elt möbl .

Wohnz . 15
ruh . 71 Lhhe unt

Parkrin Nähe der ee 11555 97 ſofort zu vermieten . 19975 M 1, Zimmer an einen Lauge Nölterſtt. möl. Zimmer
merwohnungen , Untere Fanle⸗ Rheinbr .

Näh bel Bauer , 2 e de Werderſtr Näh . b. Hausmeiſter . feinen Herrn z. v. 38202per 1. Oktober zu verm. 38178
bpelzſüir. 4 u . 6 per ſo ort zu verm . 2 Zim . m. Küche u. Alkov , 2. St . Net

afenſtr . 64, 3 Zimmer und 1
Küche und 2 Zimmer u.
Küche bis 1. Okt . zu verm .

38044

Tuiſenring 20
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohng . ſof .
zu verm . m. all . Zub . Näh .
daſelbſt 5. St . od. Gontard⸗
ſtraße 29 . , Tel . 3886 . 88348

2024⁴¹

7 2 „ 1 7 1. 2
teils ſofort , teils per 1. Okt .
preiswert zu vermieten .

Näheres : Viktoriaſtr . 10 ,
Bnreau . 20012

Parkring 253
4. St . , mod . 4 Zimmer , Küche ,
Bad , Manſ . , per 1. Okt . zu

Bureau Waibel , N 6 , 13
Fernſprecher 3328 . 19549

Stephanienpromeuade 4
parterre und 3. Stock , je 4
Zimmer u. Küche , Badezim⸗
mer nebſt Veranda u. Gart . ⸗
Benutzung u. Zubeh . zu vm.
Näh . Burean Luiſenring 50.

1

fperprnnade10

Cleg. Hochparterre⸗Wohnung
7 Zimmer mit allem Zubeh .
u. Vorgarten per 1. April 1911
an ruh . Familie zu verm .
19937 Näh . 2. Stock daſelbſt .

Werderstr . 31
ſch. neuherger . 5⸗Zim⸗Wohng .
m. Zubeh . ſof od. ſpät . z. v.

38538

* 3 2 2 Treppen , gegen⸗
über d. Konkordien⸗

kirche , ſchön möbl . Zimmer
mit Penſion auf 1. Oktober
od, ſpät . zu vermieten . 38512

8 2 8. St . . , möbliertes

s Zimmer z. v. 38080

8
＋

7³ . , ſch. möbl . Zim .
95 bill . zu verm . 38495

86 . 2 3 Tr . , 1 gut möbl .
Zimmer zu verm .

Zechenheimerſr . 8
2 Tr . . , gut möbl . Zimmer
ſof , od. 1. Okt . z ver . d018

Seckenheimerſtr . 15, 4. St . . ,
1 möbl . Zimmer zu verm .

388522

Seckeuheimerſtr . 55, 1 Tr . , g.
möbl . Zim . p. ſof .z. v. 38216
Seckenheimerſtr .112, 3. St . ,Lameyſtraße 9, 3 Treppen . vermieten Näh . Laden . 20178 CCC gut u. ſchön möbl . Zim . mit2 große moderne leere Zim 188 8 W. Groß , U 1, 20 . Tel . 2554 .

5 28006
od. oh. 4 b. 38237mer zu vermieten . Parkring 35 . Elegant ausgeſtattete 3⸗ u. 86555 6 Zimmer u. Zubeh . , elektr . 6, 26 Friedrichsrg . 1 Tr . f mb⸗8 Schimperſtraße 7, 2. Stock ,fff

ſchöne 2 Zim . Hochherrſchaftl . Wohnung , vollſt . 4⸗Zimmerwohuungen prois⸗ 7 ＋
Licht , Nähe der Rheinſtr . , ſo . Wohn , u. Schlaſz z. vn . 37787 ſchön möbl . Zimmer auf 1.Lundteiltraße 4 Wohnung ſof . neu herger g ſehr große Zimmer , wert ſofort oder Windeckſtr . 4, fort od. ſpäter zu vermieten . ＋ lla 2 Tr . , gut möbl. ] Oktober zu 98877 11 1ader ſpäter zu vermieten . Näheres

2. Stuck. Tel. 4621. 3854¹ e . v. vermieten . 19
SZimmerwohug . mitLogala .

5

6 2. St . , 4 Zim . , Küche m. Bad
u. Zub . ſof . b . ſp .4. v . 38550

Näh . Kirchenſtr . 12. 37205 Zim . mu Schreib⸗ Traitteurſtraße 43, gut möbl .
tiſch per . 1. Okt . z. v. 38331 ] Zim mer ſof , zu verm . 38521
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Buntes Feuflleton .
— Vom modernen Herrenhut . Die Männer , die ſo gern die

neuen Launen der Damenmode belächeln , ſtehen nicht weniger
unter der Macht der Modegöttin , wenn ſie auch bei dem Erlaſſe
neuer Geſetze für die Männerkleidung in kluger Liſt eine andere
Taktik einſchlägt . Während die Neuerungen der Damentracht in

der Regel aus dekorativen Geſichtspunkten hervorgehen , ſo zeigt die

Hervenmode mit Vorliebe wenigſtens den Schein einer logiſchen

Geſetzmäßigkeit und begründet jeden Knopf mit Erwägungen des

Zweckdienlichen . Unter den Schutze dieſer Logik huldigt auch der

Mann der Mode , und der elegante Kavalier weiß ebenſo wie die

Frau den Nachbar nach einem flüchtigen Blick auf ſeine Kleidung zu
beurteilen , nach Farbe und Form ſeiner Krawatte , ſeiner Weſte , vor
allem aber nach dem Stil ſeines Zylinders . Und doch ſind die

Ruhmestage des Zylinders , dieſes empfindlichen Thermometers
mänlicher Eleganz , im Schwinden ! Aus London , der Metropole der

Hervenmade , kommen bittere Klagen der Hutfabrikanten , denn von

Jahr zu Jahr nimmt die Widerſtandskraft ab , mit der der Zy⸗
linder ſich gegen den Anſturm ſeiner „plebejiſchen “ Nebenbuhler ,
des ſteifen Hutes und vor allem des weichen Filshutes , wehrt . Nur

in den Herbſttagen , wenn die neue Zylindermode dekretiert iſt ,

ſteigt auf kurze Zeit die Nachfrage nach dieſer Kopfbedeckung , die

einſt nicht nur das Vorrecht , ſondern auch das Wahrzeichen des

Kavaliers bedeutete . Der neueſte Zylinder , deſſen Form nun feſt⸗

geſtellt iſt , der moderne Zylinder muß genau ſechs Zoll hoch ſein .

Elegamte Schwingungen und Kurven der Form ſind vermieden ;

ſchlicht , einfach , ſeines inneren Wertes ſich bewußt , entfaltet er

ſeine irdiſche Hülle : eine faſt kergengerade Linie von der Krempe
bis hinauf zur Krone . Seidenbänder werden nicht länger getragen ,

nur Stoff⸗ oder feingearbeitete Filzbänder von 1½1 % Zoll Höhe

ſind erlaubt . Das breite Band , das noch vor kurzem ohne Anſtoß

paſfteren konnte , iſt heute ein Symbol der Unkenntnis der wahren

Gleganz ; ſelbſt bei Trauer darf es nicht mehr getragen werden .

Die Höhe des Hutes iſt viel größer als bisher , aber der echte
Gentleman ſcheut nicht vor dem kleinen Mangel an Folgerichkigkeit

zurück , der zwiſchen dieſem Hute und dem Evangelium der Zweck⸗

mäßigkeit ſich fühlbar macht . Die Hochburg des Seidenhutes be⸗

ſchränkt ſich immer mehr auf die Londoner Eity , wo Geſchäftsleute
und Bankiers dem alten Symbol , das ſowohl Zuverläſſigleit wie

Sinn für Lebensformen in harmoniſcher Verbindung ausdrücken

ſollte , treu bleiben . Im eigentlichen Geſellſchaftsleben verliert der

Zylinder von Jahr zu Jahr an Terrain . Nur die Pariſer Herren⸗

welt verteidigt den hohen Hut , wenngleich der Pariſer Zylinder

ſtets kleine Abweichungen von der Londoner Form zeigt und daher

vor dem Forum männlicher Gleganz erſt an zweiter Stelle vangkert .

Im übrigen aber gewinnen die Feinde immer mehr die Oberhand .
Man führt das darauf zurück , daß die Geſellſchaft nicht mehr ſo

konbentionell iſt wie früher . Wo vor fünf Jahren die Höflichkeit

es noch zu gebieten ſchien , den hohen Seidenhut zu tragen , er⸗

ſcheinen die tonangebenden engliſchen Ariſtokraten heute im ein⸗

fachen ſteifen Hut , ja im weichen Filzhut . Vor drei Jahren er⸗

kannte man in London an dem weichen Hute noch den Ausländer ;

heute iſt das anders , die führende Jugend hat den maleriſch ge⸗

knifften , läſſig eleganten Filzhut in den Kodey der eleganten

Herrentracht endgültig aufgenommen . Freilich , am Abend bleibt

er immer unmöglich ; da herrſcht der Zylinder und neuerdings

wieder der Chapeau claque . Vor fünf Jahven ſchien es , als ob

die Tage des Chapeau claque endgültig gezählt ſeien . Aber der

Schein trog , er lebt wieder auf und hat ſogar eine Variamte er⸗

zeugt ; den Chapeau claque aus mattem , geripptem Atlas , der

weniger empfindlich iſt als die dünne , glänzende Seide , die früher

Hevorzugt wurde .
— Die Entdeckung Berlin . Seitdem Jules Huret den Pariſern

ſein Loblied auf Berlin geſungen hat , rückt auch in den Augen des

nicht immer neidloſen Ausbands das einſtige Aſchenbrödel unter

den europäiſchen Metropolen zur kosmopolitiſchen Muſterſtadt

„entdecken “ und ihren Mitbürgern die Reichshauptſtadt als Vorbild

empfehlen . Erſt vor kurzem hat ein italieniſcher Schriftſteller eine

Lobeshymne auf Berlin angeſtimmt , nun folgt ein britiſcher Beob⸗

achter, der ſeine Eindrücke im Daily Expreß niederlegt . „ Als Eng⸗

länder “, ſo beginnt er , „ wußte ich natürlich alles über Deutſchland ,

ehe ich es kennen lernte . Berühmte Lehrer hatten mich unterwieſen .
Ich wußte z. . , als ich die Fahrt über den Kanal antrat , daß
alle deutſchen Frauen wie Fäſſer ausſehen . Nun , da ich hier ge⸗
weſen bin , und die Hauptſtadt wie die Provinzſtädte kennen gelernt
habe , nun denke ich anders und habe die Lehren , die ich daheim

empfing , als grobe und kindliche Verleumdungen erkannt . Vor

Jahren ſank ich nieder und betete Paris an und ſchwor , daß es
keine zweite ſo ſchöne Stadt geben könne . Heute gilt mir Berlin
als ſchöner . Gewiß , Berlin hat keine Champs Elyſées und die

„ Linden “ können ſich nicht mit der prächtigen Avenue , die zum
Pariſer Triumphbogen führt , meſſen . Doch nimmt man Berlin im

Querſchnitt , dann entthront es in meinem Geiſte Paris . Kraft ,
Sauberkeit , Ordnung und Pracht ſind überall . Berlin iſt ein Aus⸗
druck von Macht , Geſundheit und Schönheit , und über all dem

thront das eine Wort : Fortſchritt ! Ich habe auch die Arbeiter⸗
viertel in Berlin beſucht , war in den öffentlichen Speiſeanſtalten ,
in den Tanzſälen , in den Gärten , wo der Arbeiter mit ſeiner Fa⸗
milie ſein Bier trinkt . Wenn ich in den Arbeitervierteln die Kin⸗

der ſah , dann fühlte ich Mitleid mit den bleichen , dünnarmigen ,
müden Kindern — Londons ! Auf allen meinen Wanderungen

durch die deutſche Hauptſtadt ſah ich nicht einen einzigen zerlump⸗
ten Mann , keine ungekämmte , gebeugte Frau , kein blaſſes , ſchwäch⸗

liches Kind . Die Kraft , das iſt der Schlüſſel Berlins ; das lehrt die

Geſchäftigkeit , lehren die mächtigen Gebiete , wo die großen Fadri⸗
ken rauchen . Der Handel füllt die Adern dieſes Organismus .
Uebevall ſtarke , pulſievende Geſundheit . Deutſchland ſchreitet voran

mit mächtigen , ſicheren Schritten
— Die größte Eishöhle Europas iſt , wie dem Wiener „ Frem⸗

denblatt “ aus Linz geſchrieben wird , im Dachſteingebiet entdeckt

worden . Zu Beginn voriger Woche hat fich in Obertraun am Hall⸗

ſtätterſee eine Anzahl Höhlenforſcher zuſammengefunden , um unter

der Leitung des Adjunkten Georg Lahner in Linz und des In⸗

genieurs Herm . Bock , Vorſitzenden des Vereins für Höhlenkunde in

Graz , die kürzlich von Lahner ſchon teilweiſe entdeckte Eishöhle
bei der Schönbergalm planmäßig zu erforſchen . Die Expedition
wurde von der Allgemeinen Sparkaſſe in Linz ſubventioniert . Sie

nahm 27 Stunden in Anſpruch . Entdeckt wurden über 2000 Meter

Erſtreckung des Haupthöhlenzuges nebſt zahlreichen Seitengängen ,
ein 25 Meter tiefer und 35 Meter breiter Eisſchacht überſetzt , ebenſo
ein zweiter mittels Drahtſeilleitern bezwungen . Das Höhlenſhſtem

zerfällt in eine obere und eine untere Gruppe ; die erſte iſt durch

zwei rieſige Eishallen , ( den Triſtan⸗ und den Parſifaldom ) aus⸗

gezeichnet und enthält mehrere 100 Meter lange ſteile Gletſcher

nebſt phänomenalen Eisgebilden , unter denen der 12 Meter hohe
Monte Criſtallo im Triſtandome und die Burg Monſalvat im noch

größeren Parſifaldome hervorragen . Die tiefer liegende Abteilung

entbehrt des Eiſes und ſtellt ſich als eine Aneinanderreihung von

Hallen , deren größte 200 Meter Länge und 30 Meter Höhe mißt ,

und hohen Gängen dar . Ehemalige unterirdiſche Waſſerläufe haben

ihre Spuren in den großen Tunnels in Form von Geſchiebe und

Sand ſowie von Strandmarken zurückgelaſſen . Auch ſchöne blumen⸗

kahlartige Tropfſteine haben hier angeſetzt .
— Aus dem Haushaltsbuch Napoleons III . Als nach der

Niederlage von Sedan Kaiſerin Eugenie Paris fluchtartig verlaſſen

mußte , wurde die Regierung der nationalen Verteidigung Herr

über das kaiſerliche Archiv ; ſie übergab damals einer beſonderen

Kommiſſion die Fülle wichtiger Dokumente , die im Archive borge⸗

funden wurden , und erteilte den Auftrag , die Schriftſtücke zu

ordnen und die weſentlichen zu veröffentlichen . So erſchien da⸗

mals der „ Briefwechſel der kaiſerlichen Familie “ , der ungeheures

Aufſehen erregte und der Gegenſtand heißer polemiſcher Kämpfe

wurde . Die Publikation verſchwand dann , und heute bewahren

nur noch wenige Sammler als glückliche Beſitzer ein Exemplar

dieſer gewichtigen Veröffentlichung . Ein Mitarbeiter des Gior⸗

nale ' Italia , der Gelegenheit gehabt hat , bei einem Bibliophilen
das ſeltene Werk einzuſehen , hat aus ihm einige intereſſante Einzel⸗
heiten zuſammengeſtellt , die ſich auf die finanzielle Seite des napo⸗
leoniſchen Haushaltes beziehen . Napoleon bezog eine Zivilliſte von
30 Millionen Franes , von denen er jedoch auch die Renten an die
Mitglieder ſeines Hauſes ausbezahlte , die mit der Zeit von 100 000

Francs auf 1310 975 Frs . anwuchſen . Die Zahl der Schmarotzer ,
die unter allerlei Vorwänden von der kaiſerlichen Schatulle zehrten ,
wuchs von Jahr zu Jahr ; allein die Zeitungen und Journaliſten
figurieren in dem Haushaltsbuchs Napoleons III . mit Jahres⸗
ſummen , die durchſchnittlich 300 000 Frs . erreichen . Auch die

Schwiegermutter des Kaiſers , die Gräfin von Montijo , pflegte der

kaiſerlichen Schatulle des öfteren kräftige Aderlaſſe zuzufügen .
Allein in einem Jahre wurde ihr durch die Vermittlung von Roth⸗
ſchild dreimal eine Million Francs ausgezahlt . Unter den Aus⸗

gaben nehmen die Auftvendungen für Brautausſtattungen und

Mitgiften , die Napoleon ſich angelegen ſein ließ , großen Raum ein .

Für die Herzogin von Mouchy ßat er 3. B. 1 738 062 Frs . aus⸗

gegeben . Intereſſant ſind die Angaben über die Koſten , die die
Geburt des Prinzen Lulu der kaiſerlichen Schatulle auferlegten .
Die Ankunft des kleinen Erdenbürgers verſchlang genau 898 000

Francs . Für diamantbeſetzte Medaillons wurden 25 000 Fres . aus⸗

gegeben , die Aerzte bezogen 62 000 Fres . , die Hebamme 6000 Fres . ,
die Ausſtattung des Babys koſtete 100 000 Fres . , die Gratifikationen
an die Dienerſchaft der Kaiſerin verſchbangen 11000 Fres . , die

Gratisvorſtellungen für das Volk 44 000 Fres . und die Geſchenke an
die Eltern der Kinder , die am gleichen Tage , am 16. März , geboren
wurden , 50 000 Fres . Alle Dichter und Gelegenheitspoeten , die den

freudigen Anlaß benutzt hatten , um Verſe zu ſchmieden und Kan⸗

katen zu erſinnen , die Angehörigen des Heeres , die Schüler er⸗

hielten Medaillen , deren Herſtellung 85 000 Fres . koſtete . Die Aus⸗

fertigung der Diplome an die Eltern der Patenkinder des Kaiſer⸗
paares erforderte 20 000 Fres . , die Tauffeſtlichkeiten figurieren in

der Ausgabenliſte mit 172 000 Fres . , dazu treten noch 160 000 Fres .

für Geſchenke an die Beamten und Diener des kaiſerlichen Haus⸗

haltes . Schließlich wurden an eine Reihe von Wohltätigkeits⸗

anſtalten namhafte Stiftungen überwieſen , deren Höhe in die

Hunderttauſende geht .

— Die Korreſpondenz der Spuveräne . Wenn ein Gebot der

Höflichkeit exiſtierte , demzufolge jeder einlaufende Brief vom

Adreſſaten beantwortet werden müßte , wären die Oberhäupter der

verſchiedenen Staaten übel daran . Von ihnen iſt es vor allem der

Papſt , der ſich rühmen kann , den größen Poſteinlauf der Welt zu
haben . Er empfängt täglich zwiſchen 22 000 bis 25000 Briefe und

Druckſachen , an deren Bewältigung 35 Sekretäre arbeiten . In be⸗

deutendem Abſtand von dieſer Unzahl folgt die zweitgrößte Poſt , die

der Deutſche Kaiſer bekommt ; ſie beſteht aus 4000 Briefen und

—4000 Zeitungen und Büchern im Tag . Beim Präſidenten der

Vereinigten Staaten laufen täglich 1000 Briefe und 4000 Zeitungen

uſw . ein , beim König von England ebenſoviele Briefe und —3000

Druckſachen . Der Zar erhält „ nur “ 650 Briefe im Tag und ver⸗

hältnismäßig wenig Druckſachen , die Könige von Italien und Spa⸗
nien müſſen ſich mit 300 , Königin Wilhelmine mit 150 Briefen ab⸗

finden . Die kleinſte Poſt und faſt gar keine Bücher erhält Herr

Fallieres — ſo berichtet wenigſtens ein franzöſiſches Blatt , das

dem Präſidenten nicht allzu wohlgefinnt iſt .

— Mahler⸗Intermezzo . Aus den Münchener Mahler⸗Tagen

erzählen die „ Signale für die Muſikaliſche Welt “ : Guſtab Mahler
eilte zur Probe zurück , die durch eine Frühſtückspauſe unterbrochen
worden war . In den weitläufigen Nebengebäuden der Muſikfeſt⸗

halle hatte er die Orientierung verloren und wollte einen Raum

durchſchreiten , in dem verſchiedene Arbeiter beſchäftigt waren .

„ Hier können Sie nicht durch, “ herrſchte ihn ein unfformierter
Diener an .

„ Aber ich bin doch der Mahler , ich will zur Probe, “ wandte

der Komponiſt ein .
„ Einerlei , ob Sie Maler oder Lackierer ſind , hier können Sie

nicht durchpaſſteren!“ erledigte der Zerberus die Kontroverſe .
empor . Immer größer wird die Zahl der Ausländer , die Berlin

Willst du haben stets Erfolg
Bei der Wasche und zwar raschen
Musst du einzig und allein

Nur mit Sunlichtseife waschen !

Mollſtr 25 part . 2 Tr . gut bürgl ,gut J. Zim .F . J9 mit Penſ . an beſſ . 4

Dame ſofort zu verm . 20235

63 2 Tr . l. Welches
Js anſt . Fräul . würde

. 1551 Bnmer!
B 6 2 2 Tr . —2 fein

möbl . Zimm . m.

od. 1 5 Penſion zu vermiet .
mit einem and . anſt . Fräul .

38383

0 4, Schön möbliertes

hoch zu vermieten .
Zimmer 1 Treppe

0 4, 15, 3 Tr . , ein einf , möl .
7

19863

Zim . a. 1. Okt . z. v. 19985

1 Treppe ,
gut möbl .

Wohn⸗ u. Schlafz , zu vermiet .
Näh , 1 oder 2 Trepp . 19659

A , 20021
1 Tr . , Abſchl . rechts , ein gut
möbl . Zimmer mit Schreib⸗
tiſch zu vermieten . 38301

. LSe2 Tr . . , ſchön möbl .
Zimmer ſofort zu

vermieten .
5 1026

3 , 4 , 2 möblierte Zimmer ,
Wohn⸗ u. Schlafzimmer ſof .

oder ſpäter zu verm . 19362

97 19 2. Tr. , groß . , gut
5 möbl . Zim . an 1

od. 2 beſſ . Herrn ſof . oder
ſpäter zu verm . 20243

E 3 1a 1 Treppe hoch 2

9 fein möbl . Zimm .
mit voller Penſion an 2 beſſ .
Herren auf 1. Oktober zu ver⸗

mieten. 20279

E 7 14 1 Tr ſaub . möbl .

9 Zim . m. ſeparat .
Eingang zu vermiet . 20230

71 8 am Marktplatz ,
9 3 . Stock , möbliert

Zimmer zu vermieten . 38598

6, 13, 2. St . part . , ſchön
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer m. ſep , Eing . zu uvm.
—— —

2—88206

L12 ,

ein gut mbl . Zimmer teilen ?
20269

2. St . ſchön möbl .
I 7, 4 Zimm . mit 2 Bett .

an 2 Herrn oder Damen per
1. Okt . zu verm . 38347

H7 4 ſchön möbl. Zimm.
7 ſofort zu vermieten .

2. Stock . 38346

K 2 14 Hochpart . Nähe
7 Neckarbr . , ſchön

möbl . Zinm . zu verm . 38614

K 1 2 Tr . , möbl . Zim .
9 1 zu verm . 38403

15 3³ ſchön möbliertes
1050 Zimmer zu verm .

Näheres 3 Treppen . 20126
1 Tr . , Wohn⸗ und
Schlafzim . m. od.

ohne Penſ . ſof . zu verm .
200592

LI2, . S
1 Tr . gut möbl . Zim . m. od.
ahne Peuſton ſof , zu vermiet .

19912

13 11 Tr .gut möbl. Zim .
mit Penf zu verm . 38604

12 . 8 2 Tr . , ſchön möbl .
0 Zimmer 3. v. 38615

Dalbergſtr .3 wtke Jichen
pr . 1. Okt . zu verm . 38629

e

Juſefir. 2, alt. lts
Parterrezimmer mit Schreib⸗

tiſch und Gas . Auf Wunſch

Penſion. 20268

Von Parls zurück

Geschwister Schrag
10306

M3 , Iſs im Hause der Buchglandlung Memnichi .

Modes

J. 12 . 8 Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch f. beſſere Herr . u. Dam .

19920

ſchön möbl . Zimmer zu ver⸗
mieten . 10265
Parkring 2a part . , gut möbl .
Zimmer p. 1. Okt . zu verm .

38562

—

Te1ephon 2682 .

KURSE DER MODERNEN TANZKUNST
* * * & K * K K M * K K * & K * K & X * A x = Eα E ERUν. “UαU

A) für Erwachsene

b ) für Kinder

EINSTUDIERUNd UND ARRANGEMENTS FUR
* K A k K dkd k kEl k M K K K xkig d de k d k kKikKik kEKñ . růükkKM̃n

FESTLICHKEITEN

l. . K b K. . K. . de ſ K e K k K.

Anme Idungen nachm . - —6 Uhr erbeten A . 8

EMMI VRATSCHKO .

BaLIetmeisterin .

9968

lletert schnell und bilig

Lerlobungs -Anzeigen Ol. H. Haase Buchdruek lol .

Schwetzingerſtr . 213
4. Stock links , möbl . Zimmer
an ruhiges Fräulein mit und
ohne Penſion zu vm. 20246

N
Hochparterre ,Tulaſtr. 11

ein eleg . möbl .

Eckzimmer per ſoſort zu ver⸗
mieten . 38649

Windeckſtr . 28 4. St . r .
Schön möbl . Zim. mit od. ohne
Klavierben bill . zu vm. 38094

Werrertie 3, 1 Tr . ſchön
möbl . Wohn⸗ und Schlaf⸗

zimmer zu vermieten . 38131

oder ohne Penſ . , in ſchöner
Lage m. prachtvoller Ausſicht
auf den Rhein u. Schloßgart ,
p. 15. Sept . od. 1. Okt . z. vm.
Näh . Parkr . 1 Zur Rheinluſt

19721

Zimmer
mit 1 und 2 Betten , mit und
ohne Penſion zu vermieten
im 18247

Laurentianum .

Ludwigshaien .
Schuülſtraße 41 , III . Stock ,

elegaut möbl . Zimmer , Wohn⸗ u.
Schlaßzim ner , ſeperaten Eingaug ,
Badegelegeuheit . Gasbeleucht . ſof.
zu vermieten. 35188

Attag - U. Pepdttschfz⸗
0 b. 4, Ppivat-pension„ 4 , Skon
können noch einige Herren guten
Mag . u. Abendiiſc erhalt me

L40 Penſion Minerva
auten Mittag⸗ u.

Abendtiſch 384

U 4 22 3. St . , an gut. Mittag⸗
u . Abendtiſch könnem

noch einige b. Herren teilnehm . en

8 10 3 Treppen , ſeine
9 Penſion f. iſrael .

88474

Abendtiſch , auch für Damen ,
inkl . Kaffee 70 u. 60 3. 20242

K. Hoos , N 4, 6, 2 Treppen .

Borzügl . Mittags⸗ und
Abendtiſch für nur beſſere

Herren. 38040
L 4. 11 , 1 Treppe .

Penſton Kuhl ,
H 2, 19. 2 Treppen .

Bekannt vorzügl . Mittag⸗ u.
Abendtiſch für beſſere Her⸗
ren und Damen . 1715

Ich empfehle meinen gut .
auswahlreichen , vegetariſchen
Mittag⸗ u . Abendtiſch in
und auzer Abonn . Cerres ,
01 , 3, 2. St . vis - - vis Kaufh .

87953

Gut bürgerl . Mittag⸗ und
Abeudtiſch zu 70 Pfg . u. 50
Pfg . empfiehlt Privatpenſion
Faßold ,kI 1, 14. 19978

Haushaltungssehule
Mammheim

Luisenring , . A, 12 1 Treppe .
Empfehle titl . Herren meinen

Vorzüglichen Mittagstisch
( kein Kosthaustisch ) in stster
Abwechslung . 5305

Guten kräftigen 0

Mittagstiſch
im Abonnement empfiehlt

Th . Heilig , 38005
79]J Reſtaur . z. Oper , Q 8, % .
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Morfoll. - Ansiige

Hümt
in

Mädchen- u. Knaben-Konfektion
Bachllsci . und ſünglingsKonſeltion

( Mittagßblakt . )

ſche daeien ir kertg un Unter

Gestrichte

Jacken . Ausuge
ö

Mosarl . Ausiige
Blusem . Ausiige
Gestrichte Ansiige

Original Nieler Ansiige
Origiual Hieler PFaletots

Origiual Nieler Pyjacks
Knaben - Haletois

AKunaben - Hittel . dusiige
Kuaben - Faltenkittel

EKnaben . Loden - PMetiermüntel

Blusen , Hosen , Sweaters

Zai Mundimer Loden - Capes

2 2 „

sind in hervorragender Auswalil in allen Preislagen eiugetroſßen .

Entzůückbende Hüte und Häaubchen .
„ Modernste Backllsch . Hüte

Mädchen . und Muaben - Muttzen , enorme Ausannl .

Guoßrliuor Lindenlloim
Mannſieim , Qlanhſen

Modell . dusstellung
Beachten Sie

gefl . unseré

E 2, H
2. neue elegaute —

Herbstdekoration . 8

ersstzen vollständig Kohlen und Koks In allen Oefen und Küchenherden , helzen intensiy und anhalfend ,
( lechen nicht , russen und rauchen fast gar nicht , schonen die Oefen und sind sparxsam im Gebrauch

bel 10 Zentner Mk . . 10 per Zentner frel Keller .

Ruhrfettsehrot , KRuhrnusskohlen , Anthr

iformbriketts , Gas - u . Zechenkoks zu bill . Tagespreisen
Nur I. Qualität , Garant, richtiges Gewicht . Frompte Bedlenung . Lieferung frel Keller

Heinrien Gloek , ment 1ts
9872

＋

— —

eitkoklen ,

nen BIIPEdUR Il . Musterlager
befinden sich von beute ab

Nheinstrasse 12 Geke Hafenstrasse ) .
Hermann Gerngross , 10300

Slas - und Porzellanwaren engros .

Damen - Hüte .
Das Eintreffen aller Saison - Meuheiten

Zeigt hiermit ergebenst an .

Käthe Müller
Schimperstrasse 23 , 3. Etage .

NB . Das Aufgarnieren älterer Hüte berechne àusserst
billlg und alte Zutaten werden gerne verwendet . 6394

Abab
n allen preislagen

lose und in

Paketen

empfehlen 9967

Ludvig & Schüttbem
HKofdærogerie

Hgegr . 1883 . 0 4 , 3 eleph . 252 .

Gebrauchte Möbel
Herren⸗ und Damen⸗Kleider , Schuhe , Anzüge ,

Hoſen , Ueberzieher , Koſtüme , Kinder⸗Sachen , Partie⸗
waren , ſowie ganze Einrichtungen kauft zu höchſten
Preiſen , nur ſelbſt durch gefl . Beſtellung und nicht
Durch Hauſterer . 10277

3 , 7 H . Meisel Tel . 3536H

Ia. engl. Raushrant . NuSs 1U nachgesiebt zu .035 M

ia . engl. Steckreither Fettschrot 10 9 f

pro Zentner frei vors Haus in bekannt guter Qualität
Segen Barzahlung bei Abnahme veon mindestens 10Zentner .

uhr-Konlen, Koks, Frikets, Holz
zu den billigsten Tagespreisen . 9838

Troblenhandlung Fr. Diet

. IINerzels schimperstr , 20
Telephon 3762

0
Telephon 3266

2U IELEAAA
empfehlen wir

2 sümtliche

Bade⸗Zusätee
als Koklen - ⸗

säüure - Bäder ,
Sauerstoff -

Bäder ,
Moor u . Fango

Ia . Fichtennadel Extract Fluinol - Silvana .
Badesalze engros . , detaill ; Bade - schwämme .

Sümtliche Mineralwasser in frischer Füllung
billigst und frei Haus . 9841

budwig & Schütthelm , efdrogerie , 0 4, 3
Gegr . 1888 . — Teleph . 252. — Grüne

kaufen Sie einzelne Möbhel

und ganze Ausstattungen ,
Anzüge , Herren - Pale⸗

tots , Damen - Jackets und

Mäntel , Betten eto . auf

Kredit und gegen baar am

besten und billigsten im

Möbel - und Waren - Tredithaus

WMrhalls-Niluss
29 . September

Alle Waren zu jedem annehmbaren Preis
Jetzt ist höchste Zeit .

7 Räd

Cito Halbrenner früher Mk. 158 . — jetzt Mk. 98 .
Damenrad mit Freilauf jetzt Mk. Sg .

Gebrauchte Räder Mk. . —, 14 . —, 18 . —, 20 .
3 gebr . Pfeilräder mit Freilauf Mk. 45 . —, 50 . —
1 Dreirad Mk.

Ersatzteile
mMantel ¼ J. G. . 80 , ½ J .G. 8. S0 , 1 J. G. M. 4. S80
Schlänche ½ J. G. S. 30 , ½ J. & . 80 , 1J . G. M. . 30
Sehmitt ' s Carbidlampen Mk. . —. . —, . 30

Schutzbleche 73 Pfg . Fusspumpen 67 Pfg .
Bremsgummimimimii S und 12 Pfg .

„ Mk . . 30 , . 20 , . 50 , . 80
. Mk. 1,30 , . 50 , . 10 , . 30

u . S. W.

10 Nähmaschinen
Langschifhmaschinen früh . M. 105 jetzt M. 60 .
Schwingschiffmasch . früh . M. 120 jetzt M. 20 . —
2 gebr . Handmaschinen Mk. 18 . —, 22 . —

Mener ist Zu verkaufen :

1Schuppen , 1 Feldschmiede , 2 Feilbänke ,
Schraubstöcke , 2 Regale , Igr . Laden - ⸗

schrank , 1 Werkstattoſen mit Rohr . 8

Hugo Sieber, 0 5. J.

Hypoſhekenau J. nd H. Stele
nach amtllcher und privater Schätzung

vermittelt 9925⁵

Karl Fränzle ,
Rechtskonsulent

L , 3 b Mannheim L 3, 3 b

5
Bau - Arbeiten

Neubauten , Reparaturen , Abort - Anlagen
Kamalisation , Feuerungen ete .

übernimmt in solider Ausführung

L . Hemmersbach

Ba chſi scli - Nleider

Bachſisch - Mãntel
Kinder - Kleider

RKiuder . Mantel
Original Hieler Kleider

Origiual Kieler Paletois

uud allen Modefarben
Blusen , Nöche u . S. w .

Vorschiiftsmdssige

Jurnfleidler
und Jurulosen einzeln in allen

Gròõssen am Lager .

Tü texrigk

Dampfheizungen .

5 S . Halpert & OCo.
T f , 3a , ll . Stock

Gunstigste Zahlungsbedingungen .

ssder

N

Kleinste Anzahlung . 4 Zweifamilienhaus , je 4
Zimmer , Küche nebſt Zubehör
und ſchönem Garten , in beſt .
Lage zu verkaufen . 20250
Nähere Auskunft bei A. Lang⸗

fe
—

rie

Kohlen

S 2 , 15 .

aller Hrt, ſtets vorratig in der

Or . 5 . Saaslde Buchdruckerel

X J . K. Wiederhold &
Koks

Brikets

Luisenring 87 . relephon 6ie .

9280

heinrich , Architekt , Hebelſtr . 5
Mannheim .

für Zentralheizung
und Füllöfen .

Holz

Gonſardstr . 18

Baugeschäft , R 6 , 1 10299

Negenscatten H SeLrererr N
Feudenheim . 500 Mark

von verhelratetem Kaufmann ,
ſeit Jahren in feſter Stellung ,
gegen gute Zinſen u. Sichel⸗
heit ſofort geſucht . Rückzahlung
nach Uebereinkunft . Offert . u.
Nr . 54036 an die Expedition .

„
die mir zur Versteigerung
übergeben werden . Kaufe
ieden Posten Möbel ,
Paren und Pfandscheine

gegen 6528

Kasse π
Frilz Bes Auktionator

—5 8 u. Taxator

04 , 3 Tel . 2219 . 94,3 5

FJacen in weiss

Franzöſ . u . engl . Stund .
erteilt ſtaatt gepr . Lehrerin .

[ Off unt . Nr . 38606 a. d. Expd .

Für Ausländer ! Deutſch .
Converſ und Gramm . Dialekt

fr . Ausſp . ert . gebild . Dame .
Off . unt . Nr . 38608 a. d. Expd .

Franz . , engl . , ital . u. ſpan .
Handelskorreſpondenz wird ge⸗

lehrt . Anfr . Poſtlagerk . Nr . 28
Mannheim . 33781

Unterricht .
Suche . ⸗Realſchüler z. Vorber .

e. Volksſchül . der VI. Kl. für Quarta
1911. Off. m. Preisang . an Gill⸗
maun , Rheindammftr . 531I . 88848

5 Fermischtes .
C . RR .

War mir leider nicht möglich
Freitag abend 10 Uhr an be⸗
ſtimmten Platze zu kommen
bitte Adreſſe unter 6. R. 38613
a. d. Expedition d. Bl .

Juverl. Mann
gepr . Heizer , übernimmt noch

Off . unt .
38624 an die Exped . ds . Bl .

Empfehle mich den geehrten
Damen in Anfertigen eleg .

Damenkleider und Koſtämes .
Garantiert für guten Sitz .

Auguſte Kaufmann
Heinrich -Lanzſtr . 36, 1 Tr . r. es

19 Heirat
20jähr . blonde Wienerin ,

mit vorl . 50 000 Mitgift ,
ſpät . bedeut . Erbe , einzige
Tochter e. Großinduſtriellen ,
feſch u. ſchön , wünſcht Nei⸗
gungsheirat . Nur ernſte Be⸗
werber , wenn auch ohne Ver⸗
mög. , wollen ſchreib . an L.
Schleſinger , Berlin 18. 38605

Heirat .
Mittlerer Beamter , in pen⸗

ſionsber . Stellung , 32 J . a, ,
wünſcht mit anſtänd . Fräu⸗
lein ungef . gleichen Alters⸗
Witwe , kinderl . , nicht ausge⸗

e zwecks bald . Heirat
in Verbindung zu treten .
Offert . unt , Nr . 38610 an die
Exped . ds . Bl .

—
Heirat .

Herr , 30 Jahre , evangeliſch .
ſucht die Bekanntſchaft eines
bürgerl . Mädchen bis zum gl.
Alter zwecks ſpäter . Heir. Off .
unt . Nr . 38538 an die Exp .

ndss. u. trockene Schuppenflechte ;
skroph . Ekzema , Hautausschläge ,

Offene Füßfe
Beinschäden Beingeschwüre , Ader -
beine , höse FPinger, alte Wunden

sind oit sehr hartnäckig ;
wer bisher vergehlieh hoffte
geheilt zu werden , mache noch einen
Versuch mit der bestens bewährten2

Rino - Salbe
krei von schädlichen Bestandteiſen .

Dose Mark 1,18 u. 2,25.
Dankschreiben gehen Aglich 651
Tedende e Wachs , Oi.

icelb 2 , Seh Bers ſe bl
ige U, 1 rs, ſe 1,8.
Nur echt in Origlkaſpacnteng

wWeiss grün - rot und mit Firma
SchubertseCo . , Weinböhla - Dresden .

Fütschungen weise man zurück .
Zu haben in den Apetheke

*
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